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Favoriten des Monats

63. Darmstädter Heinerfest	 Rummel-Getummel

„Büchner 200“: DJ Chromo inna Woyzeckian spirit	 Neues + Abwegiges

Round Midnight 2013	 Jazz & Literatur

Reggae Allstar Yard goes Heinerfest	 Party

Es sollte gesetzlich verboten werden, laue Sommerabende in stickigen Woh-
nungen zu verbringen. Eine bessere Alternative wäre „Round Midnight – Jazz & 
Gedanken für Nachtschwärmer“ in der Stadtkirche. Die Sommernachtsreihe jährt 
sich zum neunten Mal an fünf Abenden im Juli. Rainer Böhm, Jazzpreisträger 
Baden-Württemberg und einer der renommiertesten deutschen Jazzpianisten, ist 
zum dritten Mal Programmgestalter der Reihe. Kompositionen von Wayne Shorter 
geben die Motive vor, unter denen die Musiker und Literaten einen entspannten 
Übergang in die Nacht bereiten.   (tm) 
Evangelische Stadtkirche / Mi, 03. + 10. + 17. + 24. + 31.07. / jeweils 22.30 Uhr  
Eintritt frei (nur am 31.07.: 15 Euro)

Wem es auf dem Heinerfest zu langweilig wird und die Worscht zum Hals raus
hängt, kann sich im Herrngartencafé in die Karibik versetzen lassen. Dort veran-
stalten die Herren von Uppercut am Freitag und Samstag einen Open-Air-Fami-
liennachmittag mit jamaikanischer Musik, Essen und Getränken. Im Anschluss 
gibt es dann abends ordentlich Bass auf die Ohren auf dem Reggae Allstar Yard 
im Herrngartencafé. Hört sich nach einer entspannten Alternative zum Gedrängel 
auf dem Heinerfest an.   (kzd)

Herrngartencafé / Fr, 05.07. + Sa, 06.07. / ab 15 Uhr   
Eintritt bis 22 Uhr frei, danach: 3 Euro

Beim Los-Stand läuft die gleiche Musik wie immer, die Buden stehen am gewohnten 
Platz und der Mann mit den Vogelstimmen ist bestimmt auch wieder da. Wen die 
geballte Rummel-Tradition allein noch nicht in Glückseligkeit versetzt, dem werden 
zusätzlich gefühlte 42.872 Highlights geboten – Konzerte (erstmals auch im Schloss-
graben!), Straßentheater, Ausstellungen, Windhunde-Rennen, Dackel-Zuchtschau ... 
Auf meinem Zettel: die Rollkunst-Show der „Rollenden Sterne“, „Darmstadt im Film“ 
im Pali, die Schlager-Trash-Show und endlich mal den Lui erklimmen... Oder halt ein-
fach Lebkuchen um den Hals, mindestens eine Runde Kettenkarussell und nicht ver-
gessen: Erinnerungsfoto am Schießstand. Schön nostalgisch!   (jp)
In der Innenstadt und drumherum / Do, 04. bis Mo, 08.07. / Eintritt frei   
Infos und Programm unter www.darmstaedterheinerfest.de

Im Büchner-Jahr will sich auch das lokale Multitalent Gerald Wrede alias DJ Chromo 
nicht lumpen lassen und hat extra für diesen Anlass ein DJ-Set konzipiert. Wer DJ 
Chromo kennt, weiß, dass man hier Neues, Abwegiges, Verrücktes erwarten kann. 
Büchners „Woyzeck“ eignet sich dafür hervorragend: Ein Getriebener, den die Eifer-
sucht wahnsinnig macht, und der sich an gesellschaftlichen Konventionen reibt. 
Angekündigt für den Abend sind ein Elektroexperiment und verfremdete Titel  
Darmstädter Musikkapellen: Woyzeckian, halt.   (kzd)

Büchner-Box (am Hauptbahnhof) / Fr, 05.07. / 21 Uhr / Eintritt frei
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Da die Kälte nun endlich besiegt scheint, bietet uns der Schlossgarten einen Fron-
trow-Platz an der Sonne, um gemütlich ins Wochenende zu starten. Das mit Lounge-
Sesseln ausgestattete „Sonnendeck“ befindet sich direkt vor dem Eingang des 
Schlossgartens – und ist der perfekte Ort für Sonnenanbeter. Damit es nicht zu leise 
wird, legt DJ Leo Yamane jeden Freitag auf – und für Gegrilltes wird auch gesorgt. Das 
Wegbier ins Wochenende also mal nicht im Gehen trinken, sondern unbedingt hier 
vorbeischauen!   (mw)

Sonnendeck vor dem Schlossgarten / Jeden Freitag im Sommer (bei gutem Wetter) 
18 bis 22 Uhr / Eintritt frei

Favoriten des Monats

Seit 1992 haben sich die Jazz Conceptions zu einem der wichtigsten Jazzwork-
shops Deutschlands entwickelt: Die Teilnehmer bilden kleinere Bands und ein Groß-
ensemble, welche jeweils von einem Dozenten unterrichtet werden. Abends finden 
Jam Sessions statt, am Ende des Workshops stellen die Bands die erarbeiteten 
Songs vor und es gibt ein Dozentenkonzert. In diesem Jahr konnten die Veranstalter 
Jürgen Wuchner (Bass) und Uli Partheil (Klavier), Ingrid Laubrock (Saxophon), Mi-
chael Griener (Schlagzeug), Christopher Dell (Vibraphon) und Valentin Garvie (Trom-
pete) als Dozenten gewinnen.   (ll)
Bess. Knabenschule / Mo, 08.07. bis Do, 11.07.: Workshops (in versch. Locations) 
+ Fr, 12.07.: Abschlusskonzert Teilnehmer + Sa, 13.07.: Abschlusskonzert Bigband 
und Dozenten / jeweils 20 Uhr / Eintritt frei, (nur am 13.07.: 8 bis 10 Euro) 

Kitty Solaris (Berlin)	   Indie-Pop
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Die meisten wissen heutzutage gar nicht mehr, was ein Wagenplatz ist. Einst wa-
ren das Orte der Autonomie, die alternativen Lebensentwürfen einen Raum bieten 
sollten. In Darmstadt versuchen die Bewohner des Wagenplatzes Diogenes hinter 
der Radrennbahn schon seit zwei Jahrzehnten eine andere mögliche Welt zu leben. 
Das wird seit Ende April gefeiert. Am ersten Juli-Samstag hat man mit Georges 
Beaurice, Candyjane und Okay and the Motherfunkers drei junge Darmstädter Bands 
eingeladen, die den Besuch des Wagenplatzes musikalisch versüßen. Vormittags 
gibt es außerdem einen Flohmarkt.   (kzd)

Wagenplatz Diogenes (Hinter der Radrennbahn 23) / Sa, 06.07. / 19 Uhr   
Eintritt gegen Spende

Die Kulturinitiative „AliceArtCare“ am Alice-Hospital möchte mit Kultur das Kranken-
haus ins Stadtleben integrieren. In diesem Sinne findet zum 5. Mal im Alicepark der 
Alice-Kultursommer mit vielfältigen Konzerten statt. Die Besidos vermitteln mit ihrem 
Gypsy-Pop Balkangefühle, Christian Hassenstein und Band bringen swingenden Jazz 
zu Gehör und das Pianoduo Steffen Stütz & Uli Partheil feat. Tilman Bruno an den 
Percussions lädt zum dritten Matinéekonzert. Dazu werden Odenwälder Speisen und 
Bergsträßer Wein angeboten. Beginn jeweils 11 Uhr. Picknickdecken nicht vergessen! 
(ah)

Park am Alice Hospital (Dieburger Straße 31) / So, 07.07. (Besidos) + So, 14.7. 
(Christian Hassenstein) + So, 11.08. (Pianoduo) / jeweils 11 Uhr / Eintritt frei 

„20 Jahre Wagenplatz Diogenes“ mit drei lokalen Bands 	 Konzert

21. Darmstädter Jazz Conceptions 	 Jazzworkshops + Konzerte

„Sonnendeck“ im Schlossgarten	 Sonnig ins Wochenende!

5. Alice-Kultursommer 	 Picknick-Konzerte
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Favoriten des Monats

Sechs Jahre Elektroschule – das ist echt ’ne Hausnummer. Die beiden DontCanDJs 
EmLeCreme und Miss Birdie leiten die definitiv lauteste und in unseren Ohren beste 
Schule Darmstadts. Zum Jubiläum gibt’s daher hohen Besuch aus dem Süden: das 
Elektopop-Duo Tubbe, das auf dem Hamburger Revolte-Label Audiolith für eher har-
monischere Töne sorgt. Dazu mehrere DJs aus RheinMain und massig andere Ideen, 
die die Riesensause zu einer runden Sache werden lassen. (tm)

Klingt wie: Ira Atari, Andreas Dorau, 2Raumwohnung, The Dance Inc., Vimes
Schlosskeller / Fr, 12.07. / 22 Uhr / 7 Euro

Bereits zum sechsten Mal wird der Herrngarten umgekrempelt – natürlich nur 
metaphorisch gesehen, hoffen wir. Die vier entscheidenden Elemente der HipHop-
Culture können sich hier gleichberechtigt präsentieren: DJing, Rap, Graffiti & 
Breakdance. Los geht’s ab 12 Uhr am Basketball-Court, später weiter auf der Pro-
menadenbühne mit Live-Auftritten von diversen Rap-Acts. Highlight dabei sicher 
der herrlich-durchgeknallte Flowin Immo.   (tm)

Herrngarten (am Aktivspielplatz Basketball Court) / Sa, 20.07.  
12 bis 22 Uhr / Eintritt frei

Manu Katché aus Frankreich hat schon mit vielen Größen im Musikgeschäft zusam-
mengearbeitet. So hat er viele Alben von Peter Gabriel begleitet. Für seine Soloalben 
komponiert der Drummer und Songwriter wunderschönen Jazz. Der eindringliche 
und schwermütige Abend zehn Tage später ist am besten mit Rotwein zu genießen: 
Seit 21 Jahren spielen die Tindersticks viele Instrumente, die eher zur Kammermu-
sik als zum Indierock gehören, mit viel Gefühl, oft auch laut und schräg. Der Bariton 
Stuart Staples ist hierfür bezeichnend.   (tau)

Manu Katché: Centralstation (Halle) / Do, 11.07. / 21 Uhr / 30,50 bis 41,50 Euro
Tindersticks: Centralstation (Halle) / Do, 21.07. / 21 Uhr / 38,50 Euro

Bereits zum dritten Mal findet der Groove Trail im Weststadtcafé statt. Nur sel-
ten wird so viel abwechslungsreiche Musik geboten: Zehn DJs auf zwei Floors 
bespielen die Plattenteller mit Soul, Funk, R’n’B, Latin, Raggae und HipHop. Sollte 
also für jeden etwas dabei sein. Ausdrücklich erwünscht ist das Mitbringen ei-
gener Grill-Leckereien. Das hört sich nach einem grandiosen Sommerabend an. 
(kzd)

Klingt wie: Elmar Compes, Weige & Marcus K, IDC-Crew, Heikki Eiden, Ole  
Heidkamp, Shock Travolta, Wiggle Waggle, Der Kantige + Eff, Andreas Knauf
Weststadtcafé (Mainzer Straße 106) / Sa, 13.07.  
ab 18 Uhr (Auflegen + Grillen!) / 5 Euro

6 Jahre Elektroschule	 Nix als Party

6. IDC Herrngarten Jam 	 HipHop-Kultur

Manu Katché (Frankreich) / Tindersticks (UK)	 „Sommerperlen“  

The Groove Trail 	 Darmstadt City Tunes
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Favoriten des Monats

Der Darmstädter Kultursommer wartet mit einer Reihe kleiner, feiner Konzerte auf. 
Bei schönem Wetter erklingt unter freiem Himmel eine Stunde Live-Musik. 1) Ella 
Fitzgerald, Liza Minelli, Duke Ellington: Das Trio del Mar mit Sängerin Marina Ecker-
Vocals, Jazz-Gitarrist Rainer Benkel und Kontrabassist Roland Plontke führt die 
Zuhörer durch die Glanzzeit von Jazz und Swing. 2) Der Gospel-Chor „Joy“ der evan-
gelischen Kirchengemeinde Biebesheim erfreut die Ohren mit klassischen Gospels, 
Spirituals und Stücken aus dem Pop- und Musicalbereich.   (fn)

1) Trio del Mar: Herrngarten / So, 28.07. / 11 Uhr / Eintritt frei
2) Gospelchor „Joy“: Orangeriegarten / So, 28.07. / 11 Uhr / Eintritt frei
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Die „Büchner-Box“ ist ein temporäres, architekturpreisgekröntes Performance-Haus 
im Zeichen der Literatur am Hauptbahnhof. Das Stadtkulturmagazin P informiert den 
geneigten Leser über Darmstädter Kultur aller Art auf unterhaltsame Weise und mit 
„hohem journalistischem Anspruch“ (so die lobenden Worte der Frankfurter Rund-
schau). Beides vereint kann man während dieser öffentlichen Redaktionssitzung erle-
ben. Dann wird die kommende September-P-Ausgabe geplant. Alle, die zuhören, Feed-
back geben, kritisieren, mitmachen oder lobhudeln wollen, sind herzlich willkommen! 
Nach getaner Arbeit gibt’s dann „music & dance“ mit dem Parole P DJ-Team.   (ah)

Büchner-Box (am Hauptbahnhof) / Fr, 26.07. / 18.30 bis 20.30 Uhr (danach Musik) 
Eintritt frei, weitere Infos: www.p-magazin.net

Das „3klang“, der Dreiklang aus Café, Restaurant und Bar am Riegerplatz, ist eine 
gastronomische Institution in Darmstadt. An diesem Juli-Abend feiern die beiden 
Geschäftsführerinnen Imke Münster und Nina Pauschert 10-jähriges Bestehen ihres 
Szenelokals, was bedeutet: kein regulärer Restaurantbetrieb, sondern: Paaaarty! 
BenjRose rocken das „3klang“ melodiös und live, anschließend gibt es tanzbare  
DJ-Mucke: Soul, Funk und Classics. Auch ein schöner Dreiklang.   (ct)

3klang (Riegerplatz 3) / Sa, 20.07. / 20 Uhr / Eintritt frei

Innerhalb Glasgows herrscht zwischen den Fans der Fußball-Vereine Celtic und 
Rangers ein permanenter Kriegszustand. Historisch-politische Hintergründe sind 
dabei ein wichtiger Faktor (Katholiken gegen Protestanten / Republikaner gegen 
Royalisten). Die Glasgower Band The Wakes zählt zu den fanatischsten Celtic-
Anhängern und ist durch die innige Fan-Freundschaft mit Celtic auch für St. Pauli-
Fans Kult. Ihr rebellischer Folk-Rock beruft sich neben der schottischen Heimat 
auch auf irische Wurzeln und nimmt politisch klar Stellung. Das ist textlich mit- 
unter brisant, musikalisch aber in bester Tradition.   (tm)

Oetinger Villa (Kranichsteiner Straße 81) / Sa, 20.07. / 20 Uhr / 6 Euro

amtlich_07

The Wakes (Glasgow)	 Rebel-Folk-Rock

Promenadenkonzerte	 Jazz, Swing & Gospel

10 Jahre „3klang“      	 Paaarty  

„Büchner 200“: Öffentliche P-Redaktionssitzung	 Willkommen im Kern!
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Favoriten des Monats

Immer wieder erstaunlich, was für Bands sich die Villa so angelt. Manche muss man 
gar nicht mehr ankündigen, da ihre Konzerte eh kurz nach Bekanntwerden ausver-
kauft sein werden (Turbostaat). Andere dürften aber noch gerade so den Status 
des Geheimtipps haben, obwohl sie schon die großen Festivals gespielt haben – so 
wie Die! Die! Die!, Neuseelands Finest in Sachen Post-Punk und Noise-Pop. Das Trio 
schrammelt in höllisch-hohem Tempo, ohne dabei das Gespür für kleine, feine Song-
strukturen zu verlieren, die in den Ohrwindungen kleben bleiben.   (tm)
Klingt wie: Ikara Colt, Pretty Girls Make Graves, Superchunk, Thermals, Fucked Up, 
It’s Not Not
Oetinger Villa (Kranichsteiner Straße 81) / Do, 01.08. / 21 Uhr   
6 bis 8 Euro (Du entscheidest!)

Im Rahmen der 13. Darmstädter Residenzfestspiele kommen erstmals auch 
„Junge Helden“ zum Zug: Eine Street-Art-Aktion, zwei Bands und anschließend 
ein Darmstädter DJ werden die besonderen Festspielorte um den Schlossgarten 
erweitern. Das diesjährige Festspiel-Motto „Liebe, Tod & Helden“ wird vom Singer-
Songwriter-Duo „kleine Reise“ und der Indie-Folk-Band Radio Los Santos mit 
deutsch-englischen Stücken und guter Laune umgesetzt.  
Weitere Infos und das komplette Programm (läuft vom 26.07. bis 11.08.) unter 
www.residenzfestspiele.de.   (ah)

Schlossgarten / Di, 06.08. / 20.30 Uhr  
Eintritt frei (um Spenden für die Künstler wird gebeten)

Bessungen ist in Sachen Jazz so etwas wie das Zentrum Darmstadts. Nun gut, 
das heißt nicht viel, aber mit dem Jazzinstitut beherbergt das Viertel immerhin 
das größte öffentlich zugängliche Jazz-Archiv Deutschlands. Deshalb trifft es 
sich gut, dass der Förderverein Jazz und das Restaurant Belleville zu einem klei-
nen Sommerkonzert in den Jagdhof einladen. Getreu dem Titel „smooth & easy“ 
widmen sich die drei Darmstädter Jazz-Musiker Deniz Alatas, Andreas Manns und 
Max Sonnabend dem lässigen Sound des Fusion Jazz der 1970er.   (kzd)

Klingt wie: ein warmer Sommerabend, an dem man einen kühlen Weißwein unter den 
Platanen des Jagdhofs genießen und einfach mal Fünfe gerade sein lassen kann.
Bessunger Jagdhof (Bessunger Straße 88d) / So, 28.07. / 18 Uhr / Eintritt frei

Drum’n’Bass ist tot? Breakbeats sind von gestern? Dubstep is lame? Von wegen! 
Zehn DJs und ein MCs aus der Heinerstadt können noch immer nicht genug von grum-
melnden Basslines und treibenden Beats bekommen. Und so kommen sie auch dieses 
Jahr wieder zusammen, um sich einträchtig die Nadeln und Plattenspieler zu teilen – 
„Needlesharing“ eben. Die Reihenfolge wird wie immer zufällig ausgelost. (ct)

Mit dabei: Flixx, Neospheric, Stevcos, Leo Yamane, Delany, Whizzkid, Budoka, 
Spawn, Malice und Pandem, moderiert von MC Dubln
Schlosskeller / Sa, 03.08. / 22 Uhr / Eintritt frei

Die! Die! Die! (NZL) & Human Abfall (Stuttgart) 	 Post-Punk

13. Residenzfestspiele: „Junge Helden“	 Street Art und Musik

Jagdhof-Open-Air: Alatas / Manns / Sonnabend (DA) 	 smooth & easy

Needlesharing 	 Random Rotation!
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 den Klimaschutz und 
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 Günstig für Sie. Gut fürs Klima.

 entega.de

Als ein bundesweit bedeutender Ökostromanbieter werden 
wir mit ENTEGA Ökostrom zu attraktiven Preisen unserer be-
sonderen Verantwortung gerecht. Als Energieversorger aus 
der Region engagieren wir uns für Kultur und Sport vor Ort.
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Favoriten des Monats

In diesem Jahr wird unsere Innenstadt zum dritten Mal zur Feten-Location gegen Ho-
mophobie und für Toleranz und Vielfalt. Die Parade startet am Lui, zieht weiter über die 
Wilhelminenstraße, den City-Ring, Marktplatz und Friedensplatz bis zum Riegerplatz. 
Dort wird getreu dem Motto „Mit vollem Recht queer!“ ein kunterbuntes Open-Air-Fest 
eingeläutet: Neben Drag-Queen-Shows, Kunstbanner-Ausstellung und diversen Mu-
sikacts wird es auch Podiumsdiskussionen mit Politikern geben. Zur Aftershowparty 
geht’s ab 22 Uhr in den Schlosskeller. Weitere Infos: www.csd-darmstadt.de.   (mw)

Klingt wie: Demonstrieren, feiern, Farbe bekennen!
Darmstädter Innenstadt / Sa, 17.08 / 12 Uhr (Luisenplatz), 14 Uhr (Riegerplatz) / 
Eintritt frei

Zu einem bunten Kreativmarkt auf dem Johannesplatz lädt die Initiative Jo-
hannesplatz e.V. am letzten Augusttag ein. An vielfältigen Marktständen kann 
man Selbstgemachtes, Kreatives, Künstlerisches und Kulinarisches entdecken 
und kaufen, ein Mitmachprogramm lädt Kinder zum Basteln und Spielen ein und 
ab 17 Uhr musizieren Phil Köster & Friends. Es gibt köstliche Kuchen, Kaffee und 
Kaltgetränke, herzhafte Speisen und Bergsträßer Weine. Ein fröhlicher Event für 
die ganze Familie!   (ah)

Johannesplatz (Ecke Liebig-/Wilhelm-Leuschner-Straße) 
Sa, 31.08. / 15 bis 20 Uhr / Eintritt frei

99 Aussteller aus Darmstadt und der Region Rhein-Main präsentieren sich an 
diesem Sommerwochenende dem interessierten Besucher. Auf dem Marktplatz 
werden in Zelten Accessoires und Schmuck, Arbeiten aus Holz, Keramik, Leder 
und Glas, Malerei und vieles mehr gezeigt. Neben bekannten Künstler erwartet das 
gespannte Publikum auch neue Gesichter. Manchem Designer kann man bei der 
Entstehung der Werke direkt über die Schulter blicken, andere Kreative laden die 
Zuschauer zum Mitmachen ein.   (fn)

Marktplatz Darmstadt / Sa, 17.08. + So, 18.08. / jeweils von 10 bis 19 Uhr 
Eintritt frei

Wir schreiben das Jahr 2013. Der Stadtteil Bessungen feiert sich – und seine 
125-jährige Zugehörigkeit zu Darmstadt. Das Jazzinstitut steuert einen Tag der Of-
fenen Tür zum Jubiläums-Programm bei – und einen Open-Air-Auftritt der überregi-
onal geachteten, lokalen Jazz-Allstar-Band United Colours of Bessungen. Wer mal 
den wahren Jazz-Spirit spüren möchte, bislang aber Berührungsängste hegte, dem 
sei diese niedrigschwellige Jazz-Veranstaltung sehr empfohlen! (ct)
Klingt wie: Bertram Ritter (dr), Janusz Maria Stefanski (dr), Jürgen Wuchner (b), 
Thomas Siffling (tr), Uli Partheil (p), Allen Jacobson (tb), Daniel Guggenheim (ts), 
Ulli Jünemann   (as)
Bessunger Jagdhof + Jazzinstitut (Bessunger Straße 88d) / So, 18.08. / 18 Uhr  
Eintritt frei

3. Christopher Street Day Darmstadt 	 Statement-Feierei

Johannesmarkt	 Sommerliches Markttreiben

Darmstädter Kunsthandwerksmarkt	 Kulturshopping

United Colors of Bessungen & Tag der Offenen Tür im Jazzinstitut    Jubiläum



Auf geht´s zum Pfungstädter

Brauereifest
Samstag, 13. Juli
Ab 17.30 Uhr Livemusik mit den Bands

Project 29 und Pfund

Eintritt Abendkasse: € 6,-

Sonntag, 14. Juli
Ab 11.00 Uhr Unterhaltungsprogramm 
für die ganze Familie und Live-Musik von 

Rollin´Rockets
The Barbers
und anderen Bands

Eintritt frei!

Weitere Infos unter:

www.pfungstaedter.de

und der 
FFH Hit Arena

Hessens Glück. Pfungstädter.

Anzeige
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Mehr Infos im Kino und unter www.kinos-darmstadt.de

CinemaxX Darmstadt
Goebelstraße 11
Infos & Tickets: 
(06151) 8705868 

Citydome Darmstadt
Wilhelminenstraße 9
Infos & Tickets: 
(06151) 29789 

Kindsköpfe 2          Darmstädter Kinos

Komödie, USA 2013 | Regie: Dennis Dugan | Darsteller: Adam Sandler, Kevin James, Chris Rock, David Spade, Salma Hayek, Maya 
Rudolph, Maria Bello, Taylor Lautner | FSK: noch unbekannt | Laufzeit: noch unbekannt | Filmstart: 18. Juli

Lenny ist gemeinsam mit seiner Familie in die Kleinstadt zurückgezogen, wo er und seine Freunde aufgewachsen sind. 
Dieses Mal sind es die Erwachsenen, die von ihren Kindern einige Lektionen über das Leben lernen, an einem Tag, der 
bekannt dafür ist, voller Überraschungen zu stecken - dem letzten Schultag. Als eine Gruppe von Teenagern unter dem 
Kommando des durchtrainierten Andy sich mit den erwachsenen Jungs anlegt, weckt das den Sportsgeist der älteren Herren.

Unsere Kino-HigHligHts

Kick-Ass 2       Darmstädter Kinos

Action/Komödie, Kanada/USA 2013 | Regie: Jeff Wadlow | Darsteller: Aaron Taylor-Johnson, Chloë Grace Moretz, Christopher 
Mintz-Plasse, Jim Carrey | FSK: noch unbekannt | Laufzeit: 148 Min. | Filmstart: 15. August

„Kick-Ass“ Dave und „Hit-Girl“ Mindy haben sich gerade erst zu einem erfolgreichen Superhelden-Paar zusammenge-
schlossen, als Mindy eines Nachts in der Rolle des Hit-Girl erwischt wird. Sie trifft daraufhin die Entscheidung, fortan 
keine Verbrechen mehr zu bekämpfen. Kick-Ass muss sich auf die Suche nach neuen Partnern begeben und wird in der 
Amateur-Helden-Gruppierung „Justice Forever“ unter der Leitung von Colonel Stars and Stripes fündig. Nach einiger 
Zeit verläuft die Bekämpfung von Verbrechen auch schon recht erfolgreich. Dies ruft allerdings Chris, der Rache für sei-
nen von Kick-Ass getöteten Vater nehmen will, auf den Plan: Eins nach dem anderen will er die Mitglieder von „Justice 
Forever“ zur Strecke bringen und auch Hit-Girl steht auf seiner Abschussliste ...

Feuchtgebiete             Darmstädter Kinos

Komödie/Drama, Deutschland 2013 | Regie: David Wnendt | Darsteller: Carla Juri, Axel Milberg, Meret Becker | FSK: noch unbekannt 
Laufzeit: noch unbekannt | Filmstart: 22. August

Charlotte Roches FEUCHTGEBIETE - eines der größten Skandalbücher der letzten Jahre, das sich über 2.5 Millionen Mal 
verkaufte - ist das wunderbar wilde Portrait einer jungen Frau, die versucht, ihre Lebensgier zu stillen und ihren Platz 
im Leben zu finden. Die 18 Jahre alte Helen Memel liegt in der proktologischen Abteilung eines Krankenhauses und wartet 
auf die Operation ihrer Analfissur. Dabei philosophiert sie über ihr bisheriges (Sexual-)Leben, Avocadobäume und Tampons.  

Lone Ranger              Darmstädter Kinos

Western, USA 2013 | Regie: Gore Verbinski | Darsteller: Johnny Depp, Armie Hammer, Ruth Wilson, Helena Bonham Carter  
FSK: noch unbekannt | Laufzeit: noch unbekannt | Filmstart: 08. August

Der kauzige Indianer Tonto erzählt seine ganz eigene Version der sagenhaften Geschichte des maskierten Lone 
Rangers: Als die gefürchtete Cavendish-Gang in einem spektakulären Gewaltakt einen Zug überfällt, um ihren Anführer 
Butch zu befreien, nimmt die Sache ein böses Ende und John Reid bleibt dem Tode geweiht in der Wüste zurück, bis 
Tonto ihn findet und ihm das Leben rettet. Beide sinnen, wenn auch aus unterschiedlichen Beweggründen, auf Rache 
– leider so ziemlich ihre einzige Gemeinsamkeit. Allen Gegensätzen zum Trotz tun sie sich aber zusammen und der 
totgeglaubte John gibt sich mit Hilfe einer dunklen Maske nun als Lone Ranger die Ehre. 

www.facebook.de /KinosDarmstadt 

www.facebook.com/ProgrammkinoRex

FRIEDE? FREUDE? PUSTEKUCHEN!

AB 4. JULI IM KINO /unverbesserlich.DE

MIT DEN
STIMMEN VON

OLIVER ROHRBECK
UND

MARTINA HILL

MIT DEN
STIMMEN VON

OLIVER ROHRBECK
UND

MARTINA HILL

Ich – Einfach unverbesserlich 2             Darmstädter Kinos

Animation/Komödie, USA 2013 | Regie: Chris Renaud, Pierre Coffin | FSK: ohne Altersbeschränkung | Laufzeit: 98 Min.   
Filmstart: 04. Juli

Der ehemalige Superschurke Gru ist zahm geworden und lebt ein beschauliches Leben mit seinen drei Adoptivtöchtern 
Margo, Edith und Agnes. Als ein neuer Superschurke auf den Plan tritt, werden seine Fähigkeiten noch einmal gefordert 
- von der hübschen Agentin Lucy. Voller Eifer werfen er und seine treuen Minions sich in die Aufgabe, die Welt zu retten. 
Dabei kommen Gru seine plötzlich erwachenden, romantischen Gefühle für Lucy ganz schön in die Quere.

In 3D Digital

Anzeige
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Suche und finde!
 Urbane Zeitzeugen in Darmstadt 
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im Leben zu finden. Die 18 Jahre alte Helen Memel liegt in der proktologischen Abteilung eines Krankenhauses und wartet 
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B-bäääääm!!!
 Darmstadt goes Roller Derby – und ich mittendrin 

Seit jeher fürchte ich Sportarten, bei denen etwas 
durch die Luft fliegt. Und generell finde ich Sport im-
mer nur dann gut, wenn ich ihn gerade hinter mich ge-
bracht habe. Entsprechend skeptisch war ich, als ich 
Ende 2012 gefragt wurde, ob ich Lust auf „Rollschuh-
fahren mit Schubsen“ hätte – und in der ersten Darm-
städter Roller-Derby-Mannschaft mitmachen will.

Da ich zuletzt mit Zehn auf Rollen stand und schon 
immer eher der Typ Mädchen war, der beim Sport als 
letztes ins Team gewählt wird, sah ich mich auch 
bei dieser sportlichen Aktivität (wie bei den meisten 
bisher ausprobierten) von vornherein als Verlierer – 
und in diesem Fall dann wohl als schwer verletzter 
Verlierer. Während ich also noch meine Ängste und 

Zweifel hegte, passierte an der Darmstädter Roller-
Derby-Front einiges: Sie entstand aus dem Nichts. Die 
Hauptrolle dabei spielt Eva Pelikan und ihr Traum von 
einem Team in Darmstadt. Seit Jahren verfolgt sie den 
Sport fasziniert, fährt auf Bouts (so heißen die Spiele 
in Derby-Sprache) in ganz Deutschland und weiß in der 
Theorie bestens Bescheid. Aber auf Rollschuhen hatte 
auch sie bis dahin ewig nicht gestanden.

Derby-Welt, hier sind die Riot Rollers Darmstadt!

Plötzlich ging’s ganz schnell: Anfang des Jahres fan-
den sich aus dem Umfeld der „Vegan in Darmstadt“-
Szene (wir berichteten in der P-Ausgabe 10/2012) die 
ersten Derby-Begeisterten zusammen. Per Mundpro-
paganda wurden es schnell mehr. Ein paar Jungs sind 
mittlerweile übrigens auch am Start, die sich zum Re-
feree ausbilden lassen wollen. Und mich hat die Neu-
gier dann auch in die Rollsporthalle am Orpheum ge-
trieben, zum Zuschauen und unverbindlich Rumrollern. 
Aber nix da! Bäääm – das Derby-Fieber hat mich sofort 
gepackt, keine Zeit für Sorge um meine Knochen!

Dank Evas Bemühungen gab’s Unterstützung von vie-
len Seiten: Während andere Derby-Teams zu Beginn 
in Parkhäusern trainieren mussten, hatten wir von 
Anfang an den Luxus, die Halle des RSC Darmstadt 
nutzen zu dürfen – samt Equipment. Und inzwischen 
sind wir ganz offiziell Teil des Rollsportvereins. Im Ver-
einspaket wurde uns Larissa Heger mitgeliefert, Roll-
hockey-Girl und FSJ-lerin des RSC, für die es ein nicht 
enden wollender Quell der Genugtuung zu sein scheint, 
uns leiden zu sehen. Das Resultat: fieser Muskelka-
ter und Gefluche, hinter dem sich in Wahrheit eine 
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What the hell is Roller Derby?

Ein Vollkontaktsport (hauptsächlich für Frauen) auf 
Rollschuhen. Ursprünglich – in den 1930ern in den 
USA – war Roller Derby ein hartes Ausdauer-Rennen 
auf Skates, später hat es sich zu einer inszenierten 
Schau-Rempelei entwickelt. Heute ist Roller Derby 
ein leistungsintensiver Sport (ohne Ball!), bei dem 
das Regelwerk so kompliziert wie der Spaß-Faktor 
hoch ist. Und er erfreut sich auch in Europa eines 
rasant steigenden Interesses. Jede größere deut-
sche Stadt hat mittlerweile ein Team, derzeit sind es 
deutschlandweit über 30 gemeldete Mannschaften. 
Seit 2013 gibt es eine Bundesliga und Ende Juni 
2013 fand die erste Deutsche Meisterschaft in 
Stuttgart statt.
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unbändige Dankbarkeit für Laris Qualitäten als Drill-
Instructor verbirgt. Herzlich aufgenommen wurden wir 
ebenfalls von der Derby-Community: Einige erfahrene 
Rollergirls gaben uns wertvolle Tipps, Dr. Frankenskate 
von Skaterebels hat uns beim eigenen Equipment 
unterstützt und überhaupt sind bis heute alle Teams, 
mit denen wir Kontakt haben, super-hilfsbereit. Auch 
toll: Unsere Facebook-Seite verzeichnete innerhalb von 
zwei Tagen stolze 200 Likes.

Die blauen Flecken und Prellungen sind’s wert!

Mal begeistert, mal kopfschüttelnd – aber interessiert 
sind eigentlich alle, die von Roller-Derby hören. Da gilt 
es reichlich zu erklären: ... dass wir da halt auf Roll-
schuhen im Kreis fahren, mit dem Ziel, uns aneinander 
vorbei zu kämpfen ... und ja, schon auch schubsen ... 
keine Inliner, nein, Rollschuhe, wie die Disco-Roller 
früher ... nein, die Mädels sind nicht alle aggressive, 
tonnenschwere Schlägerbräute ... Knie-, Ellbogen- und 
Handgelenkschoner sind trotzdem Pflicht, genauso 
wie Helm und Mundschutz ... und nein, die Jammerin ist 
nicht die, die sich dann um den Ball kümmert. Denn es 
gibt ja keinen Ball (halleluja!). Dafür Musik – und zwar 
laut. Und jeder hat ein Alter-Ego, einen Derbynamen. 
Kampfbemalungen sind durchaus üblich und blaue 
Flecken und Prellungen an der Tagesordnung. Aber das 
ist’s allemal wert. Wer will, trägt dazu Hotpants und 
Strumpfhosen. Und viele wollen. Klingt abgedreht – und 
ja, das ist es auch!

Derbylove!

Das ganze Drumherum gehört unbedingt dazu beim 
Roller Derby – und ist ein Heidenspaß. Außerdem neu 
für mich: Enthusiasmus, Motivation und Ehrgeiz kön-
nen tatsächlich in Verbindung mit Sport entstehen. 
Ich fand dieses Mannschafts-Sport-Team-Gehabe ja 
immer eher übertrieben. Doch plötzlich empfinde ich 
nicht nur tatsächlich Freude am Sport, sondern fühle 
mich ein bisschen, als wäre ich in einer Gang. Wenn 
das das vermeintlich lächerliche Mannschafts-Gefühl 
ist, find ich’s dann jetzt doch auch gut.

Centralstation/Im Carree/Darmstadt 
Tickets zum Ausdrucken
www.centralstation-darmstadt.de
Hotline (06151) 3668899
facebook.com/centralstationdarmstadt

Außerdem im Centralstation-Programm
29.06. Mellow Weekend Special: Rummel Spektakel 
+++ 20.07. Mellow Weekend Sommerfest +++ 
03.09. ASIA +++ 15.09. Matthias Brandt & Jens 
Thomas (Staatstheater Darmstadt) +++ 
15.09. TV Noir Konzerte #9 mit Kashmir (Duo) & 
Chapeau Claque +++ 23.09. Lukas Graham +++
25.09. PeterLicht +++ 26.09. Jazz Bigband Graz +++ 
28.09. Mundstuhl +++ 09.10. Eure Mütter (+10.10.) 
+++ 04.10. Trombone Shorty & Orleans Avenue +++ 
17.10. New Model Army +++ 25.10. Youn Sun Nah & 
Ulf Wakenius +++ 23.11. Ólafur Arnalds +++

Tindersticks

Manu Katché 11.07. 

Nils Landgren Funk Unit 12.07. 
Rickie Lee Jones 13.07. 
Tindersticks 21.07. 

INTERNATIONALE KONzERT-HIGHLIGHTS

Anzeige



Roller-Derby-Bout in Stichpunkten

Spiel (Bout) | zwei Teams | Rollschuhe | Oval (Track) | zwei Halbzeiten à 30 Minuten | jeweils so viele 2-minütige 
Jams wie möglich | fünf Spielerinnen pro Jam und pro Team | eine Punktemacherin (Jammerin) | vier Blocke-
rinnen | Blockerinnen beider Teams = Pack | Jammerin muss Pack überrunden | dafür gibt’s auch die Punkte |  
Blockerinnen halten durch Körpereinsatz auf | 5 bis 7 Referees | 10 bis 15 NSOs (Non Skate Officials) |  
verdammt viele Regeln | gut besetzte Strafbank (Penalty Box)

Fall in Derbylove!

Termine, Termine:
• Offenes Rollschuhfahren – einfach mal losrollern, 
immer samstags: Rollsporthalle Orpheum, Alfred-
Messel-Weg 5-7, 11 bis 14 Uhr
• Meet the Riot Rollers Darmstadt – Derby-Doku  
& veganes Essen: Zucker, Liebfrauenstraße 66,  
Di, 20.08., 19 bis 22 Uhr
• Fresh-Meat-Tag – Deine Möglichkeit, einzusteigen: 
Gründung einer Newbie-Mannschaft: Rollsporthalle 
Orpheum, Alfred-Messel-Weg 5 – 7, Sa, 31.08.

www.facebook.de/RiotRollerDarmstadt  
und www.rsc-darmstadt.de

Auf gute Nachbarschaft!

Sagt „Hallo“ zu ein paar unserer zukünftigen Gegner:
• Bembel Town Rollergirls (Frankfurt):  
	 www.bembel-town-rollergirls.de
• Backbreaking Bambis (Frankfurt):  
	 www.facebook.com/backbreakingbambis
• RocKArollers (Karlsruhe): www.rockarollers.de
• Stuttgart Valley Rollergirls: www.rollergirlz.de
• Berlin Bombshells: www.bearcityrollerderby.com
• Harbor Girls Hamburg: www.harborgirls.de
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ein umfangreicher Katalog von Fahr-Skills, die alle im 
Team beherrschen müssen, um „boutfähig“ zu sein.

Und ja, nach wie vor ernten wir manchmal belustigtes 
Schmunzeln, wenn wir berichten, was wir da treiben. 
Aber wir haben große Pläne: erster offizieller Bout im 
Februar 2014, pünktlich zum ersten Geburtstag der 
Riot Rollers Darmstadt! Und dann zählen wir auf Euch: 
Support your local Derby-Team!
Text: Jennifer Pahls | Fotos: Jan Ehlers

Jammerinnen

Track

Blockerinnen

Referees

Team BTeam A

Penalty Box Non Skate Officals

Von Zirkeltraining bis Wasche-aufhangen auf Rollen

Ich glaube, ich kann für alle Darmstädter Riot Rollers 
sprechen: Wir sind top-motiviert und haben Bock, 
durchzustarten. An drei Terminen in der Woche feilen 
wir an Ausdauer, Fahrtechnik und Muskelaufbau. Wir 
machen Trainingseinheiten, die sich „Black Widow“ 
nennen (because it kills you … is klar, ne!). Und um die 
Perfektion unserer Balance-Skills sicherzustellen, 
rollern wir auch mal daheim durch unsere Wohnungen. 
Anfang August veranstalten wir ein Bootcamp, bei 
dem wir ein komplettes Wochenende in der Rollsport-
halle verbringen und uns von Derby-Profis aus ganz 
Deutschland in die Mangel nehmen lassen. Bis dahin 
wollen wir die „Minimum Skills“ draufhaben – das ist 
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Vom Lügen, Huren, Stehlen und Morden
 Die Highlights von „Büchner 200“ im Juli und August 

18_ Dramatisch 

So viel und so vielfältig wie in diesem Sommer gab es 
Georg Büchner in Darmstadt noch nie. Das „Büchner 
200“-Festival verspricht, ein würdiges Geburts-
tagsfest für den Dichter zu werden, und könnte dem 
tristen Hauptbahnhofsvorplatz ein bisschen Leben 
einhauchen (ähnlich wie vor einem Jahr zu Ehren 
von John Cage). Mit über 50 Veranstaltungen in den 
kommenden zwei Monaten wird das Sommerloch ge-
kittet. Damit man in dieser Masse an Events nicht den 
Überblick verliert, gibt das P ein paar Tipps, was man 
nicht verpassen sollte.

Ein interessanter jour fixe ist der Mittwoch: Da findet 
zunächst auf der Wiese neben der Büchner-Box eine 
Singstunde mit Picknick statt (ab 19 Uhr). Im Vorder-
grund steht hierbei nicht der Sängerwettstreit, son-
dern die Geselligkeit. Direkt im Anschluss geht es dann 
mit kleinen, aber feinen Interpretationen von Büchners 
Theaterstücken weiter.

Der zu Lebzeiten steckbrieflich gesuchte Georg Büch-
ner gilt immer noch als Inbegriff des rebellischen Den-
kers. Deshalb passt es gut, dass am 13.07. (Sa) um 20 
Uhr Florian Kessler aus seinem Buch „Mut Bürger. Die 
Kunst des neuen Demonstrierens“ lesen wird. Kessler 
stellt unterschiedliche Protestformen vor, die wiede-
rum als Inspiration für die anwesenden Darmstädter 
dienen sollen. Man darf gespannt sein, ob die sich da-
durch zum Protest animiert fühlen.

Bei Büchner denkt man natürlich sofort an Theater. 
Hierzu wird auch einiges in der Büchner-Box geboten: 
Der 19.07. (Fr) verspricht um 20.30 Uhr eine ganz be-
sondere Inszenierung von Büchners „Leonce & Lena“. 
Christian Wirmer wird dieses Stück nämlich in Form 
von Scherenschnitten präsentieren. Das ist nicht nur 

innovativ, sondern greift Büchners Idee auf, dass wir 
Menschen alle ja nur Puppen sind.

In der darauffolgenden Woche (Do, 25.07., 20 Uhr) spielt 
Die fabelhafte Büchner-Bande in der Büchner-Box. Da-
hinter verbirgt sich die Darmstädter Blues-Kombo Papa 
Legba’s Blues Lounge, die aber aus Anlass des Büch-
ner-Jubiläums zusammen mit der Chanson-Sängerin 
Petra Bassus eine musikalische Revue über die sechs 
Büchner-Geschwister präsentieren wird. Man lernt also 
nicht nur Neues über Büchners Familie, sondern wird 
zusätzlich musikalisch unterhalten.

Die Festivalbesucher sollen aber auch die Möglichkeit 
zur aktiven Teilnahme haben. So bietet das Poesie-
Trainingslager für alle, die schon immer den Dichter in 
sich gespürt haben, die Chance, an ihren Fähigkeiten 
zu feilen. Unter der Leitung von Lars Ruppel und Dali-
bor Markovic kann man vom 07. bis 09.08. (ab 10 Uhr) 
daran arbeiten, der nächste Georg Büchner zu werden.

Da Büchner in ganz unterschiedlichen Genres zu Hause 
war, ist es nur logisch, dass das Festival unterschied-
lichen Kunstformen Raum bietet. Ein spannendes 
Beispiel ist die Medienkünstlerin Mila Burghardt, die 
am 23.08. (Fr) um 21 Uhr eine Video-Performance, in-
spiriert von Büchner-Texten, präsentieren wird.

Schließlich kommen auch Cineasten auf ihre Kosten. 
Am 27.08. (Di) wird ab 21.30 Uhr der auf Büchners 
„Dantons Tod“ basierende Stummfilmklassiker „Dan-
ton“ von 1921 gezeigt – diesmal nicht in der Büchner-
Box am Hauptbahnhof, sondern auf dem Friedensplatz.

Einen Wermutstropfen gibt es: Anders als im letzten 
P berichtet und abgebildet, soll nun über dem Haupt-
bahnhofs-Eingang der folgende Spruch prangen: „Wir 
alle haben etwas Mut und etwas Seelengröße nötig.“ 
Geplant war eigentlich das tiefgründig, sinistre Büch-
ner-Zitat „Was ist das, was in uns lügt, hurt, stiehlt 
und mordet.“ Der neue Slogan stammt zwar auch von 
Büchner, hört sich aber eher an wie aus Omas Sprü-
chekalender. Man hätte den Veranstaltern von „Büch-
ner 200“ ein bisschen mehr Mut gewünscht. Schade.

Alles, was man sonst noch wissen muss, gibt es unter 
www.buechner200.de
Text: Kevin Zdiara | Abbildung: Institut Mathildenhöhe Darmstadt
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Für Ohren, Augen, Herz und Seele
 Der regionale Festivalsommer bietet mehr als nur Musik 

Bei der Wortkombination „Open“ und „Air“ denkt man 
gewöhnlich an Musik auf großen Bühnen, an Zeltplät-
ze, Gaskocher, viel Alkohol und wenig Hygiene. Doch 
Open Air geht auch anders – zum Beispiel ganz ge-
mütlich, mit Filmen, Theater oder Kleinkunst. Wo auch 
immer Ihr am liebsten hingeht: Das P liefert Euch hier 
eine reichhaltige Festival-Übersicht für die Region.

 1. Birkengarten Festival 
Fr, 05.07. bis So, 07.07.
Das familienfreundliche Open-Air-Festival geht in die 
erste Runde. Im Fokus stehen handgemachte Musik, 
Vorträge zum Thema „Bio“ und „Nachhaltigkeit“ und 
der Verkauf regionaler Produkte. Die Zielsetzung: dem 
eigenen Körper etwas Gutes tun.
Location: Lorsch, im Birkengarten
Line-up / Programm: Harald Krüger und Walt,  
Captain Bongo, Clown Otsch, Kinder-Mitmach-Zirkus
Eintritt: frei!
Mehr Infos: www.showmaker.tv

 18. Love Family Park 
So, 07. Juli
Die Crème de la Crème der elektronischen Musik-
szene trifft sich in Hanau und feiert von 10 bis 22 Uhr 
– jetzt sogar auf vier Areas!
Location: Hanau, Mainwiesen
Line-up: DJs Sven Väth, Ricardo Villalobos, Loco Dice, 
Luciano, Marco Carola, Chris Liebing, Adam Beyer,  
Karotte, Dominik Eulberg uvm.
Eintritt: 39 Euro
Camping: nein, aber ein Verweis auf die  
umliegenden Campingplätze
Mehr Infos: www.lovefamilypark.de

 8. Phono Pop Festival 
Fr, 12.07. + Sa, 13.07.
Auf dem Areal des Opel-Altwerks spielen alljährlich 
fein ausgewählte Indie-Bands und nicht-Arena-füllende 
Kritikerbands, die sich über Jahre gehalten haben.
Location: Rüsselsheim, Werkshalle A1 (altes Opel-
Hauptportal)
Line-up: 15 Bands, darunter The Thermals, Scott 
Matthew, Local Natives, DIE! DIE! DIE!, Funeral Suits uvm.
Eintritt: 2-Tages-Ticket 39 Euro, Tagesticket 25 Euro
Camping: auf der Wiese am Opelwerk, 5 Euro Gebühr
Mehr Infos: www.phono-pop.de

 2. Schützenliebe 
Sa, 13.07.
„Freude, Liebe und elektronische Musik“ versprechen 
die Veranstalter des Festivals im Hessischen Ried!
Location: Groß-Rohrheim (bei Gernsheim), Freiluft
wiese des Schützenvereins
Line-up: Sascha Braemer, Ante Perry, Bunte Bummler, 
Amir, Chris Hartwig, Sebästschen, Luho
Eintritt: Vorverkauf 17,20 Euro, inklusive Bus & Bahn
Camping: auf dem Parkplatz neben der Wiese
Mehr Infos: www.schützenliebe.de

 38. Flörsheimer Open Air 
Fr, 19.07. bis So, 21.07.
Mit 38 Jahren einer der Oldies im Bunde. Rock unter 
der Mainbrücke – bei freiem Eintritt, mit Camping
möglichkeit und einem breiten kulinarischen Angebot.
Location: Flörsheim, unter der Opelbrücke (Main
brücke) auf den Main-Auen.
Line-up: 15 Bands, darunter Bastardo, Satellite,  
Mandoferno, Danny and the Hellcats uvm.
Eintritt: frei!
Camping: kostenlos
Mehr Infos: www.floersheimer-openair.de

 14. Traffic Jam Open Air 
Fr, 26.07. + Sa, 27.07.
Jährlicher Pflichttermin für die Fans der härteren 
Gangart. Hier versammeln sich Szenegrößen und New-
comer, um dem Verkehrsübungsplatz Völker in Dieburg 
schön in den Arsch zu treten.
Location: Dieburg, Verkehrsübungsplatz der Fahrschu-
le Völker
Line-up: über 20 Bands, darunter Suicidal Tendencies, 
Madball, Caliban, Marathonmann, The Wolves, Rising 
Anger uvm.
Eintritt: Wochenend-Ticket 20 Euro, Tagesticket 
15 Euro, Camping-Ticket (stark limitiert!) 33 Euro, 
5-Freunde-Tagesticket (nur VVK) 56,20 Euro
Camping: Platz für zirka 2.000 Camper,  
5 Euro Müllpfand
Mehr Infos: www.trafficjam.de
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Line-up: Neben deutschen Künstlern sind viele  
internationale Gäste mit dabei, um Darmstädter  
Straßen und Plätze in vielfältiger Weise zu beleben.
Eintritt: frei
Mehr Infos: www.justforfun-darmstadt.de

 1. Forst Festival 
Sa, 10.08.
Seit acht Jahren öffnet fast allmonatlich das gemüt-
liche Kulturwohnzimmer Darmstadts, die „Gute Stube“. 
Dieses Jahr veranstalten die Macher zum ersten Mal 
ihr eigenes Festival am Bessunger Forst und laden  
vier Bands zum Spielen ein.
Location: Gelände des Jugendhofs Bessunger Forst 
Darmstadt (kurz vor Roßdorf)
Line-up: The Burning Hell, Karo and Jets vs. Sharks, 
Perry O’ Parson, Spezialgast
Eintritt: frei!
Mehr Infos: www.jugendhof-bessunger-forst.de

 1. Raw:public Open Air 
Sa, 27.07. 
Die Boxen dröhnen, das Bier  
schmeckt nach Heimat, die 
Leute bewegen sich ek-
statisch zum Beat. Genau 
das bietet Premiere des 
Techno-Festivals des 
Darmstädter Clubs Level 
6 (Beginn: um 12 Uhr mit-
tags!). Und wer gegen Mit-
ternacht noch nicht genug 
hat, kann bei der Afterparty 
im Level 6 mit seinem Eintritts-
bändchen von der Raw:public die 
Nacht zum Tag werden lassen.
Location: Freigelände der Darm-
städter Privatbrauerei, Goebelstraße 7 
(am Hauptbahnhof)
Line-up: Psyk, Edit Select, Pfirter, 
Acensor, David Berg und Christian 
Gerlach
Eintritt: 13 Euro (zzgl. Gebühren)  
im Vorverkauf, 16 Euro an der  
Tageskasse (Eintritt zur Afterparty  
im Level 6 mit Open-Air-Bändchen 
frei, ansonsten 8 Euro)
Mehr Infos: 
www.levelsechs.de

 21. Trebur Open Air 
 Fr, 02.08. bis So, 04.08. 
Längst überregional bekannt und beliebt.  
Das Erfolgsrezept: ein angrenzendes Freibad und  
jedes Jahr neue, frische Rock- und Indie-Bands.
Location: Trebur, am Freibad
Line-up: über 40 Bands, darunter Yellowcard, Madsen, 
Royal Republic, Face to Face, Bury My Regrets ...
Eintritt: 3-Tages-Ticket 45 Euro, Tagesticket 23 Euro
Camping: 15 Euro, 5 Euro Müllpfand, Eintritt ins  
Freibad inklusive
Mehr Infos: www.treburopenair.de

 20. Just for Fun Straßentheaterfestival Darmstadt 
 Mi, 07. bis Sa, 17.08. 
„Die Stadt gehört allen“: Seit nunmehr 20 Jahren 
findet das Just for Fun-Straßentheaterfestival in der 
Heiner-Metropole an zahlreichen Plätzen statt und 
hat sich so zu einer festen Größe des sommerlichen 
Kulturprogramms etabliert. In diesem Jahr soll auf die 
vergangenen zwei Jahrzehnte zurückgeblickt, aber 
auch viel Neues geboten werden. Reclaim your streets!
Locations: Aktivspielplatz Herrngarten, Friedensplatz, 
Johannesplatz, Riegerplatz, City Carree
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 9. Vogel der Nacht Festival 
Di, 13.08. bis So, 18.08. 
Der Vogel der Nacht ist ein heißer Tipp für alle, die ge-
mütliches Beisammensein im Bensheimer Stadtpark 
mit tollen musikalischen Live-Acts, Comedy und The-
ater erleben wollen. Die ansteigende Rasenfläche vor 
der Tribüne vermittelt das Gefühl eines griechischen 
Amphitheaters – und die freiwillige Spende geht an den 
Hospiz-Verein Bergstraße e.V..
Location: Bensheim, Stadtpark
Line-up: Henni Nachtsheim und Emil Ferrari, Sen-
timental Gentleman, DNS, Cargo City, Stoppok, Les 
Fruitcakes, Marshall Cooper, Stefanie Sommer, Super-
fro, Jela, Sam’s Living Room, Pathos Legal, New Kids 
on the Plöck uvm.
Eintritt: frei (-willige Spenden erwünscht)
Mehr Infos: www.vodena.de

 16. Afrika Karibik Festival 
Do, 15.08. bis So, 18.08. 
Herzlich-südliches Flair mitten in Aschaffenburg:  
Das Afrika-Karibik-Festival verspricht Lebensfreude 
und Musik von internationalen wie deutschen 
Reggae- und HipHop-Szenegrößen und Newco-
mern.
Line-up: Patrice, Die Orsons, 
Maxim, Frittenbude, Ohrbooten, 
Ganjaman Yah Meek feat. Uwe 
Banton & Band, Söhne Mann-
heims, Megaloh, SAM, Sebastian 
Sturm & Exile Airline, EES, 
Martin Jondo, La Pegati-
na, I-Fire,  
Rojah Phad Full & Slo-
nesta, Symbiz Sound, uvw.
Location: Aschaffenburg, 
Festplatz
Eintritt: 4-Tages-Ticket 53 
Euro, Tagesticket Samstag 
22 Euro, Zeltplatzticket 
12 Euro
Mehr Infos:  
www.afrika-festival.de

 37. Open-Air Filmfest  
 Weiterstadt 
Do, 15.08. bis Mo, 19.08.
Es gibt wohl in Deutsch-
land nur wenige Filmfe-
stivals, die mit der Atmo-
sphäre im Braunshardter 
Tännchen bei Weiterstadt 
mithalten können. Zwi-
schen hohen Fichten 

kann man unter sommerlichem Sternenhimmel Kurz-
filme aller Art genießen. Zusätzlich gibt es ein Unter-
haltungsprogramm, das jedes Jahr größer wird.
Location: Weiterstadt, Braunshardter Tännchen
Line-up / Programm: Live-Musik von Finnland bis Afri-
ka, Kurzfilm-Poetry-Slam, Workshops zum Animati-
onsfilm und zum künstlerischen Umgang mit analogen 
Filmstreifen, Schmalfilmbörse –und natürlich: Filme, 
Filme, Filme (stolze 200 deutsche und europäische 
Streifen von 12 Sekunden bis zu Spielfilmlänge)
Eintritt: frei (mit Bitte um Spende am Einlass)
Camping: begrenzte Zeltplätze
Mehr Infos: www.filmfest-weiterstadt.de

 Finki Festival 
Sa, 16.08. + Sa, 17.08. 
„Best of Kraut“ bietet das Finki Festival in einem 
kleinen Örtchen mitten im schönen Odenwald. Dazu 
lädt die seit über 40 Jahren bestehende Kultrockband 
Guru Guru um Mani Neumeier ein. Mit guter Laune und 
interessanten Bands wird hier der Krautrock in seiner 
Urform zelebriert.

Location: Finkenbach
Line-up: Guru Guru, Ton Steine Scherben, Arthur 

Brown, Damo Suzuki’s Network,  
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Eintritt: Dauerkarte 20 Euro, Tageskarte ab 6 Euro, 
inklusive Bus & Bahn
Camping: leider nicht mehr
Mehr Infos: www.folklore-wiesbaden.de

 23. Open Air am Steinbrücker Teich 
erst wieder 2014
Das kultige Festival am Oberwaldhaus macht dieses 
Jahr (leider) eine kreative Pause, um sich zu sam-
meln und neu zu strukturieren. Wir hoffen sehnlichst 
aufs nächste Jahr, denn wo sonst kann man beim 
Tretbootfahren der lokalen Gitarrenschrammel-Szene 
lauschen?!
Mehr Infos: www.openair-darmstadt.de

 15. Nonstock Festival 2013 
Fr, 30.08. + Sa, 31.08. 
Auf zwei Bühnen feiert das Festival im Odenwald sein 
rauschendes 15. Jubiläum mit einem bunten, wieder 
hochkarätigen Programm. Hintergrundinfos liefert das 
„Blackbox“-Interview auf Seite 26 + 27 dieser Ausgabe.
Location: Fischbachtal, Festivalwiese zwischen Non-
rod und Niedernhausen
Line-up: rund 20 Acts, darunter Dendemann,  
Monsters of Liedermaching, Okta Logue, Ok Kid,  
I Heart Sharks, Feine Sahne Fischfilet, Ahzumjot,  
The Black Atlantic uvm.

Birth Control, Lance Lopez, Lover 303,  
Ginger, Pentateuch, Äl Jawala
Eintritt: Vorverkauf 32 Euro, 38 
Euro Abendkasse. Tipp: Wer die 
Tickets telefonisch bestellt, be-
kommt diese auf Hochglanzpapier 
gedruckt, und mit dem beliebten 
Finkenbachfestival-Motiv zugesandt.
Camping: kostenlos!
Mehr Infos: www.finki-festival.de

 5. Sound of the Forest 
Fr, 16.08. bis So, 18.08. 
Im (bis auf dieses Wochenende) so beschaulichen 
Odenwald sorgt das „Sound of the forest“ unter 
anderem mit Electro-Pop, Funky-Disco-House, Gipsy-
Polka-Disco oder Rockabilly-Punkrock-Sound, Swing, 
Folk-Pop, HipHop und Schweden-Pop für Stimmung. 
Das Ganze in wunderschöner Lage!
Location: Beerfelden, Marbachstausee
Line-up: Mehr als zehn Bands, darunter unter anderem 
Miss Li, Käptn Peng & die Tentakel von Delphi, Skinny 
Lister, K.Rings, Schmidt, Mama Rosin, Musi, Palko,  
Muski, DJ Schowi, Trümmer, Julius Gale
Eintritt: 3-Tages-Ticket 40 Euro, Tages-Ticket ab  
24 Euro, inklusive Shuttlebus und Hin- und Rückfahrt 
mit dem RMV
Camping: ja, 5 Euro Müllpfand
Mehr Infos: www.sound-of-the-forest.de

 3. Kulturwerk Open Air 
Sa, 17.08.
Die geballte (auch familientaugliche) Ladung Kunst, 
Kultur, Live-Musik Theater, Tanz und Zirkus auf zwei 
Bühnen.
Location: Griesheim, Kulturwerk
Line-up: Ease Up Ltd., Immergrün, Chili con Conga feat. 
Juan Bauste Granda, Fading Sunday, Coramali, The 
Four Fathers
Eintritt: frei!
Camping: nein
Mehr Infos: www.kulturwerk-griesheim.de

 37. Folklore – Das Festival im Kulturpark 
Fr, 23.08. bis So, 25.08. 
Ein Festival, das älter ist als viele Leser dieses Ma-
gazins. „Folklore NullDreizehn“ bietet ein vielfältiges 
Programm mit Musik, Straßentheater und Kinderspaß, 
insgesamt 179 Künstler aus acht Ländern – und das 
alles zu fairen Preisen.
Location: Wiesbaden, rund um den Schlachthof
Line-up: Jennifer Rostock, Tocotronic, Jacob & Phil  
Fill, Blumentopf, Frittenbude, Cargo City, Grossstadt
geflüster uvm.
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Eintritt: Festival-Ticket 33 Euro  
inkl. Camping,  
Tages-Ticket ab 19 Euro
Camping: ja, 5 Euro Müllpfand
Mehr Infos: www.nonstock.de

 1. Afrika-Fest auf dem Kantplatz
Sa, 31.08. 
Hussen Abdullah, Betreiber des „Baobab“, belebt 
den Kantplatz im Darmstädter Martinsviertel – 
mit einem Afrika-Fest, das bedeutet: Afrikanisches 
Essen, Live-Reggae und Percussion (ab 14 Uhr auch 
Mitmach-Aktionen wie Basteln und Trommeln für 
Kinder).
Location: Martinsviertel, Kantplatz
Line-up: Concrete Jungle, Support: African Fire Drums
Eintritt: frei
Mehr Infos: www.baobab-erlebnisbar.de

 13. Wutzdog Festival
Sa, 31.08. 
„Das gemütliche Festival in Südhessen“. Es spielen 
(lokale) Bands aus den Bereichen Rock, Pop, Folk, 
Liedermacher und Alternative, dazu gibt’s Kleinkunst 
und Kinderbespaßung – und das alles für einen guten 
Zweck.
Location: Riedstadt-Leeheim, Riedsee
Line-up: 13 Bands, darunter: Elfmorgen, Die Traktor, 
Hurricane Bar, Rescue Rapunzel, Backdoorslam,  
Revolution Eve uvm.
Eintritt: frei!
Camping: ist möglich auf dem Riedsee-Campingplatz, 
zu den gültigen Übernachtungspreisen.
Mehr Infos: www.wutzdog-festival.de

 2. Golden Leaves Festival 2013 
Fr, 07. + Sa, 08.09. 
Nach dem großen Erfolg im letzten Jahr heißt es 
auch 2013 wieder: In gemütlicher Atmosphäre gibt 
es Lieder über Schmerz, Hoffnung, Liebe und alles, 
was das Leben ausmacht. Wie bei allen Konzerten der 
„Bedroomdisco“-Reihe bleibt der Ort bis kurz vor dem 
Veranstaltungstermin geheim und eine Anmeldung ist 
ausschließlich per E-Mail möglich.
Location: geheim (aber vermutlich in Darmstadt)
Line-up: internationale und deutsche Singer/Song
writer, Indie-, Elektro-, Folk-, Pop- und Indietronic-
Bands
Eintritt: Spende
Infos und Anmeldung über: 
www.goldenleavesfestival.de

Recherche + Texte: Patrick Demuth + Felix Hahn + Kevin Zdiara + Natasha 
Fiona Deasy + Franziska Neuner + Chris Tauchmann +   
Illustrationen: Hans-Jörg Brehm

 Win! Win!

Das P verlost Tickets für einige der genannten  
Festivals, alles weitere Anfang Juli auf  
www.facebook.com/pmagazin

Eine regionale Festival- 
Übersicht gibt es auch online  
auf www.partyamt.de (in der  
Menüleiste ganz rechts auf  
„Open Air“ klicken)
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15 Jahre Ku(h)ltur im Fischbachtal: 
Musikgrößen, unentdeckte Talente 
und Besucher aus ganz Deutsch-
land zieht es im Sommer in den 
Odenwald. Nonstock verbindet das 
Dorf Nonrod und das legendäre Fes-
tival Woodstock zu einem kleinen 
Festival mit Charakter. Das P traf 
die jungen Veranstalter Burkhard 
(B), Florian (Fl), Fabian (Fa), Marc 
(M) und Johannes (J) anlässlich 
des bevorstehenden 15. Jubiläums.

Aus einer Kuhwiese im Fischbach-
tal wird für zwei Tage im Jahr die 
„Kulturwiese“. Wie kam es zu der 
Idee, mitten im Odenwald ein  
Festival ins Leben zu rufen?
B: Schuld war die Einsamkeit und 
Hoffnungslosigkeit in einer Ge-
gend, die sehr unmusikalisch und 
unjugendlich ausgerichtet war. Als 
Jugendlicher muss man sich mit 
etwas beschäftigen und meine 
Interessen lagen im Bereich Musik. 
Meine damalige Band hatte keine 
Auftrittsmöglichkeiten, so dass 
wir mit befreundeten Musikern ein 
Festival aus der Senke gehoben 
haben. Das erste Festival fand auf 
meinem Elternhof statt und fing 
1998 so erfolgreich an, dass wir 
beschlossen, das auf eine Wiese  
im Fischbachtal zu verlegen. Da-
nach haben sich uns immer mehr 
Jugendliche angeschlossen.

Seit 2003 existiert der Kultur-
wiese Nonstock e.V. Welche Idee 
steckt hinter dem Verein?
B: Zuerst waren wir einfach Musiker 
und Verrückte. 2003 haben wir den 
Verein gegründet, weil wir Bands 
irgendwann mehr als einen Kasten 
Bier bezahlen mussten und Rech-
nungen bekommen haben, für die 
jemand aufkommen musste. Also 
haben wir das gebündelt.  
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„Solche Momente sind wie Applaus“
 Blackbox mit den Machern des Nonstock Festivals 
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Mittlerweile gibt es in Deutschland 
eine richtige Festivalkultur und 
viele davon sind in einer Vereins-
struktur organisiert, gerade die 
kleineren. So kann man juristisch 
auftreten, ohne das hauptberuflich 
zu machen.
M: Der Verein ist mehr als das 
Festival, mehr als ein rechtlicher 
Rahmen. Mit ihm können wir auf 
dem Land, wo es nichts gibt, ein 
bisschen Ku[h]ltur schaffen. Neben 
dem Festival veranstalten wir noch 
mehr, auch hier in Darmstadt haben 
wir im 603 qm und in der Oetinger 
Villa Partys veranstaltet.

Nicht jeder ist begeistert von ei-
nem Festivalgelände in der Natur. 
Ihr habt Anwaltsschlachten mit  
einem Jagdpächter hinter Euch. 
Wie hat sich das ausgewirkt?
Fl: Aufgrund dieser Auseinander-
setzung hatten wir 2010 nur eine 
„Wald- und Wiesensause“. Das war 
nur eine Tagesveranstaltung, die 
sehr klein gefahren und kurzfristig 
organisiert wurde, weil man uns im 
Jahr 2009 mit einer Unterlassungs-
klage gedroht hat.
B: Wir mussten uns zurückziehen 
und das auch als Verein durchste-
hen. Das haben wir geschafft und 
wurden von vielen Seiten unter-
stützt. Also haben wir uns gesagt: 
„Wenn wir 2011 zurückkommen, 
dann richtig.“

Hat sich seitdem eine Kurs
änderung abgezeichnet?
B: Ja, das Festival hat sich damals 
neu definiert. Ausgerichtet ist es 
wie früher: Wir wollen als Verein im 
Fischbachtal ein schönes Musik-
festival mit einem breiten Angebot 
umsetzen. Allerdings mit gewissen 
Standards. Es gibt inzwischen einen 
Festivalmarkt, also gibt es Ansprü-

che, zum Beispiel saubere Toiletten, 
gute Campingplätze und Verkehrs-
anbindungen. In dieser Hinsicht 
versuchen wir mit den großen Fe-
stivals ein Stück weit mitzuhalten. 
Die Leute sollen sich wohlfühlen, 
auch auf kleinen Festivals.
Fa: Im musikalischen Bereich haben 
wir gerade in den letzten drei Jah-
ren versucht, unsere Kerngenres 
zu finden, die wir gerne hören und 
auch bedienen möchten. HipHop, 
Singer/Songwriter, elektronische 
Klänge, Rock, Indie, Progressive, 
Punk gehören dazu – aber alles mit 
einem roten Faden.

Wie steht es um die Konkurrenz zu 
umliegenden kleinen Festivals?
B: Konkurrenz würde ich das nicht 
nennen. Natürlich greifen die auch 
mal eine Band ab, die wir gerne hät-
ten. Letztendlich arbeiten wir aber 
zusammen. Wir treffen uns, koo-
perieren über Sponsoren, erstellen 
zusammen Flyer und machen bei 
anderen Festivals Promo-Aktionen.

Gab es jemals ernste  
finanzielle Probleme?
B: Die letzten 15 Jahre vielleicht. 
[lacht] Wir hatten schon heftigste 
finanzielle Probleme wegen drei 
Jahren Regenwetter. Und das kann 
schnell passieren, jedem Festival. 
Auch im Moment sind die Leute 
noch zurückhaltend bei den Ticket-
käufen, so dass wir inzwischen 
feste Sponsoren haben, die uns fi-
nanziell unterstützen. Das gibt uns 
eine gewisse Sicherheit.

Ihr und Euer Helferteam arbeitet 
ehrenamtlich. Was motiviert Euch 
dazu, Nonstock trotz leerer Kas-
sen, Ärger mit den Behörden oder 
schlechtem Wetter jedes Jahr wei-
terzuführen?



P Magazin

    

klanglich _ 27P Magazin

M: Es ist die Dankbarkeit in der Auf-
bauwoche: Zu sehen, wie da immer 
mehr hinzukommt, wie die Bühne 
hochfährt, wie die Besucher herein-
strömen, feiern, am Lagerfeuer sit-
zen. Auf dem Campingplatz spielen 

die Leute mit „Bembel-With-Care“-
Fässern Fußball … solche Momente 
sind wie Applaus. Das sind einfach 
die schönsten zwei Wochen im Jahr.
B: Für uns und die Dorfjugend ist es 
mittlerweile ein Antrieb zu sehen, 
was wir erreichen können. Ich mei-
ne, wir können uns Dendemann und 
Dog Eat Dog auf das Festival holen! 
Das spornt uns an.
Fl: Und es ist einfach unser Hobby. 
Wir sind ein großer Freundeskreis, 
der das organisiert, und haben  
einen jungen Vereinsvorstand.  
Es macht Spaß.

Für Besucher ist ein überschau
bares Festival gemütlich und auf-
regend zugleich. Wie seht Ihr  
das als Veranstalter? Welche  
Vor- und Nachteile bietet ein  
kleines Festival?

Fa: Es bedeutet Überzeugungs-
arbeit, wenn man an Agenturen 
herantritt, gerade bei jemandem wie 
Dendemann. Für Agenturen sind die 
Besucherzahlen die Messlatte. Wir 
müssen vermitteln, was ein kleines 
Festival ausmacht und das ist uns in 
den letzten Jahren ganz gut gelun-
gen. Wir müssen uns auch im finan-
ziellen Rahmen bewegen, den ein 
kleines Festival zur Verfügung hat. 
Das Line-up muss da rein passen.
B: Ein riesengroßer Vorteil ist der 
familiäre Charakter und die ent-
spannte Atmosphäre. Die Bands 

gehen oft einfach vor die Bühne,  
in unser Filmzelt oder Pommes- 
und-Bratwurst-Essen. Die Besucher 
mögen das und freuen sich über die 
Möglichkeit, die Bands kennenzuler-
nen. Bei größeren Festivals gibt es da 
mehr Berührungsängste. Die Security 
hatte auch nie wirklich etwas zu tun.

Wie gestaltet sich die Arbeit  
mit den Bands?
B: Wenn die aufs Festival kommen, 
trinken wir erst einmal zusammen 
einen Schnaps, wenn die Band das 
nicht macht, schicken wir sie gleich 
wieder nach Hause. [lacht] Wir 
müssen wissen, dass die Bands bei 
uns funktionieren, dass sie Bock auf 
das Festival haben. Wenn das nicht 
harmonisch ist, ist das uncool. Das 
gab es aber noch nicht, die Bands 
wissen ja, worauf sie sich einlassen. 
Und es gibt auch Musiker, die schon 
mehrmals bei uns gespielt haben, 
weil wir uns gut verstehen.

Danke für das Interview!
Text: Natasha Fiona Deasy | Foto: Jan Ehlers

15. Nonstock Festival 2013

Festivalwiese zwischen Nonrod & 
Niedernhausen im Fischbachtal
Fr, 30.08. + Sa, 31.08.2013

Line-up und weitere Infos:  
siehe Seite 18 dieser Ausgabe

Das Nonstock-Team sucht je-
derzeit kreative, engagierte und 
musikbegeisterte Helfer (bei 
Interesse einfach eine Mail an 
info@kulturwiese-nonstock.de 
schicken).

www.nonstock.de

 Ein riesengroßer Vorteil ist  
 der familiäre Charakter. 



P Magazin

Kommen und Gehen
 Neuigkeiten aus Darmstadts Einzelhandel und Gastronomie    

Azzurro Fashion
Neuigkeit: Der Laden für „italienische Mode für sie und ihn“ im 
Carree schließt zum 31.07.2013. Wieder mal die Hauptursache: 
die hohe Miete in dieser 1a-City-Lage. Im Oktober 2011 erst 
war „Azzurro“ in die ehemaligen Räume des Darmstädter Kult-
Klamotten-Dealers „Kemal“ eingezogen. Nun steht der „Total-
Räumungsverkauf wegen Geschäftsaufgabe“ an.
Ort: Im Carree 1, Innenstadt 

603qm (Café)
Neuigkeit: Nach den zwei rauschenden „Feierabenden“ Ende Juni 
auf 603 qm in der Alexanderstraße beginnt nun die (voraussicht-
lich) eineinhalb Jahre dauernde Übergangsphase. Das alte „603“ 
wird abgerissen und weicht einem Neubau, in dessen Unterge-
schoss auch das neue „603“ untergebracht sein wird. Die Zeit bis 
2015 überbrückt man als reines Café an einem neuen Standort: 
in einem Hinterhof in der Magdalenenstraße. In fünf dort aufge-
stellten Containern (mit Glasfront!), die von den 603-Machern 
gestaltet werden, soll es dort ab September alles geben, was 
Besucher des Cafébetriebs im alten 603 qm gewohnt sind.
Ort: Magdalenenstraße, Martinsviertel/Innenstadt 
www.603qm.de

Da Carlo Eisboutique
Neuigkeit: Das kleine Darmstädter Eisimperium von „Da Carlo“ 
wächst peu á peu: Voraussichtlich Ende Juni soll nun auch im 
ehemaligen „Eis Friedel“-Pavillon am Friedensplatz ein kleiner 
Ableger der „Da Carlo Eisboutique“ eröffnen. Der Pavillon,  
gleichzeitig auch Zugang zum Parkhaus „Schlossgaragen“,  
soll so belebt und wieder einladender werden.
Ort: Am Friedensplatz, Innenstadt 

28_ heimatlich

Welche neuen Läden buhlen in Darmstadt um Kunden? Welche neuen Restaurants und gastronomischen 
Konzepte gibt es in der Stadt? Und wer musste schließen? Das erfahrt Ihr in der P-Rubrik „Kommen und 
Gehen“ – im schnittigen Steckbrief-Stil.
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EssBar (früher „Mex Cantina“)
Neuigkeit: Die Slowfood-Bewegung macht sich diesen Juli auf, 
Bessungen zu erobern: Die Betreiber der „EssBar“ setzen auf 
Frische, Qualität und nachhaltige Produkte, die ohne künstliche 
Aromen und Zusatzstoffe auskommen. „Zeitloses Ambiente, 
bezahlbare kulinarische Schmankerl und Weine“, lautet das 
Konzept. 40 Sitzplätze im lichten Innenbereich plus „Essgarten“ 
open air. Neben (Mittags-) Gastronomie auch Verkauf von Fein-
kost und Kochzubehör sowie Party- und Cateringservice.  
Ort: Bessunger Straße 6, Bessungen 
www.facebook.com/essbar.darmstadt

Gelsi Bar e dolci
Neuigkeit: Ziemlich neue italienische (Kaffee-) Bar mit haus-
gemachtem, süßem Gebäck („dolci“) – und kleinem, täglich 
wechselndem Mittagsangebot. Die Geschäftsführer Günay Sezis 
und Jessica Filangieri bieten mediterrane Spezialitäten wie 
frisch gebackene Focaccia, Salat, Suppe und – immer montags – 
Arancine (sizilianische Reisbällchen, frittiert und gefüllt). „Eine 
überschaubare Auswahl, dafür alles frisch“, lautet das Credo. 
Geöffnet: Mo bis Fr von 09.30 bis 18 Uhr, Sa von 10 bis 18 Uhr. 
Ort: Dieburger Straße 32, Martinsviertel 
www.facebook.com, „Gelsi-Bar-e-dolci“ im Suchfeld eingeben

Hochschulstadion
Neuigkeit: Die vor 16 Monaten begonnene Sanierung des Haupt-
feldes im Hochschulstadion konnte endlich abgeschlossen wer-
den. Die alte, schadstoffbelastete Aschebahn wurde ebenso ab-
getragen wie die alte Rasenfläche. Stattdessen nun: Tartanbahn 
und Kunstrasenfeld. Eine Beregnungsanlage kühlt das Spielfeld 
an heißen Tagen und mindert das Risiko, dass Sportler sich bei 
Stürzen Verbrennungen zuziehen. Dank der neuen Flutlichtanla-
ge und des Spielfeldbelags kann das Stadion nun ganzjährig und 
auch am Abend genutzt werden. Eine neue Umfassungsmauer 
aus Betonteilen mit denkmalschutzkonformer „Gebraucht-Optik“ 
komplettiert das renovierte Stadion. Die Tribüne soll zu einem 
späteren Zeitpunkt wieder aufgebaut werden. Kosten der Reno-
vierung: rund 2 Millionen Euro.
Ort: An der Nieder-Ramstädter-Straße, Steinbergviertel
www.usz.tu-darmstadt.de 

Schulstraßenfest
Neuigkeit: Schlendern, shoppen, staunen, snacken – die Läden 
in der Schulstraße feiern am Samstag, dem 24.08., von 11 bis 
18 Uhr ihr alljährliches, gemeinsames Sommerfest. Im Herzen 
der City lädt die an diesem Tag autofreie Flaniermeile ein, neu 
hinzugezogene Läden zu entdecken, bekannte Geschäfte zu 
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durchstöbern und nach Herzenslust Kunst, Design und Mode zu 
shoppen. Dazu gibt es (Live-) Musik, den Photoblitzer, ein buntes 
Spiel- und Bastelangebot, diverse Kaffeespezialitäten, Cocktails, 
Hoch-, Niedrig- und Nullprozenter, Salate, Flammkuchen, Gegrill-
tes, Cupcakes und handgemachtes Eis.
Ort: Schulstraße, Innenstadt 
www.darmstadt-schulstrasse.de 

 

Shotz (ehemals: Musikclub Rabe)
Neuigkeit: Der Nachfolger des „Musikclub Rabe“ ist eine 
Schnaps-Bar: Über 200 verschiedene Shots – also „Kurze“ – 
soll’s im „Shotz“ geben. Shots sind alkoholhaltige Getränke, die 
in 4-cl-Gläsern serviert und zumeist in einem Zug getrunken 
werden. Meist sind sie aus diversen Zutaten gemischt, die in 
Einzelfällen vorsichtig geschichtet werden, was ihnen eine in-
teressante Optik verleihen soll. „Shotz – Deine Shot Bar“ gibt es 
bereits in Saarbrücken und Karlsruhe. Eröffnung in Darmstadt ist 
für den 04.07. geplant. Einlass ab 18 Jahren, Mo bis Do von 19 
bis 2 Uhr geöffnet, Fr + Sa von 19 bis 3 Uhr.
Ort: Dieburger Straße 6 (Keller), Martinsviertel 
www.facebook.com/deineshotzbar

Steenz
Neuigkeit: Wechsel in der Schulstraße 18: In den ehemaligen 
Kindermode-Laden „Mein Herz“ (weiterhin online unter  
www.meinherz-shop.de) ist Ende Mai der Fashion-Store „Steenz“ 
eingezogen. „Steenz“-Inhaber Patric Sudheimer hat sich die 
deutschlandweiten Exklusivrechte für zwei junge amerikanische 
Lifestyle-Modemarken aus Miami/Florida gesichert: Er führt 
(Herren-) Hemden und Polo-Shirts für den Freizeit- und Busi-
nessbereich von Absolute Rebellion (sportiv-bestickt oder farb-
lich-appliziert, Stil: eher extrovertiert) und Via Uomo (schlicht 
oder Karo, Stil: zeitlos), Schnitt: immer slimfit. Kapuzenpullis, 
Sakkos, Jeans und Damenblusen sollen das Sortiment bald er-
weitern, ebenso weitere „junge Marken aus den USA und Europa“ 
hinzukommen.
Ort: Schulstraße 18, Innenstadt
www.steenz.de
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Text: Cem Tevetoğlu + Franziska Neuner | Fotos: Jan Ehlers + Patrizia Halbritter, TU Darmstadt + IG Schulstraße e.V. + Einzelhändler + Gastronomen

Her mit den Infos!

Du hast Neuigkeiten aus Darmstadts Einzelhandel und Gastronomie für uns? Dann her damit! 
Am besten per Mail an redaktion@p-verlag.de (Redaktionsschluss: 10. des Vormonats).
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www.localplus.de

In Darmstadt steckt noch mehr drin! 
Jetzt www.localplus.de nutzen und die Geschäfte 
in Darmstadt neu kennenlernen. Entdecke
unbekannte Läden und tolle Dienstleistungen
in deiner direkten Umgebung.

So warst du noch nie einkaufen!

QR-Code scannen &
localplus entdecken!

Jetzt neu in Darmstadt!

Anzeige
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Für diesen Sommer waren ein Treffpunkt mit Ge-
sprächsreihe und Zukunftswerkstatt zur partizipati-
onsfördernden Weiterentwicklung des Platzes geplant: 
Ein Nachbarschaftscafé und Vereinshaus der „Kreative 
Darmstadt“ im ehemaligen Eis-Friedel-Pavillon; ein 
Stadtstammtisch mit einer kuratierten Gesprächsreihe 
zu Themen wie Utopie, Shared Ground und Miteinander 
sowie eine Zukunftswerkstatt um ein großformatiges 
Modell, an dem Nutzungsvorschläge mit Studierenden 
gleich räumlich geprüft werden könnten. Alles auf 
kleinstem Budget, aber mit Herz und Engagement. 
Die Stimmung war gut und endlich zeigte sich auch 
die politisch verantwortliche Baudezernentin Brigitte 
Lindscheid (Die Grünen) interessiert, denn schließlich 
postulieren die Grünen auf Bundesebene: „Die Bür-
gerInnen sind nicht nur BewohnerInnen, sondern vor 
allem GestalterInnen ihrer Stadt. Die Grüne Stadt der 
Zukunft lebt von der Bürgerbeteiligung. Kommunikativ 
gestaltete öffentliche Räume laden zum Verweilen und 
zur Teilhabe ein.“ Alles nur Theorie?

Der Friedensplatz, eine ungeliebte Ecke der Innenstadt, 
ist über die letzten Jahre unerwartet zu einem Konden-
sationspunkt für Stadtvisionen geworden. Anrainer und 
Nutzer bildeten die Interessensgruppe „Freundinnen 
und Freunde des Friedensplatzes“’ unterstützt von 
Initiativen wie „Kreative Darmstadt“, „Utopisten“, 
„Kulturelle Mitte“, Centralstation, Earlstreet, Archi-
tektursommer und „Let’s talk about Darmstadt“ sowie 
Studierenden der Hochschule und der TU Darmstadt. 
Es wurde diskutiert, geforscht und veranstaltet – und 
Schritt für Schritt ein vielfältiges Menü von Gestal-
tungsvorschlägen zusammengestellt: beispielsweise 
einen (Spiel-) Ort für Kinder, einladende Raumqua-
litäten, die Koexistenz (scheinbar) unverträglicher 
Nutzungen, Treffpunkte und Gelegenheit zur Mitgestal-
tung. Hier geht es nicht so sehr um das Aussehen des 
Platzes, sondern um Stadt als Lebens- und Kulturraum: 
Wie könnte der Friedensplatz weit gefächerte Nutz-
ergruppen und eine dementsprechend hohe Nutzungs-
vielfalt beherbergen?

besonders ... städtisch?
 Neue, alte Pläne für den Friedensplatz – ein Kommentar 

 Der neu gestaltete Friedensplatz (Entwurf: Büro Werkstadt, 2007) 
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Denn kurze Zeit später – Anfang Juni 2013 – lädt Bau-
dezernentin Lindscheid zu einer Pressekonferenz ein 
und teilt mit, dass plötzlich Gelder für eine Neuge-
staltung des Friedensplatzes gefunden wurden – und 
ein vom Magistrat abgesegneter Entwurf des Darm-
städter Architekturbüros „Werkstadt“ von 2007, in 
einer Schreibtischschublade. Es könnte (und soll) also 
gleich losgehen.

Budenzauber statt Aufenthaltsqualität
Dieser Entwurf aus dem Jahr 2007 sieht vor, den 
Platz weitestgehend leer zu räumen zugunsten einer 
Sichtachse zwischen den angrenzenden, historischen 
Gebäuden (Landesmuseum bis Weißer Turm) sowie 
höherer Flexibilität für Veranstaltungen wie Märkte, 
Heinerfest oder Schlossgrabenfest. Lediglich an der 
Westseite des Platzes sind auf einem erhöhten Podest 
ein paar Bäume und Bänke und etwas Spielgerät vor-
gesehen, die wie ein gestalterisches Feigenblatt wir-
ken. Aufenthaltsqualitäten werden hier marginalisiert 
und unbehindertem, ganzjährigem Budenzauber sowie 
historischen Sichtachsen unterstellt.

Auf diese Kritik wird gerne geantwortet, dass leerer 
Raum doch der Raum sei, den man sich am einfachs-
ten aneignen kann. Dies mag auf den Schaustellerver-
band zutreffen, nicht aber auf Kleinkinder, Senioren, 
Boulespieler, Tai-Chi-Gruppen, Community-Gärtner 
oder frisch Verliebte. Das veranschaulicht etwa der 
gleich nebenan gelegene Karolinenplatz.

Wo bleibt die Idee von der „grünen Stadt  
der Zukunft“?
Der Friedensplatz wird also nicht zu einem Fenster mit 
Blick darauf, wie Darmstadt vielfältiger, nachhaltiger 
und spannender werden könnte, wie die Potenziale 
der Stadt und des Ortes genutzt werden könnten, um 
einen Ort zu schaffen, an dem auch ein neues Selbst-

verständnis von Zivilgesellschaft entsteht. An dieser 
Stelle wird das Darmstadt von morgen höchstens das 
Darmstadt von gestern sein.

Nun kann man enttäuscht sein, dass sich die Partei, 
die auf Bundesebene eine lebendige, lebenswerte, al-
ters- und klimagerechte Stadt fordert, sich hier prag-
matisch für konservative Ideenlosigkeit entscheidet 
und nicht für das über Jahre gewachsene Projekt der 
Freundinnen und Freunde des Friedensplatzes mit viel 
Potenzial gerade für Nutzbarkeit und Pluralität. Man 
kann auch bedauern, dass in Zeiten knapper öffent-
licher Kassen nicht in Nutzbarkeit und eine „Stadt für 
alle“, sondern in Bodenbelag investiert wird. Aber Stadt 
ist nie fertig, Stadt wird ständig verändert, nicht nur 
von den politisch Verantwortlichen, sondern auch von 
uns. Wir sollten Stadt nicht als Substantiv, sondern als 
Verb verstehen und die hier entstandenen Ideen und 
Netzwerke nicht am Friedensplatz begraben, sondern 
sie als Anstoß für ein Darmstadt sehen, das von sei-
nen Bewohnern mitgestaltet wird.

Eine von historischem Dekor gerahmte Stellfläche 
sollte uns als Stadtraum nicht genügen; sie wird 
unserem Wunsch nach Vielfalt nicht gerecht. Der 
öffentliche Raum Darmstadts sollte stattdessen re-
präsentativ sein für das engagierte und vielschichtige 
Miteinander, das ich an Darmstadt schätzen gelernt 
habe.

Stadt, das ist doch der Ort, an dem das Unerwartete 
passiert, an dem neue Verbindungen geschlossen wer-
den, an dem Gesellschaft sich konstituiert. Auch für 
diese Art Stadt gibt es in Darmstadt schon Beispiele, 
wie etwa den Riegerplatz. Für so eine Stadt lohnt es 
sich doch weiterzureden. Let’s talk about Darmstadt!

www.letstalkaboutdarmstadt.de

Text: Mark Lemanski, „Let’s talk about Darmstadt“’ Freundinnen und  
Freunde des Friedensplatzes + Architektur und Stadtbüro muf, London
Fotos / Abbildungen: Büro Werkstadt / Stadtplanungsamt, Darmstadt

 Der Paradeplatz um 1900 

 Der neue Durchgang zwischen „Artig“ und „Funktion“  
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 Neuigkeiten aus der lokalen Kulturszene 

Die lokale Kulturszene ist ständig 
in Bewegung – da bekommt man 
viele interessante Neuigkeiten nur 
am Rande, viel zu spät oder gar 
nicht mit. Schluss damit: An dieser 
Stelle gibt es alle Info-Häppchen, 
welche die P-Redaktion in den letz-
ten Wochen aus der Darmstädter 
Kulturszene aufgeschnappt hat.

Das Lofi-Disco-Duo Woog Riots 
freut sich, Anfang Juli durchs 
Vereinte Königreich zu touren. Alle 
Shows der rund zweieinhalb Wo-
chen dauernden Reise gibt’s auf 
www.facebook.com/woogriots.

Ein paar Wochen später steht mit 
Wight schon die nächste Darmstäd-
ter Band in England auf der Bühne! 
Vom 22.08. bis 01.09. groovt man 
sich mit den Kollegen von Trippy  
Wicked von Club zu Club. Mit an Bord 
ist dann auch der neue Drummer 
Thomas Kurek, der Michael Kay 
beerbt. Und als ob das nicht genug 
wäre: Demnächst erscheint ein 
„Wight Home Weedeo“ mit Eindrücken 
 aus den letzten drei Bandjahren.  
www.facebook.com/wightism

René von Wight produzierte übrigens 
das erste Album von Fallen Tyrant: 
„No World To Win, A Life To Lose“ 
erscheint Anfang August auf Fat 
& Holy Records (und schon wieder 
René von Wight), ab 26.07. gibt’s die 
Black Metal-Kracher im Stream auf  
fallentyrant.bandcamp.com.

Mitte Juni wurden in der Akademie 
für Tonkunst zehn Schüler mit Sti-
pendien ausgezeichnet. Sie konnten 
im Wettbewerb „Jugend Musiziert“ 
besonders beeindrucken und erhal-
ten nun zusätzlichen Einzel- oder 
Kammermusikunterricht an der 
Städtischen Musikschule. Gespon-
sert werden die Stipendien mit 
einem Scheck in Höhe von 4.000 
Euro von der Sparkasse Darmstadt. 
www.akademie-fuer-tonkunst.de

Und gleich noch ein Stipendium: Der 
Presseclub Darmstadt e.V. stiftet 
ein Stipendium für Nachwuchsjour-
nalisten im Wert von 6.000 Euro. 
Es wird 2014 erstmals vergeben, 
Bewerbungen sind bis 31.10. beim 
Presseclub einzureichen: Brüder-
Knauss-Straße 81, 64295 Darm-
stadt. Alle weiteren Infos auf 
www.presseclub-da.de.

Die Video-Crew von ambitious.films 
übernimmt ab sofort von Darmstadt 
aus die Weltherrschaft: Ende Mai 
wurde in der Weststadt ein neues 
Büro bezogen, das gleichzeitig auch 
als Dreier-WG funktioniert und sau-
viel Platz für mächtige Musikvideos 
bietet. Fotos von den vier Wänden 
und jede Menge „Vidjo“ auf  
www.facebook.com/ 
ambitious.films.

„Der Himmel auf ihren Schultern“ 
ist ein Buch von Sergej Lebedew 
– und wurde von der Darmstädter 

„Buch des Monats“-Jury als eben 
solches für den Monat Juni ausge-
wählt. Die Jury spricht von einem 
„furiosen Roman ... mit sprachlicher 
Virtuosität und einer Wort-Musika-
lität ohnegleichen“.  
www.kultur-foerderkreis.de

Die Hardcore-Newcomer von Deli-
ver Me veröffentlichten vor kurzem 
ihre erste EP – und das ganze sogar 
kostenlos als Stream und Down-
load! Checkt die drei Songs und 
das Video zu „Summer Nights“ auf 
www.facebook.com/delivermehc.

Du bist zwischen 6 und 15 Jahre 
alt und hast Bock auf fünf Tage 
BMX fahren? Dann melde Dich 
sofort für das BMX Camp 2013 an! 
Veranstaltet vom 1. Darmstädter 
BMX- und Skate-Verein e.V., werden 
Ende Juli und Anfang August zwei 
Camps angeboten. Das Ganze läuft 
im Zuge der Ferienspiele und kostet 
155 Euro. Teilnahmebedingungen, 
Programm und Anmeldung auf  
www.bmxworld.de.

Falls Du lieber auf vier Rollen 
stehst: Marcel Porcher veranstaltet 
regelmäßig Skateboard-Kurse – den 
nächsten vom 10. bis 12.07.. Auf 
dem KC-Skate-Plaza im Bürgerpark 
bekommen Anfänger die Basics 
des Skateboardens sowie einige 
erste Tricks beigebracht. Fort-
geschrittene Skater können ihre 
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Dem Redaktör ist nichts zu 
schwör – doch ein bisschen Hilfe 
ist durchaus erwünscht: Schickt 
uns Eure News (zum Beispiel 
neue Songs, neues Label, Beset-
zungswechsel, Buchveröffentli-
chung, Foto-Wettbewerb etc.) an 
aufgeschnappt@p-verlag.de. 
Konzertankündigungen bitte wei-
terhin an redaktion@p-verlag.de.

Skills verbessern und vieles übers 
Equipment und Material lernen. Drei 
Tage für 75 Euro, dazu gibt’s ’ne 
kleine Überraschung. Anmeldung 
auf www.asphaltsurf.de.

Beim Schlossgrabenfest beein-
druckten die 8Kids mit einem ziem-
lich fetten ersten Auftritt. Jetzt 
lässt das Trio verlauten, dass man 
am ersten Album arbeitet. Release 
ist für Herbst geplant. Bis dahin 
gibt’s Selbstproduziertes auf  
www.facebook.com/8kidsofficial.

Das soziokulturelle Projekt „dabei 
sein“ ist für den Deutschen Enga
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gementpreis 2013 nominiert. 
Mit der Schwerpunktkategorie 
„Gemeinsam wirken – mit Koope-
rationen Brücken bauen“ würdigt 
der Preis in diesem Jahr vor allem 
Kooperationen unterschiedlicher 
Initiativen, die gemeinsam gesell-
schaftliche Herausforderungen 
bewältigen wollen. Und genau das 
macht der „dabei sein e.V.“: Er 
ermöglicht es Menschen, die sich 
in finanziell prekären Lebenslagen 
befinden, kostenlos an kulturellen 
Veranstaltungen in der Stadt Darm-
stadt und im Landkreis Darmstadt/
Dieburg teilzunehmen und kultu-
relle Institutionen kostenlos zu 
nutzen. www.dabeisein.org
  
Recherche + Text: Patrick Demuth 
Fotos: Veranstalter

Anzeige
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 Das literarische Darmstadt im Juli und im August 
Die Monate der Urlaubslektüre sind naturgemäß auch die, in denen dieses ominöse Sommerloch auftaucht.  
Die vergnügliche Fortbildung und gelungene Unterhaltung vorzugsweise an der frischen Luft sei Euch gegönnt, 
denn im Herbst rauscht der Bücherblätterwald wieder.

Im Schatten lesen und  
vor der Leinwand hören

Jeden Donnerstag
… kann ab sofort und bis September im Vorlesegarten 
in der Orangerie Vorlesern gelauscht werden. Der Ver-
ein „Freunde der Stadtbibliothek“ stellt dafür ein bun-
tes Programm auf die Beine, das auch zum Mitmachen 
einlädt. Dafür wurde der erste Donnerstag im Monat 
bekannten Darmstädtern reserviert, der zweite allen 
Bürgern, die selbst Geschriebenes vorlesen möchten. 
An jedem dritten Donnerstag im Monat können Kinder 
spannende Geschichten hören und am letzten Don-
nerstag ist jeder Interessierte dazu aufgerufen, aus 
seinem persönlichen Lieblingsbuch vorzulesen. Beginn: 
jeweils um 16.30 Uhr.

Sa, 06. Juli
Regalböden entlasten und Lücken auffüllen? Gezielt 
suchen oder wahllos stöbern? Alles möglich auf  
dem 16. Bücher- und Zeitschriftenflohmarkt auf  
dem Kantplatz. Und zwischendurch können wir –  
von 10 bis 15 Uhr – auch den Worten verschiedener  
Darmstädter Autoren lauschen.

Fr, 16. August
Wie kommen die Bühnendichter eigentlich immer auf ihre 
Ideen? Vielleicht ja auch durch das Kino oder die Glotze. 
Wie inspirierend Video- und Telekonsum sein kann, zeigt 
uns ab 18.30 Uhr der Kurzfilm-Slam im Filmzelt auf dem 
Weiterstädter Filmfest.

Sa, 24. August
Schon zur mittlerweile 7. Open-Air-Dichterschlacht 
können wir an diesem Spätsommertag nach Seeheim 
radeln, um in der im Schuldorf gelegenen Freilicht
bühne ab 20.30 Uhr Poetry Slammern aus der ganzen 
Republik zu lauschen. Bei schlechtem Wetter steht 
wie stets der benachbarte Saal zur Verfügung.

Do, 29. August
Noch knapp ein Monat bis zum Auftritt des großen 
Volkssouveräns. Klar, die Regierung gewinnt immer. 
Oliver Maria Schmitt hat schon gewonnen, wenn er 
und „Die Partei“ zur Wahl antreten dürfen. Über Hürden 
und Rituale geht es bei der Lesung aus seinem pro-
grammatischen Buch „Mein Wahlkampf“ um 21 Uhr  
im Schlosskeller.

Text: Steffen Falk
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Lesestoff

Musik kann man nicht nur hören, sondern auch sehen 
– und manchmal sogar lesen. Das zeigt Leander Lenz 
(Grafiker, Fotograf, P-Autor und Gitarrist der Darm-
städter Band „Flowtonix“) mit seinem Foto / Inter-
view / Musikbuch „Heinermusik“, das in Kooperation 
mit dem P-Verlag 2013 veröffentlicht wurde.

Eingefleischte Darmstädter Musikfans, die sich schon 
immer ein regionales, genre-übergreifendes Best-of-
Album im Textformat gewünscht haben, sollten sich 
„Heinermusik“ umgehend zulegen. Aber auch heimat-
liebende Kulturbegeisterte werden sich an diesem lo-
kalen iTunes in Buchformat erfreuen, das es übrigens in 
zwei unterschiedlichen haptischen Ausführungen gibt: 
als Fotobuch mit 150-Gramm-Papier (Innenseiten) und 
als Magazin mit 120-Gramm-Papier.

140 fotografische Momentaufnahmen zeigen die Künst-
ler beim Ausleben ihrer musischen Leidenschaft und 
ergänzen so die auf den Punkt gebrachten Interviews. 
Unterschiedliche Musiker und Veranstalter geben Ein-
blicke in ihre künstlerische Welt: ihre Stadt, ihre Wur-
zeln sowie ihre Einstellungen zum Musikbusiness und 
dessen Veränderung durch das Internet. „Darmstadt ist 
nicht nur eine Wissenschaftsstadt. Sondern auch eine 
Kultur- und vor allem eine Musikstadt“, erklärt Leander 
Lenz im Editorial. „Heinermusik“ repräsentiert die Darm-
städter Musikwelt und Kulturszene detailgetreu. Das 

 Darmstadt-Literatur, Folge 5: 

 „Heinermusik“ von Leander Lenz 

126 Seiten dicke Buch deckt einen weit gefassten Be-
reich der Musikszene ab, um dem Leser möglichst viele 
Musikgenres und Künstler nahe zu bringen: von Okta 
Logue über Mädness, Unleash The Sky, dem Fotografen 
Jan Nouki Ehlers bis zu Jazzinstituts-Leiter Wolfram 
Knauer – um nur eine kleine Auswahl zu nennen. Dieses 
Buch trifft die unterschiedlichen Töne der Darmstädter 
Musikkultur.

„Heinermusik" ist erhältlich in diversen Darmstädter 
Buchläden und auf dem Heinerfest am „Heinershop“ 
auf dem Marktplatz (neuer Verkaufspreis ab 29.06.13: 
19,90 Euro) und direkt über den P-Verlag, online unter: 
www.p-magazin.net (für 19,90 Euro bei Selbstabholung).   
Text: Nadine Pustelnik
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Das All in Wunden
 Im Juli und August auf Darmstädter Bühnen 

Manche Ensembles nutzen den Sommer traditionell 
für eine kreative Pause. Die Komödie TAP, das The-
ater Mollerhaus und das Staatstheater haben bis 
September hitzefrei. Dafür gibt es in den nächsten 
beiden Monaten wieder viel Theater unter offenem 
Himmel, und das „Büchner 200“-Festival rund um den 
Hauptbahnhof bietet uns bis Ende August ein ambitio-
niertes Programm mit Theater, Film, Musik, Lesungen 
und vielem mehr. Hier unsere Empfehlungen für Euren 
Theatersommer!

Die  Neue Bühne  spielt wieder in ihrem Sommerquar-
tier im Gewächshaus der Orangerie in Bessungen. Das 
neue Stück „Dracula“, eine eigene Bearbeitung nach 
dem Roman von Bram Stoker, hat am Samstag, dem 
06.07., um 21 Uhr Premiere. Infos und Karten unter 
www.neue-buehne.de.

Das  Theater im Pädagog (TIP)  und das  Hoffart-Theater  
veranstalten zusammen mit dem Darmstädter Gitar-
risten Obo die Sommer-Blüten 2013 im Prinz-Georg-
Garten. Hier gibt es am Freitag, dem 02.08., „Cyrano 
de Bergerac“ vom TIP zu sehen. Ab 18 Uhr kann man 
sich am Teepavillon mit Elsässer Flammkuchen, Salat 
aus dem Garten und einem passenden Wein auf die 
Atmosphäre einstimmen, ab 19.30 Uhr startet das Pro-
gramm auf der Heckentheaterbühne. Karten gibt’s im 
Darmstadtshop Luisencenter, unter (06151) 4923014 
oder www.paedagogtheater.de

Im Rahmen des Festivals Büchner 200’ (siehe Seite 
18) gibt es zahlreiche Theater-Aktionen in der Büchner-
Box im kleinen Park am Hauptbahnhof. Am Mittwoch, 
dem 03.07., nutzt das  Theaterlabor  ab 20.30 Uhr mit 
„Face Büchner“ das gesamte Festivalgelände, der 
Eintritt ist frei. Am Freitag, dem 12.07., hinterfragen 
die Theatermacher Georg Büchner mit ihrem Stück 
„Kennst Du mich? Oder: Wie kommt der Krieg in den 
Kopf?“, Beginn um 20.30 Uhr. Am Freitag, dem 19.07., 
spielen Christian Wirmer und sein Blechfiguren-En-
semble Büchners Lustspiel „Leonce & Lena“, Beginn 
ebenfalls um 20.30 Uhr. Am Samstag, dem 03.08., ab 
20.30 Uhr zeigen Christian Wirmer und der Bassist 
und Veranstalter der Darmstädter Jazz Conceptions, 
Jürgen Wuchner, ihre Bearbeitung von Georg Büchners 
Novelle „Lenz“: „Das All in Wunden“.

Am Samstag, dem 10.08, arbeiten, improvisieren und 
performen  Clownsschüler der Schule für Clown und  
 Ensembletheater  zum Thema „Büchern mit Büchner 
oder Büchner mit Büchern?“. Beginn um 16 Uhr bei 
freiem Eintritt. Einer der Höhepunkte des Programms 
ist das Schauspiel-Solo „Lenz“ von und mit Cora Chil-
cott, am Samstag, dem 24.08.. Die Schauspielerin Cora 
Chilcott, seit zwölf Jahren regelmäßiger Gast am Berli-
ner Ensemble, ist mit ihren zahlreichen Schauspiel-Soli 
unter anderem an der Berliner Volksbühne, in Lissabon, 
Stockholm, Oslo und bei den Kleist-Tagen in Sarajevo 
aufgetreten. Beginn um 20.30 Uhr bei freiem Eintritt.

Und zu guter Letzt gibt es am Samstag, dem 31.08.,  
ein Musiktheater der  Akademie für Tonkunst  :  
„La Baguette – oder bewegen und bewegt werden ...“. 
Mit der Französischen Revolution und dem Drama 
„Danton’s Tod“ haben sich Jugendliche im Alter zwi-
schen 12 und 17 Jahren aus der Rhythmik-Klasse der 
Akademie für Tonkunst in Darmstadt auseinanderge-
setzt. Fragen wie: „Wo endet die Gerechtigkeit und wo 
beginnt die Ungerechtigkeit?“, „Wofür würdest Du Dich 
einsetzen und auf die Straße gehen und demonstrie-
ren?“, beantworten die jungen Künstler unter der Lei-
tung von Rebekka Fahrwald mit Musik, Bewegung und 
Sprache in einem Theaterstück. Beginn um 19.30 Uhr.
Alle Infos und Termine unter www.buechner200.de.

Wir wünschen Euch gute Unterhaltung! 
Text: Tilmann Schneider | Fotos: Veranstalter

 „Cyrano de Bergerac“ bei den Sommer-Blüten 2013 
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Anette Schäfer lädt am Freitag, dem 12.07., um 20 Uhr 
zu einem „Abend voller Überraschungen“ in die 
 Zwischenräume  in der Riedeselstraße 56 ein. Unter 
anderem wird Performer Frank Schylla dann ein „Bild 
kochen“. www.zwischenraeume-darmstadt.de

Vesna Bakic zeigt in ihrer  Galerie  an der Stauffen-
bergstraße 69a noch bis 31.08. Stillleben und Interi-
eurs auf Gemälden von Monika Hölzer. Öffnungszeiten 
unter: www.vesnabakicart.de

Gescannte Darmstädter, die Fotograf Kurt Hörbst so 
ins rechte Bild rückte, sind im  Schauraum der Darm- 
 städter Tage der Fotografie  im Kennedyhaus noch bis 
Montag, dem 15.07., zu begutachten. www.dtdf.de

Die Künstlerin Anna Scheerer stellt sowohl ihre Bilder 
„Körperlandschaften“ als auch ihre entworfenen Mö-
belobjekte aus. Die Schau ist im  Raum 5  in der Laute-
schlägerstraße 28a (neben dem Hoffart-Theater) bis 
24.07. zu sehen.

Noch bis Mittwoch, dem 31.07., ist in der  Regionalgalerie 
 Südhessen  (im Regierungspräsidium) am Luisenplatz 
die Fotoausstellung des Büchnerpreisträgers Walter 
Kappacher zu sehen. Mittwoch, dem 28.08., wird die 
Ausstellung „Auslöser“ mit Ölbildern von Anja Hantel-
mann um 18 Uhr eröffnet. www.rp-darmstadt.hessen.de

Die  Galerie Netuschil  zeigt bis Sonntag, 11.08., die 
Ausstellung „Paarweise“ mit Arbeiten von Gabi Streile 
und Werner Schmidt sowie Holzskulpturen von Klaus 
Hack. Zur Finisage am 11.08. um 11 Uhr gibt es ein 
Werkstattgespräch mit den drei Künstlern.  
www.galerie-netuschil.net

Mit einem mehrwöchigen Festival würdigen die Heiner 
den 200. Geburtstag ihres Dichters und Denkers. Das 

Der Sommer wird uns nicht nur klüger, sondern auch 
reicher machen: Mit Leonce und Lena, Danton, Woy-
zeck und dem Lenz treten neue Freunde in unser 
Leben. Es wird deutlich dramatischer, revolutionärer 
und vielleicht auch ein wenig liebestoller.

„Wer war Georg Büchner?“ fragt die  Stadtbibliothek  
im Justus-Liebig-Haus im Rahmen des stadtweiten 
„Büchner 200“-Festivals und schiebt Antworten in 
Form von Literatur nach: Im Ausstellungsregal „Wis-
sen zwo“ sind die Werke des südhessischen Dichters 
zusammengestellt sowie Sekundärliteratur und Bio-
grafien. Der Raum „Mittelpunkt“ ist einer Auswahl von 
Büchner-Preisträgern gewidmet. Beginn ist am 02.07., 
Ende am 31.08. www.stadtbibliothek.darmstadt.de

Mit der Verkündung der Preisträger um den Sezessi-
onspreis endet die Ausstellung „ÜberMalen“ im  
 Design-Haus , Eugen-Bracht-Weg 6, am Samstag,  
dem 06.07., um 17 Uhr. Öffnungszeiten unter:  
www.darmstaedtersezession.net

Farbenfrohe Bilder können ab Dienstag, dem 16.07. 
(bis Freitag, dem 02.08.), in der BehindART-Kunstaus-
stellung II im  Darmstadtium  besichtigt werden.

Doris Schwager und Mario Geis stellen noch bis 
Donnerstag, den 04.07., ihre Arbeiten in der  Foyer- 
 Galerie des Stadthauses , Frankfurter Straße 71 aus.

Im  Kunst Archiv  (Literaturhaus, Kasinostraße 3) kann 
„Der weibliche Blick“ studiert werden, denn unter 
diesem Motto steht die Jahresausstellung, die Werke 
zahlreicher begabter Darmstädter Künstlerinnen zwi-
schen 1880 und 1930 vorstellt (noch bis 28.02.2014). 
www.kunstarchiv.de

Heiner-Schorsch und der weibliche Blick
 Darmstädter Kunstausstellungen im Juli und August 

40_ Ansehnlich

 Wataru Murakami  beim Sezessionspreis im Design-Haus  BehindART im Darmstadtium 
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Herz der Veranstaltung klopft am Hauptbahnhof, wo es 
in der Büchner-Box und der „Königreich Popo“-Bar (vor-
mals „Cage & Cola“) immer was zu erleben gibt. Der ehe-
malige Fotograf des FAZ-Magazins, Jürgen Röhrscheid, 
zeigt eine Fotoinstallation in der Gleishalle des Haupt-
bahnhofs. Das vielfältige Programm (bis 31. August) 
ist ein Vorgeschmack auf die große Ausstellung „Georg 
Büchner. Revolutionär mit Feder und Skalpell“, ab 13.10. 
im Darmstadtium! www.buechner200.de.

Mit „FunTime“ ist die Portraitserie von Fotografin Sonja 
Schwarz überschrieben, die in der Schaukastengalerie  
 Earlstreet 5  in der Schulstraße 5 bis Sonntag, 11.08., zu 
sehen ist. Mehr unter www.fotografiesonjaschwarz.de.

„Herbert Joos – Faces on Jazz – Zeichnungen und Bilder“ 
werden in der Galerie des  Jazzinstituts  sowie im Gewöl-
bekeller bis zum 15.08. ausgestellt. www.jazzinstitut.de

Geheimnisvolles entdeckte der in Dieburg geborene 
Peter Heckwolf, als er Messdiener im dortigen Ka-
puzinerkloster war und in den großen Messbüchern 
blättern durfte. Das faszinierte ihn derart, dass er nun 
selbst Künstlerbücher herstellt. Diese können in der 
Ausstellung „Realien – Künstlerbücher und Grafik von 
Peter Heckwolf" im  Museum Schloss Fechenbach  in 
Dieburg noch bis 30.08. besichtigt werden.  
www.museum-schloss-fechenbach.de

Bis Ende August sind surrealistische sowie naturali-
stische Bilder von Kamila Mergel und Lisa Burger in 
der  Galerie im Woogsviertel , Soderstraße 50, in der 
Schau „Gegensätze“ ausgestellt. Die Galerie kann sonn-
tags zwischen 14 und 16 Uhr sowie nach Vereinbarung 
unter Telefon (06151) 494987 oder 159292 besucht 
werden. Finissage ist am Freitag, dem 23.08., um 18 Uhr.

Holzskulpturen, die Ruth Massoth mit der Kettensäge 
herausgearbeitet hat, sind im Ausstellungsraum  Art 
 Bessungen  an der Karlstraße 110 bis Ende August zu 
besichtigen. Kontakt: (06151) 661945.

Die Dauer der Ausstellung „bauhaus und neues sehen“ 
wurde wegen großer Nachfrage verlängert: Fotografien 
von Lucia Moholy, Gertrud Arndt und Elsbeth Juda – 
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 Anja Hantelmann in der Regionalgalerie  „Fun Time” im Earlstreet 5 

sind noch bis 08.09. in der  Kunsthalle am Steubenplatz  
zu sehen. www.kunsthalle-darmstadt.de

Auf, auf zum fröhlichen Betrachten des kleinsten 
Museums der Welt  – der Kunsthalle Marcel Duchamp, 
installiert vor dem Ausstellungsgebäude der Mathil-
denhöhe. Sie erinnert (noch bis 03.11.) an den 100. Ge-
burtstag von Duchamps Schokoladenreibe. Bis Sonntag, 
den 25.08., kann man außerdem den Künstler Bernhard 
Hoetger (1874 bis 1949) sowohl im  Museum Künstler- 
 kolonie  sowie im Platanenhain unter freiem Himmel 
näher kennen lernen. www.mathildenhoehe.info

Jetzt ist endlich wieder Kunst- und Gartenbiennale-Zeit: 
„Vogelfrei – Kunstentdeckungen in Privatgärten“. Die 
Ausstellung „StadtgARTen – Vogelfrei 10“ beginnt am 
Samstag, 24.08. (bis 08.09.). Rund zwanzig Gärten mit 
interessanten Kunstwerken im Paulus- und Steinberg-
viertel können an drei Wochenenden besichtigt werden. 
Ausgangsort ist das Internationale Waldkunstzentrum 
(IWZ), Ludwigshöhstraße 137. Teil des Rundgangs sind 
auch die Orangerie, der Bessunger Friedhof, das Interna-
tionale Musikinstitut und das Forsthaus am Böllenfalltor. 
Fast vierzig Künstler unter anderem aus den USA, Finn-
land, Italien und Iran beteiligen sich mit Installationen, 
Performances und Aktionen. http://2013.vogelfrei.info

Ins Freie lockt auch die Skulpturenbiennale „Blick
achsen” – vor die  Kunsthalle Darmstadt  ,vor allem aber 
in Bad Homburgs Kurpark sowie fünf weitere Standorte 
in Rhein-Main. Bis 06.10. können 90 Plastiken von 40 
Künstlern aus 15 Ländern bestaunt werden.  
www.blickachsen.de

Der  Skulpturengarten Darmstadt  von Elisabeth und 
Joachim Kuhlmann in der Ludwigshöhe 202 ist wieder ab 
Sonntag, dem 07.07., geöffnet und kann jeden Sonntag 
von 14 bis 16.30 Uhr besichtigt werden (bis 25.08.). 
Zu sehen sind Plastiken von Joachim Kuhlmann sowie 
Fund- und Sammelobjekte. Im Kunstraum gibt’s auch  
Papierarbeiten. www.skulpturengarten-darmstadt.de

Wir wünschen allen offene Augen und Ohren und einen 
prächtigen Sommer mit Plattler-Party, Portwein und  
Portulak!   Text: Sibylle Maxheimer | Fotos: Veranstalter
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KALENDER JUli 2013

> Audimax-Kino!

>Öffnungszeit im Blumen

übersichtlich_ 43

> Oldie-Monday im Steinbruch

> Audimax-Kino

>Schlosskeller: Wild Youth!

> Kickern in der Krone!

Montag, 01.07.2013
Montagsmusik: The Big Squiff (live) 22:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Karibische Sommer-Salsaparty 20:30 h Herrngartencafé

Pub Quiz 20:30 h Green Sheep Pub

Rock-, Dance- & Oldie-Monday 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal

Dienstag, 02.07.2013
Filmkreis-Kino: Beasts of the Southern Wild (OmU) 20:00 h Audimax / TUD

Konzert: Krone Old Stars Orchestra 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Nachtdienst mit DJ Adrian Unique 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)

Büchner200: Wer war Georg Büchner? (Ausstellung) 10:00 h Justus-Liebig-Haus

Afterwork Salsa 18:00 h Canape Cafe, Pützerstraße 4

Quiz Night 21:00 h An Sibin

Pub Quiz 20:30 h Green Sheep Pub

Sing mit... - Karaoke 20:00 h Music Station, Weiterstadt

Western Style Texas Hold'em Poker Turnier 19:00 h Red Barn Restaurant

Die Öffnungszeit 20:00 h Das Blumen

Mittwoch, 03.07.2013
Orgelsommer - Konzert 1: Australian Chamber Choir 20:00 h Pauluskirche

Improvisations-Theater: Kurzform Chaos 20:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Büchner200: Singstunde mit Picknick 19:30 h Königreich Popo / BüchnerBox

Büchner200: Face Büchner (Performance-Aktion) 20:30 h Königreich P. / BüchnerBox

Büchner200: Büchner Bilder - Woyzeck 21:30 h Königreich Popo / BüchnerBox

Open Mic Night - Session 21:00 h An Sibin

Musikerstammtisch mit Session (Open Stage) Music Station, Weiterstadt

Discofox Dance Night mit DJ Thomy 20:00 h Tanzcafé Papillon

Donnerstag, 04.07.2013
Filmkreis-Kino: King of Devils Island 20:00 h Audimax / TUD

Hillstreet Club: Heinerfest mit Kemal 20:00 h Parforcehof im Schloss

Heinerfest-Konzert: Sushiduke 20:30 h City Carree

Indieclub mit DJ Kai 22:00 h Goldene Krone (Disco)

Konzert: Heiner & Achim Wonder 23:59 h Goldene Krone (Kneipe)

Heinerfest-Konzert: Hank & die Shakers 21:00 h Vor der Goldenen Krone

W!ld Youth (Indie, Alternative, Electro)  22:00 h Schlosskeller

Konzert: Dead Western + Support 21:00 h Oetinger Villa

Jam-A-Coustic: Bachgautaler Gesichtshausmeister 20:00 h Roßdörfer Biergarten

Büchner200: HörBar Spezial - Schüler Büchner 20:30 h Königreich Popo / BüchnerBox

63. Darmstädter Heinerfest Darmstadt (Innenstadt)

Karaoke Night 21:00 h An Sibin

Indie Club mit DJ Kai 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)

Tischfußballturnier DYP 20:15 h Goldene Krone (Kneipe)

Table Quiz Music Station, Weiterstadt

Lady Like (Single- & Study-Party) 22:00 h Musikpark A5

Salsa Ternura mit DJ Olli 22:00 h Dance Academy Mambolicious

American Quiz Night 20:00 h Red Barn Restaurant

> Seite 04

> Seite 04

> Seite 40

> Seite 38
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> Party für Alle! Im Steinbruch.

> Samuel! Hallo, hallo!

> Auf zum Bücherflohmarkt!

> Die Rollenden Sterne!

Freitag, 05.07.2013
Hillstreet Club: Heinerfest mit Thomas Hammann 20:00 h Parforcehof im Schloss

Heinerfest-Konzert: Popsucht 20:30 h City Carree

43. Rollende Sterne zum Heinerfest 20:00 h Orpheum, Alfred-Messel-Weg 7

Buck Rogers Made Us Do It...  Renaldo Renaldini 22:00 h Lowbrow

Filmvorführung zum Heinerfest: Bessungen 18:00 h Pali-Kino

Random Shit mit DJ Kiwi 22:00 h Goldene Krone (Disco)

Konzert: Digga Ras & Diffarent MC 23:59 h Goldene Krone (Kneipe)

Diskothekerkollektiv Rote Nadel 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)

Neunzigerdisko mit DJ D-Zero 22:00 h Goldene Krone (Saal)

Heinerfest-Konzert: Big Dish (Cover-Rock) 21:00 h Vor der Goldenen Krone

Reggae Allstar Yard - Heinerfest 2013 15:00 h Herrngartencafé

Reggae Allstar Yard: Heinerfest-Party 22:00 h Herrngartencafé

Freestylerei feat. Daniele Iezzi + Readymix Dave 22:00 h Schlosskeller

Just Me: Samuel Maasho 23:00 h Level 6

Büchner200: DJ Chromo inna Woyzeckian Spirit 21:00 h Königreich P./BüchnerBox

Heinerfest Karaoke Night 21:00 h An Sibin

Time Warp - Die Party für Alle 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal

63. Darmstädter Heinerfest Darmstadt (Innenstadt)

6. Forum Strassentheater 18:30 h Darmstadtium (Vorplatz)

Friday Night Fever - Best Of Dance & House 23:00 h Nachtcafé

Best Of Discofox & Dance mit DJ Thomy 21:00 h Tanzcafé Papillon

Ü30 Party 22:00 h Huckebein

Karaoke 20:00 h Red Barn Restaurant

Sonnendeck mit Leo Yamane & Friends 18:00 h Schlossgarten

Samstag, 06.07.2013
Flohmarkt 10:00 h Wagenplatz Diogenes

Konzert: Georges Beaurice + Candyjane +... 19:00 h Wagenplatz Diogenes

Hillstreet Club: Heinerfest mit Phil Fill + ... 20:00 h Parforcehof im Schloss

Heinerfest-Konzert: The Gibsons 20:30 h City Carree

Theater-Premiere: Dracula 21:00 h Orangerie

16. Bücher- und Zeitschriftenflohmarkt 10:00 h Kantplatz

> Seite 04
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> vor der Krone...

> Kellergymnastik – hurrey!

> Papa Legbas Blues Lounge

> Die lieben Kleinen!

Weststadtcafé

MO.—SA. AB 17 UHR, SO. AB 15 UHR
MAINZER STRASSE 106, DARMSTADT
WESTSTADTCAFE.DE
KOSTENLOSES W-LAN FüR ALLE gäSTE
FACEBOOK: WESTSTADTCAFE

FR 12.07.  REggAE ALLSTAR YARD 
RAggA & DANCEHALL

FR 19.07.  ENDLICH TANZEN
DANCE HITS MIT DJ CApO

SA 20.07.  DIggIN’ IN THE CRATES
pHONK D & DANIELE IEZZI

FR 26.07.  SOULKNIgHTS ExpERIENCE
RARE SOUL ON VINYL

SA 27.07.  BACK 2 LIFE
MIT THOMAS HAMMANN  
& THORSTEN SCHEU

SA 03.08.  MAHATMAKARMA 
CHARITY EVENT

FR 09.08.  REggAE ALLSTAR YARD
RAggA & DANCEHALL

SA 10.08.  SOULSOLE V
ASpHALTgOLD SOMMERpARTY

FR 16.08.  ENDLICH TANZEN
DANCE HITS MIT DJ CApO

SA 17.08.  BACK 2 LIFE
UpTEMpO DANCE MUSIC  
MIT THOMAS HAMMANN  
& THORSTEN SCHEU

FR 23.08.  SOULKNIgHTS ExpERIENCE
RARE SOUL ON VINYL

SA 24.08.  DIggIN’ IN THE CRATES
pHONK D, LARSEY STINSON  
& CASSIUS KLE

Filmvorführung zum Heinerfest: Darmstadt im Film 18:00 h Pali-Kino

Open-Air Konzert: Papa Legba's Blues Lounge 19:00 h Jagdhof (am Jazzinstitut)

Büchner200: Büchner und das Schinderhanneslied 19:30 h Königreich Popo / BüchnerBox

Come As You Are mit DJ Kai (Alternative & X-Over) 22:00 h Goldene Krone (Disco)

Konzert: Beyond The Bend (Blues) 23:59 h Goldene Krone (Kneipe)

Soulbusch meets Krone mit Florian H. 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)

Kommerzdisko mit DJ D-Zero 22:00 h Goldene Krone (Saal)

Heinerfest-Konzert: The Henpecked Heroes 19:00 h Vor der Goldenen Krone

Heinerfest-Konzert: The Barbers (Pop'n'Roll) 21:00 h Vor der Goldenen Krone

Reggae Allstar Yard - Heinerfest 2013 15:00 h Herrngartencafé

Reggae Allstar Yard: Heinerfest-Party 22:00 h Herrngartencafé

Kellergymnastik mit Luzie + Leo Yamane 22:00 h Schlosskeller

Promenaden-Konzert: Monday's Blue 16:00 h Herrngarten

Promenaden-Konzert: Bluefolk & Poetical 16:00 h Orangeriegarten

Materialschlacht (Verkaufstag) 11:00 h Entedimension, Staudingerstr.6

Just Me: Henning Weik 23:00 h Level 6

Heinerfest-Afterparty 17:00 h Beach, Bismarckstraße 116

Heinerfest Karaoke Night 21:00 h An Sibin

The Redcup Party - Heinerfest Aftershow 2013 22:00 h Viva El Sol

63. Darmstädter Heinerfest Darmstadt (Innenstadt)

6. Forum Strassentheater 18:30 h Darmstadtium (Vorplatz)

Saturday Clubnight - Strictly House 23:00 h Nachtcafé

Saturday Night Dance Party mit DJ Thomy 21:00 h Tanzcafé Papillon

Dance Salsa Fiesta: Latinparty mit JCC 20:30 h Salon-Latino

Underground Evolution (Gothic, Industrial, Metal)   21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal

Saturday's Finest 22:00 h Huckebein

Sonntag, 07.07.2013
Lesung mit Malik Prust 19:10 h Mullbinde

Hillstreet Club: Heinerfest mit R. Krickow 20:00 h Parforcehof im Schloss

Heinerfest-Konzert: Hot Stuff 20:30 h City Carree

Alice-Kultursommer: Besidos 11:00 h Alice-Park, Dieburger Str. 

Filmvorführung zum Heinerfest: Die kl. Strolche 18:00 h Pali-Kino
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> Filmkreis-Kino im Audimax

> Hillstreet zu Gast!

> Punto Jazz im Vinocentral

> School's Out!!!

Heinerfest-Konzert: Elias Dahlhaus 16:00 h Vor der Goldenen Krone

Heinerfest-Konzert: Uli Partheils Western Circus 21:00 h Vor der Goldenen Krone

Schrill + Laut: School's Out 22:00 h Schlosskeller

Promenaden-Konzert: Blue Project 11:00 h Herrngarten

Promenaden-Konzert: Synthakustik Duo 11:00 h Orangeriegarten

Wald Jam 14:00 h Waldkunstpfad (Tanzplattform)

Heinerfest Karaoke Night 21:00 h An Sibin

63. Darmstädter Heinerfest Darmstadt (Innenstadt)

6. Forum Strassentheater 18:30 h Darmstadtium (Vorplatz)

Open Stage Night 21:00 h Parliament Of Rock

Montag, 08.07.2013
Hillstreet Club: Heinerfest mit Roger E. Francis 20:00 h Parforcehof im Schloss

Heinerfest-Konzert: Pfund 20:30 h City Carree

22. Darmstädter Jazz Conceptions: Session No. 1 20:00 h Hoffart Theater

Schöner Rocken mit Bob'n'Roll + Lars Vegas 22:00 h Goldene Krone (Disco)

Konzert: Heiner & Achim Wonder 23:59 h Goldene Krone (Kneipe)

Heinerfest-Konzert: Rollin' Rockets (Rock'n'Roll) 21:00 h Vor der Goldenen Krone

Heinerfest Abschluss Tanz 22:00 h Schlosshof

Critical Mass Fahrradtour 18:00 h Darmstadtium (Vorplatz)

Heinerfest Karaoke Night 21:00 h An Sibin

63. Darmstädter Heinerfest Darmstadt (Innenstadt)

6. Forum Strassentheater 18:30 h Darmstadtium (Vorplatz)

Pub Quiz 20:30 h Green Sheep Pub

Rock-, Dance- & Oldie-Monday 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal

Dienstag, 09.07.2013
Filmkreis-Kino: M - Eine Stadt sucht einen Mörder 20:00 h Audimax / TUD

22. Darmstädter Jazz Conceptions: Session No. 2 20:00 h West Side Theatre

Punto Jazz - Konzert: Boeßner - Sonntag - Rath 18:00 h Vinocentral

Konzert: Elias 'Fuzzy' Dahlhaus 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Quiz Night 21:00 h An Sibin

Pub Quiz 20:30 h Green Sheep Pub
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> Das sind doch die Paprika Korps!

> Indie-Krone!

> Audimax-Kino

> Konzert in der Villa!

Sing mit... - Karaoke 20:00 h Music Station, Weiterstadt

Western Style Texas Hold'em Poker Turnier 19:00 h Red Barn Restaurant

Die Öffnungszeit 20:00 h Das Blumen

Mittwoch, 10.07.2013
Punky Reggae Party mit Paprika Korps + RSC (live) 21:00 h Oetinger Villa

22. Darmstädter Jazz Conceptions: Session No. 3 20:00 h Schlossgarten

Orgelsommer - Konzert 2: Pauli Pietiläinen 20:00 h Pauluskirche

Konzert: Bandixon (Indie, Pop, Rock) 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Sommerkino 21:00 h Schlosshof

Büchner200: Singstunde mit Picknick 19:00 h Königreich Popo / BüchnerBox

Büchner200: Büchner Bilder - Leonce és Léna 21:00 h Königreich Popo / BüchnerBox

Circle Of Doom Summer-Special 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal

Open Mic Night - Session 21:00 h An Sibin

Musikerstammtisch mit Session (Open Stage) Music Station, Weiterstadt

Discofox Dance Night mit DJ Thomy 20:00 h Tanzcafé Papillon

Donnerstag, 11.07.2013
Konzert: Manu Katché 21:00 h Centralstation (Halle)

Filmkreis-Kino: The Cabin in the Woods 20:00 h Audimax / TUD

22. Darmstädter Jazz Conceptions: Session No. 4 20:00 h Jazzinstitut (Keller)

Konzert: Dangers + Painted Wolves + Rant 21:00 h Oetinger Villa

Indieclub mit DJ Kai + BJ Steffi 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)

Discothekerkollektiv Rote Nadel 22:00 h Schlosskeller

Büchner200: Mensch Büchner! 20:00 h Königreich Popo / BüchnerBox

Club-Therapie-Ferienspecial 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal

Karaoke Night 21:00 h An Sibin

Indie Club mit DJ Kai 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)

Tischfußballturnier DYP 20:15 h Goldene Krone (Kneipe)

Table Quiz Music Station, Weiterstadt

Lady Like (Single- & Study-Party) 22:00 h Musikpark A5

Salsa Ternura mit DJ Olli 22:00 h Dance Academy Mambolicious

American Quiz Night 20:00 h Red Barn Restaurant
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> Rickie Lee Jones

> Nils Landgren Funk Unit

> Wish you were beer!

> Buck Rogers Made Us Do It.....

Freitag, 12.07.2013
Uppercut presents: Reggae Allstar Yard 22:00 h Weststadtcafé

Konzert: Nils Landgren Funk Unit 21:00 h Centralstation (Halle)

Buck Rogers Made Us Do it... Heavy Noise Club 22:00 h Lowbrow

22. Darmstädter Jazz Conceptions: Ensemble-Konzert 20:00 h Bess. Knabenschule

Büchner200: Kennst Du mich? Oder: Wie kommt der... 20:30 h Königreich P. / BüchnerBox

Kommerzdisko mit DJ D-Zero 22:00 h Goldene Krone (Disco)

Konzert: The Offbeat Service (Ska) 22:00 h Goldene Krone (Kneipe)

6 Jahre Elektroschule mit DontCanDJ + Gästen 22:00 h Schlosskeller

Treasure Islands 22:00 h Oetinger Villa (Keller)

Fiesta Mexicaner mit DJ Axel 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)

Best Of Newcomer Band Contest I 21:30 h An Sibin

33 Jahre Steinbruch-Theater: Noice Conspierency 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal

Friday Night Fever - Best Of Dance & House 23:00 h Nachtcafé

Best Of Discofox & Dance mit DJ Thomy 21:00 h Tanzcafé Papillon

Ü30 Party 22:00 h Huckebein

Karaoke 20:00 h Red Barn Restaurant

Sonnendeck mit Leo Yamane & Friends 18:00 h Schlossgarten

Samstag, 13.07.2013
Konzert: Rickie Lee Jones 21:00 h Centralstation (Halle)

Radaudisko mit DJ Robert & Carsten Caleu 22:00 h Schlosskeller

22. Darmstädter Jazz Conceptions: Abschlusskonzert 20:00 h Bess. Knabenschule

Büchner200: Florian Kessler - Mut Bürger 20:00 h Königreich Popo / BüchnerBox

Strictly British mit DJ Kai (Rock, Punk, Pop) 22:00 h Goldene Krone (Disco)

Konzert: Ravefruit (Funk, Ska, Soul, Electro) 22:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Wish You Were Beer mit Cessenaro + Phantozzi 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)

The Groove Trail 2013 (Soul, Funk, Hip Hop) 18:00 h Weststadtcafé

Wir Sind Anders: Chris Hartwig + Sebästschen 23:00 h Level 6

Elektrotherapie#2 (2 Floors) 22:00 h Oetinger Villa

The Summer Wine Party - Summer Single Party 21:30 h An Sibin

33 Jahre Steinbruch-Theater: Underground Nation 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal

Pfungstädter Brauereifest Pfungstädter Brauerei

> Seite 05

> Seite 05

> Seite 05

> Seite 06

> Seite 38

> Seite 06



P Magazin

 

Anzeige

übersichtlich_49

> CS-Jazz Alloy

> Pub Quiz!

> Randkultur im Schlossgarten

> Audimax-Kino

JazzPunkt Carree: CS-Jazz Alloy 14:00 h Centralstation (Treppe)

Saturday Clubnight - Strictly House 23:00 h Nachtcafé

Saturday Night Dance Party mit DJ Thomy 21:00 h Tanzcafé Papillon

Dance Salsa Fiesta: Latinparty mit JCC 20:30 h Salon-Latino

Underground Evolution (Gothic, Industrial, Metal) 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal

Saturday's Finest 22:00 h Huckebein

Sonntag, 14.07.2013
Tasty Donuts Benefiz-Veranstaltung 12:00 h Magenta Lounge

Live: Alexandros Chatzis (Griechenland) 19:30 h Ernst-Ludwig-Saal, Eberstadt

Alice-Kultursommer: Christian Hassenstein & Band 11:00 h Alice-Park, Dieburger Str. 

Fête Nationale de la République Française 14:00 h Jagdhof (am Jazzinstitut)

Promenaden-Konzert: Singkreis Kranichstein 11:00 h Herrngarten

Promenaden-Konzert: JazzTime Darmstadt 11:00 h Orangeriegarten

Pfungstädter Brauereifest Pfungstädter Brauerei

Open Stage Night 21:00 h Parliament Of Rock

Montag, 15.07.2013
Montagsmusik: Andreas Kümmert (live) 22:00 h Goldene Krone (Kneipe)

33 Jahre Steinbruch-Theater: Rock, Dance & Oldies 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal

Pub Quiz 20:30 h Green Sheep Pub

Rock-, Dance- & Oldie-Monday 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal

Dienstag, 16.07.2013
Randkultur: Musikalische Lesung mit White Train 22:00 h Schlossgarten

Filmkreis-Kino: Puppe, Icke & der Dicke 20:00 h Audimax / TUD

Konzert: Krone Old Stars Orchestra 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Nachtdienst mit Shock Travolta 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)

Quiz Night 21:00 h An Sibin

Pub Quiz 20:30 h Green Sheep Pub

Sing mit... - Karaoke 20:00 h Music Station, Weiterstadt

Western Style Texas Hold'em Poker Turnier 19:00 h Red Barn Restaurant

Die Öffnungszeit 20:00 h Das Blumen
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> Jan-Christoph Hauschild liest

> Piraten im Audimax!

> Hallo, Turbostaat!

Anzeige

Bistro Carpe Diem
Schuknechtstr. 1, 64289 Darmstadt, Tel: 06151 / 79181
Öffnungszeiten: 09:00 bis 01:00 Uhr

Leckeres 
Frühstück
und frische 
Tellergerichte

Mittwoch, 17.07.2013
Orgelsommer - Konzert 3: Giulio Mercati 20:00 h Pauluskirche

Konzert: The Iascope 22:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Sommerkino 21:00 h Schlosshof

Büchner200: Singstunde mit Picknick 19:00 h Königreich Popo / BüchnerBox

Büchner200: Büchner Bilder - Dantons Tod 21:00 h Königreich Popo / BüchnerBox

Open Mic Night - Session 21:00 h An Sibin

Musikerstammtisch mit Session (Open Stage) Music Station, Weiterstadt

Discofox Dance Night mit DJ Thomy 20:00 h Tanzcafé Papillon

Donnerstag, 18.07.2013
Filmkreis-Kino: Die Piraten - Ein Haufen merkwürd. 20:00 h Audimax / TUD

Büchner200: Jan-Christoph Hauschild - Buchpremiere 19:00 h Königreich Popo / BüchnerBox

Konzert: Turbostaat + Support: I Refuse 20:00 h Oetinger Villa

Step.Edit.Klub (Funk, Breaks, House, Dubstep) 22:00 h Schlosskeller

Club-Therapie-Ferienspecial 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal

Karaoke Night 21:00 h An Sibin

Indie Club mit DJ Kai 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)

Tischfußballturnier DYP 20:15 h Goldene Krone (Kneipe)

Table Quiz Music Station, Weiterstadt

Lady Like (Single- & Study-Party) 22:00 h Musikpark A5

Salsa Ternura mit DJ Olli 22:00 h Dance Academy Mambolicious

American Quiz Night 20:00 h Red Barn Restaurant
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> Ab in die BüchnerBox!

> Party Im Steinbruch!

> Großes Fahrrad-Shopping!

WWW.GUDE-STOFF.DE  |  WWW.FACEBOOK.DE/GUDESTOFF

AB EINEM BESTELLWERT VON 29.00 € VERSANDKOSTENFREI. 
BIS ZU EINEM BESTELLWERT VON 29.00 € BETRAGEN DIE 
VERSANDKOSTEN 4.95 €.

DER SOMMER 
TRÄGT GUDE!

Bistro Carpe Diem
Schuknechtstr. 1, 64289 Darmstadt, Tel: 06151 / 79181
Öffnungszeiten: 09:00 bis 01:00 Uhr

Leckeres 
Frühstück
und frische 
Tellergerichte

Freitag, 19.07.2013
Endlich Tanzen mit DJ Capo 22:00 h Weststadtcafé

Sharp Stomp (Reggae, Rocksteady, Ska) 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)

Konzert: Argies + The Autonomads + Braindead 21:00 h Oetinger Villa

Electrolicious mit DJ Aron 22:00 h Goldene Krone (Disco)

Konzert: Sunny Pain (Classic Rock) 22:00 h Goldene Krone (Kneipe)

93 Semester Party 22:00 h Schlosskeller

Büchner200: Leonce & Lena 20:30 h Königreich P. / BüchnerBox

Just Me: Dial M 23:00 h Level 6

Konzert: Blunt (Belgien) 21:30 h An Sibin

Time Warp - Die Party für Alle 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal

Friday Night Fever - Best Of Dance & House 23:00 h Nachtcafé

Best Of Discofox & Dance mit DJ Thomy 21:00 h Tanzcafé Papillon

Ü30 Party 22:00 h Huckebein

Karaoke 20:00 h Red Barn Restaurant

Sonnendeck mit Leo Yamane & Friends 18:00 h Schlossgarten

Samstag, 20.07.2013
Diggin' In The Crates Weststadtcafé

Karlshof Sommerfest 2012 Karlshof

Fahrrad-Flohmarkt 10:00 h Bring And Buy

Mellow Weekend Sommerfest: Pop, House & Soul 22:00 h Centralstation (Halle)

DJ Arons Trashpop-Party 22:00 h Goldene Krone (Disco)

Konzert: John Allen (Singer/Songwriter) 22:00 h Goldene Krone (Kneipe)
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> Konzert in der Orangerie

> Marta Hernandez

> Lingby, laut und leise.

> Sommerfest im Forsthaus!

Lust auf ein glattes Geheimnis?
Erleben Sie eine sanfte und hautschonende

Intimenthaarung 

mit Sugaring und Enzymen!

Freebody
Nieder-Ramstädter Str. 58 l Darmstadt l Tel. 06151- 15 930 76

www.freebody.info

Back To The 50s/60s mit DJ Kai 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)

Sommerfest mit Live: Vinyl Age (Rock & Oldies) 19:00 h Forsthaus Kalkofen

Just Me: Timo Soriano 23:00 h Level 6

10 Jahre 3klang 20:00 h 3klang, Riegerplatz 3

Konzert: The Wakes 20:00 h Oetinger Villa

Büchner200: Büchner Bilder - Kurzfilmabend 21:00 h Königreich Popo / BüchnerBox

Konzert: Marta Hernandez (New York) 20:30 h Kaffeehaus, Eberstadt

IDC Herrngarten Jam #6 12:00 h Herrngarten (Aktivspielpl.)

Karaoke Night 21:00 h An Sibin

JazzPunkt Carree: Dieter Böck Akustik Ensemble 14:00 h Centralstation (Treppe)

Saturday Clubnight - Strictly House 23:00 h Nachtcafé

Saturday Night Dance Party mit DJ Thomy 21:00 h Tanzcafé Papillon

Dance Salsa Fiesta: Latinparty mit JCC 20:30 h Salon-Latino

Underground Evolution (Gothic, Industrial, Metal) 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal

Saturday's Finest 22:00 h Huckebein

Sonntag, 21.07.2013
Konzert: Tindersticks 21:00 h Centralstation (Halle)

Szenische Führung: Salongeflüster 15:00 h Schlossmuseum

Promenaden-Konzert: Strings and Bows 11:00 h Herrngarten

Promenaden-Konzert: Hessenwalder Spielmannszug 11:00 h Orangeriegarten

Open Stage Night 21:00 h Parliament Of Rock

Montag, 22.07.2013
Montagsmusik: Sigura (live) 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Pub Quiz 20:30 h Green Sheep Pub

Rock-, Dance- & Oldie-Monday 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal

Dienstag, 23.07.2013
Punto Jazz - Konzert: Banda Cajuína 18:00 h Vinocentral

Konzert: Elias 'Fuzzy' Dahlhaus 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Nachtdienst mit Cessenaro 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)

Laut und Leise - Konzert 20:00 h Schlossgarten

Quiz Night 21:00 h An Sibin
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> Between Earth & Sky

> Krone geht ja eh immer, oder?
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>  Konzert in der Villa!

>  Tanzcafé Papillon

Lust auf ein glattes Geheimnis?
Erleben Sie eine sanfte und hautschonende

Intimenthaarung 

mit Sugaring und Enzymen!

Freebody
Nieder-Ramstädter Str. 58 l Darmstadt l Tel. 06151- 15 930 76

www.freebody.info

Pub Quiz 20:30 h Green Sheep Pub

Sing mit... - Karaoke 20:00 h Music Station, Weiterstadt

Western Style Texas Hold'em Poker Turnier 19:00 h Red Barn Restaurant

Die Öffnungszeit 20:00 h Das Blumen

Mittwoch, 24.07.2013
Orgelsommer - Konzert 4: Christiane Bräutigam 20:00 h Pauluskirche

Sommerkino 21:00 h Schlosshof

Büchner200: Singstunde mit Picknick 19:00 h Königreich Popo / BüchnerBox

Büchner200: Büchner Bilder - Woyzeck 21:00 h Königreich Popo / BüchnerBox

Circle Of Doom Summer-Special 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal

Open Mic Night - Session 21:00 h An Sibin

Musikerstammtisch mit Session (Open Stage) Music Station, Weiterstadt

Discofox Dance Night mit DJ Thomy 20:00 h Tanzcafé Papillon

Donnerstag, 25.07.2013
Konzert: Between Earth & Sky + French Nails 21:00 h Oetinger Villa

BJ Steffis iPod Party 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)

Le Flâneur (Electro, House, Techhouse, Swing) 22:00 h Schlosskeller

Büchner200: Die fabelhafte Büchner-Bande 20:00 h Königreich Popo / BüchnerBox

Club-Therapie-Ferienspecial 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal

Karaoke Night 21:00 h An Sibin

Indie Club mit DJ Kai 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)

Tischfußballturnier DYP 20:15 h Goldene Krone (Kneipe)

Table Quiz Music Station, Weiterstadt

Lady Like (Single- & Study-Party) 22:00 h Musikpark A5

Salsa Ternura mit DJ Olli 22:00 h Dance Academy Mambolicious

American Quiz Night 20:00 h Red Barn Restaurant

Freitag, 26.07.2013
The SoulKnights Experience 22:00 h Weststadtcafé

Konzert: Klazz Brothers feat. Maria Markesini 20:30 h Regierungspräsidium (Hof)

Singleshingaling mit DJ Shock Travolta 22:00 h Goldene Krone (Disco)

Rocky Reggae mit DJ General Motors 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)
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> 70er80er Party im Schlosskeller

> Battle of Traaaash!

> Tim Gebel im Carree

> Just Tim Lusa im Level 6

Karaoke mit Stritti 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Schöner Rocken mit Bob'n'Roll + Lars Vegas 22:00 h Schlosskeller

Just Me: Tim Lusa 23:00 h Level 6

Akkurat und Leicht Pedantisch 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal

Büchner200: Stadtkulturmagazin P Redaktionssitzung 18:30 h Königreich P./BüchnerBox

Rillenrausch im Kaffeehaus 19:30 h Kaffeehaus, Eberstadt

Konzert: The Hothead Buskers (Acoustic Duo) 21:30 h An Sibin

The Battle Of Trash 22:00 h Centralstation (Halle)

Friday Night Fever - Best Of Dance & House 23:00 h Nachtcafé

Best Of Discofox & Dance mit DJ Thomy 21:00 h Tanzcafé Papillon

Ü30 Party 22:00 h Huckebein

Karaoke 20:00 h Red Barn Restaurant

Sonnendeck mit Leo Yamane & Friends 18:00 h Schlossgarten

Samstag, 27.07.2013
Back To Life 22:30 h Weststadtcafé

Musikbühne Mannheim: Schicksalsakkord 20:30 h Regierungspräsidium (Hof)

Golden Hits aus Pop & Rock mit DJ Daniel + Heiko 22:00 h Goldene Krone (Disco)

Konzert: Heavy Pleasure (Rock'n'Roll) 22:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Kultur ist mehr als Orchester 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)

70er80er Party 22:00 h Schlosskeller

Darmstadt picknickt 2013 (Flash-Mob-Picknick) 18:30 h Herrngarten

Raw Public Afterparty 23:00 h Level 6

Raw Public Open-Air 12:00 h Darmstädter Privatbrauerei

Büchner200: Schmetterlinge, Dinosaurierknochen,... 16:00 h Königreich Popo / BüchnerBox

Konzert: Last World Plot + Support 21:30 h An Sibin

The Battle Of Trash 22:00 h Centralstation (Halle)

JazzPunkt Carree: Tim Gebel Trio 14:00 h Centralstation (Treppe)

Saturday Clubnight - Strictly House 23:00 h Nachtcafé

Saturday Night Dance Party mit DJ Thomy 21:00 h Tanzcafé Papillon

Dance Salsa Fiesta: Latinparty mit JCC 20:30 h Salon-Latino

Underground Evolution (Gothic, Industrial, Metal) 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal

Saturday’s Finest 22:00 h Huckebein
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> Joseph Myers singt in der Krone

> Poker im Red Barn

Anzeige

übersichtlich_ 55

>  Romeo und Julia

> Verqueertes Kino im Rex

Sonntag, 28.07.2013
Compagnie En Route - Romeo und Julia (Shakespeare) 20:30 h Regierungspräsidium (Hof)

Jagdhof Open-Air mit Smooth & Easy (live) 18:00 h Jagdhof (am Jazzinstitut)

Promenaden-Konzert: Trio Del Mar 11:00 h Herrngarten

Promenaden-Konzert: Joy (Gospelchor) 11:00 h Orangeriegarten

Open Stage Night 21:00 h Parliament Of Rock

Montag, 29.07.2013
Verqueertes Kino: Zwei Mütter 20:30 h CityDome Kinos (Rex-Kino)

Montagsmusik: Highheel Sneakers (live) 22:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Pub Quiz 20:30 h Green Sheep Pub

Rock-, Dance- & Oldie-Monday 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal

Dienstag, 30.07.2013
Konzert: Krone Old Stars Orchestra 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Nachtdienst mit DJ D-Zero 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)

Quiz Night 21:00 h An Sibin

Pub Quiz 20:30 h Green Sheep Pub

Sing mit... - Karaoke 20:00 h Music Station, Weiterstadt

Western Style Texas Hold'em Poker Turnier 19:00 h Red Barn Restaurant

Die Öffnungszeit 20:00 h Das Blumen

Mittwoch, 31.07.2013
Konzert: Wanja Slavin Quartet 22:30 h Stadtkirche

Orgelsommer - Konzert 5: Jakub Kwintal 20:00 h Pauluskirche

Konzert: Joseph Myers (Singer/Songwriter) 22:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Konzert: Bassiona Amorosa - Popular Classic 20:00 h Hofgut Oberfeld

Konzert: What We Feel + Danger! Danger! 21:00 h Oetinger Villa

Büchner200: Singstunde mit Picknick 19:00 h Königreich Popo / BüchnerBox

Büchner200: Büchner Bilder - Stereo Franz 21:00 h Königreich Popo / BüchnerBox

Open Mic Night - Session 21:00 h An Sibin

Musikerstammtisch mit Session (Open Stage) Music Station, Weiterstadt

Discofox Dance Night mit DJ Thomy 20:00 h Tanzcafé Papillon
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> Konzert auf der Mathildenhöhe

> Hallo, André Liegl! Hihi!

> Karaoke – ein schöner Spaß!

56_übersichtlich

Anzeige

Ludwigstraße 8
64283 Darmstadt
06151 22999

info@tevetoglu.de
www.tevetoglu.de

Donnerstag, 01.08.2013
Konzert: Silete Venti! - In Amora ed in Battaglia 20:00 h Hofgut Oberfeld

Konzert: Die! Die! Die! + Human Abfall 21:00 h Oetinger Villa

Büchner200: Zukunft der Zeitung 19:00 h Königreich Popo / BüchnerBox

Jam-A-Coustic: Nafi & Friends (live) 20:00 h Roßdörfer Biergarten

Karaoke Night 21:00 h An Sibin

Indie Club mit DJ Kai 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)

Tischfußballturnier DYP 20:15 h Goldene Krone (Kneipe)

Table Quiz Music Station, Weiterstadt

Lady Like (Single- & Study-Party) 22:00 h Musikpark A5

Salsa Ternura mit DJ Olli 22:00 h Dance Academy Mambolicious

American Quiz Night 20:00 h Red Barn Restaurant

Freitag, 02.08.2013
Konzert: Big Band Rüsselsheim 20:30 h Mathildenhöhe

Buck Rogers Made Us Do It... Bösedän 22:00 h Lowbrow

CD-Release Konzert: Fallen Tyrant + Frigoris 20:00 h Oetinger Villa

Büchner200: Büchner Bilder - Addio, Piccola Mia 21:00 h Königreich Popo / BüchnerBox

Konzert: Molly Alone 21:30 h An Sibin

Friday Night Fever - Best Of Dance & House 23:00 h Nachtcafé

Best Of Discofox & Dance mit DJ Thomy 21:00 h Tanzcafé Papillon

Ü30 Party 22:00 h Huckebein

KALENDER AUGUST 2013

> Seite 08
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> > Giora Feidmann

> Tanzen kann man ja nicht zu oft!

Anzeige

> Strictly House

Kleine Fluchten, Magdalenenstr. 3, 64289 Darmstadt
06151 / 71 72 89, info@kleinefluchtendarmstadt.de, www.kleinefluchtenoutdoor.de
Mo bis Fr 10 bis 19 Uhr, Sa 10 bis 16 Uhr

Ausrüstung. Bekleidung. Schuhe.

Karaoke 20:00 h Red Barn Restaurant

Sonnendeck mit Leo Yamane & Friends 18:00 h Schlossgarten

Samstag, 03.08.2013
Live: Giora Feidman & Ben Becker - Zweistimmig 20:30 h Mathildenhöhe

Needlesharing mit 10 DJs + MC 22:00 h Schlosshof

Büchner200: Das All in Wunden 20:30 h Königreich P. / BüchnerBox

Materialschlacht (Verkaufstag) 11:00 h Entedimension, Staudingerstr.6

Karaoke Night 21:00 h An Sibin

Saturday Clubnight - Strictly House 23:00 h Nachtcafé

Saturday Night Dance Party mit DJ Thomy 21:00 h Tanzcafé Papillon

Dance Salsa Fiesta: Latinparty mit JCC 20:30 h Salon-Latino

Underground Evolution (Gothic, Industrial, Metal) 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal

Saturday’s Finest 22:00 h Huckebein

Sonntag, 04.08.2013
Sommerfest Ludwigshöhe

Italienische Opernnacht: Zu Ehren Giuseppe Verdis 20:30 h Mathildenhöhe

Open Stage Night 21:00 h Parliament Of Rock

Montag, 05.08.2013
Pub Quiz 20:30 h Green Sheep Pub

Rock-, Dance- & Oldie-Monday 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal

Dienstag, 06.08.2013
Junge Helden: Street Art Act + Radio Los Santos 20:00 h Schlossgarten
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> Etta Scollo

> Quizzen macht schlau!

58_übersichtlich

> Ein Häppchen Kultur gefällig?

Anzeige

Kulturhäppchen: Early Late Night Show 20:30 h Schlosshof

Quiz Night 21:00 h An Sibin

Pub Quiz 20:30 h Green Sheep Pub

Sing mit... - Karaoke 20:00 h Music Station, Weiterstadt

Western Style Texas Hold'em Poker Turnier 19:00 h Red Barn Restaurant

Die Öffnungszeit 20:00 h Das Blumen

Mittwoch, 07.08.2013
Bell'arte Salzburg: Liebe, Tod und Auferstehung 20:00 h Hofgut Oberfeld

20. Just For Fun Straßentheaterfestival 20:30 h Herrngarten (Aktivspielplatz) 

Orgelsommer - Konzert 6: Marco Lo Muscio 20:00 h Pauluskirche

Sommerkino 21:00 h Schlosshof

Büchner200: Wo die wilden Dichter wohnen 10:00 h Königreich Popo / BüchnerBox

Open Mic Night - Session 21:00 h An Sibin

Musikerstammtisch mit Session (Open Stage) Music Station, Weiterstadt

Discofox Dance Night mit DJ Thomy 20:00 h Tanzcafé Papillon

Donnerstag, 08.08.2013
Konzert: Trio mit Etta Scollo - Cuoresenza 20:00 h Hofgut Oberfeld

20. Just For Fun Straßentheaterfestival 21:00 h Herrngarten (Aktivspielplatz) 

Büchner200: Wo die wilden Dichter wohnen 10:00 h Königreich Popo / BüchnerBox

Karaoke Night 21:00 h An Sibin

Indie Club mit DJ Kai 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)

Tischfußballturnier DYP 20:15 h Goldene Krone (Kneipe)

Table Quiz Music Station, Weiterstadt

Lady Like (Single- & Study-Party) 22:00 h Musikpark A5
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> > Elektroschule!

> Radau im Schlosskeller

Anzeige

> Ü30-Party. Heute, hier!

Salsa Ternura mit DJ Olli 22:00 h Dance Academy Mambolicious

American Quiz Night 20:00 h Red Barn Restaurant

Freitag, 09.08.2013
Uppercut presents: Reggae Allstar Yard 22:00 h Weststadtcafé

Pantomime: Follow Light - Träume zum Mitnehmen 21:00 h Regierungspräsidium (Hof)

20. Just For Fun Straßentheaterfestival 20:30 h Friedensplatz

20. Just For Fun Straßentheaterfestival 19:00 h Weißer Turm

Elektroschule mit DontCanDJ 22:00 h Schlosskeller

Konzert: Vinsted 21:30 h An Sibin

Eberstädter Kerb Marktplatz Eberstadt

Büchner200: Wo die wilden Dichter wohnen 10:00 h Königreich Popo / BüchnerBox

Friday Night Fever - Best Of Dance & House 23:00 h Nachtcafé

Best Of Discofox & Dance mit DJ Thomy 21:00 h Tanzcafé Papillon

Ü30 Party 22:00 h Huckebein

Karaoke 20:00 h Red Barn Restaurant

Sonnendeck mit Leo Yamane & Friends 18:00 h Schlossgarten

Samstag, 10.08.2013
Fünf Jahre Zwei Taschen 12:00 h Zwei, Waldstraße 15, Weiterst.

Konzert: Soneros de Verdad 20:30 h Regierungspräsidium (Hof)

Buck Rogers Made Us Do It... Iddi Kong 22:00 h Lowbrow

Radaudisko mit DJ Robert & Carsten Caleu 22:00 h Schlosskeller

Büchner200: Büchern mit Büchner (Theateraktion) 16:00 h Königreich P. / BüchnerBox

Konzert: Payload (Metal, Finnland) 21:30 h An Sibin

Sommerfest Kleintierzuchtverein H20

> Seite 05
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Anzeige

60_übersichtlich

> Brunch und Konzert

> Uli Partheil musiziert

> Orgelsommer – Pauluskirche

> Ein schönes Bier auf der Kerb?

Eberstädter Kerb Marktplatz Eberstadt

Saturday Clubnight - Strictly House 23:00 h Nachtcafé

Saturday Night Dance Party mit DJ Thomy 21:00 h Tanzcafé Papillon

Dance Salsa Fiesta: Latinparty mit JCC 20:30 h Salon-Latino

Underground Evolution (Gothic, Industrial, Metal) 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal

Saturday's Finest 22:00 h Huckebein

Sonntag, 11.08.2013
Alice-Kultursommer: Steffen Stütz & Uli Partheil 11:00 h Alice-Park, Dieburger Str. 31

20. Just For Fun Straßentheaterfestival 19:00 h Theater Moller Haus

Veganer Brunch mit Singer/Songwriter Konzert 11:00 h Oetinger Villa

Konzert: Orff, Carmina Burana & Schneider... 20:30 h ULB, Magdalenenstr. 8

Eberstädter Kerb Marktplatz Eberstadt

Open Stage Night 21:00 h Parliament Of Rock

Montag, 12.08.2013
Critical Mass Fahrradtour 18:00 h Darmstadtium (Vorplatz)

Eberstädter Kerb Marktplatz Eberstadt

Pub Quiz 20:30 h Green Sheep Pub

Rock-, Dance- & Oldie-Monday 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal

Dienstag, 13.08.2013
Büchner200: Der Block (2) - Vernissage 19:00 h Königreich Popo / BüchnerBox

Büchner200: Der Block (2) - Megafonlesung 20:00 h Königreich Popo / BüchnerBox

Quiz Night 21:00 h An Sibin

Pub Quiz 20:30 h Green Sheep Pub

Sing mit... - Karaoke 20:00 h Music Station, Weiterstadt

Western Style Texas Hold'em Poker Turnier 19:00 h Red Barn Restaurant

Die Öffnungszeit 20:00 h Das Blumen

Mittwoch, 14.08.2013
Orgelsommer - Konzert 7: Ensemble Anima 20:00 h Pauluskirche

20. Just For Fun Straßentheaterfestival 20:30 h Johannesplatz

Sommerkino 21:00 h Schlosshof

Büchner200: Singstunde mit Picknick 19:00 h Königreich Popo / BüchnerBox
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> Glücksrad-Party!

> Am Georg kommt keiner vorbei!

Anzeige

übersichtlich_ 61

>  Tischfußballturnier DYP

>  Schlosskeller

Büchner200: Der Block (2) - Eat Mob Tafel 20:00 h Königreich Popo / BüchnerBox

Open Mic Night - Session 21:00 h An Sibin

Musikerstammtisch mit Session (Open Stage) Music Station, Weiterstadt

Discofox Dance Night mit DJ Thomy 20:00 h Tanzcafé Papillon

Donnerstag, 15.08.2013
20. Just For Fun Straßentheaterfestival 20:30 h Riegerplatz

Step.Edit.Klub (Funk, Breaks, House, Dubstep) 22:00 h Schlosskeller

Büchner200: Der Block (2) - Vortrag und Diskussion 19:00 h Königreich Popo / BüchnerBox

37. Open Air Filmfest Weiterstadt 2013 Braunshardter Tännchen, Wst.

Karaoke Night 21:00 h An Sibin

Indie Club mit DJ Kai 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)

Tischfußballturnier DYP 20:15 h Goldene Krone (Kneipe)

Table Quiz Music Station, Weiterstadt

Lady Like (Single- & Study-Party) 22:00 h Musikpark A5

Salsa Ternura mit DJ Olli 22:00 h Dance Academy Mambolicious

American Quiz Night 20:00 h Red Barn Restaurant

Freitag, 16.08.2013
Endlich Tanzen mit DJ Capo 22:00 h Weststadtcafé

90er Glücksrad Party mit Karate Kid + Mr. Miyagi 22:00 h Schlosskeller

20. Just For Fun Straßentheaterfestival 20:30 h City Carree

Büchner200: Der Block (2) - Megafonlesung 19:00 h Königreich Popo / BüchnerBox

Büchner200: Der Block (2) - Finissage 20:00 h Königreich Popo / BüchnerBox

Best Of Newcomer Band Contest II 21:30 h An Sibin

Ortskernfest Roßdorf

37. Open Air Filmfest Weiterstadt 2013 Braunshardter Tännchen

Friday Night Fever - Best Of Dance & House 23:00 h Nachtcafé

Best Of Discofox & Dance mit DJ Thomy 21:00 h Tanzcafé Papillon

Ü30 Party 22:00 h Huckebein

Karaoke 20:00 h Red Barn Restaurant

Sonnendeck mit Leo Yamane & Friends 18:00 h Schlossgarten

Samstag, 17.08.2013
6. Foyer-Tribute-Night 2013 19:00 h Böllenfalltorhalle > Seite 05
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Anzeige

62_übersichtlich

> Auch mal in den Jagdhof!

> Auf ein Bier....

> Darf's ein Häppchen Kultur sein?

> Westdtadt: schön da!

Alle Events  auf einer Webseite , 
für alle Displays  in allen Größen ,

für alle , jederzeit  und überall .
1: in Darmstadt    2: www.partyamt.de    3: egal welches Gerät oder Betriebssystem   

4: dank Responsive Design auch auf kleinen Smartphones im Quer- und Hochformat   
5: kostenfrei und ohne Registrierung    6: 24/7 und täglich aktualisiert    7: zuhause oder mobil

1

4

5 6 7

2

3

Kulturwerk Open Air Kulturwerk, Griesheim

Back To Life 22:30 h Weststadtcafé

Christopher Street Day Darmstadt 2013 14:00 h Riegerplatz

Christopher Street Day Demo-Parade 12:00 h Luisenplatz

Christopher Street Day Aftershowparty 22:00 h Schlosskeller

Buck Rogers Made Us Do It... El Pulpo 22:00 h Lowbrow

20. Just For Fun Straßentheaterfestival 13:00 h City Carree

20. Just For Fun Straßentheaterfestival 20:30 h City Carree

Büchner200: Der Block (2) - Pecha-Kucha-Nacht 20:00 h Königreich Popo / BüchnerBox

Karaoke Night 21:00 h An Sibin

Ortskernfest Roßdorf

37. Open Air Filmfest Weiterstadt 2013 Braunshardter Tännchen, Wst.

Darmstädter Kunsthandwerkermarkt 10:00 h Marktplatz

Saturday Clubnight - Strictly House 23:00 h Nachtcafé

Saturday Night Dance Party mit DJ Thomy 21:00 h Tanzcafé Papillon

Dance Salsa Fiesta: Latinparty mit JCC 20:30 h Salon-Latino

Underground Evolution (Gothic, Industrial, Metal) 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal

Saturday's Finest 22:00 h Huckebein

Sonntag, 18.08.2013
United Colors of Bessungen & Tag der Offenen Tür 18:00 h Jagdhof (am Jazzinstitut)

Ortskernfest Roßdorf

37. Open Air Filmfest Weiterstadt 2013 Braunshardter Tännchen, Wst.

Darmstädter Kunsthandwerkermarkt 10:00 h Marktplatz

Open Stage Night 21:00 h Parliament Of Rock

Montag, 19.08.2013
37. Open Air Filmfest Weiterstadt 2013 Braunshardter Tännchen, Wst.

Pub Quiz 20:30 h Green Sheep Pub

Rock-, Dance- & Oldie-Monday 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal

Dienstag, 20.08.2013
Kulturhäppchen: Das Kosmische Bla 20:30 h Schlossgarten

Quiz Night 21:00 h An Sibin
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> Summer Styles im Schlosskeller

> Mindloops – Absolventenshow

> The SoulKnights Experience!

> Pub Quiz im Green Sheep

Alle Events  auf einer Webseite , 
für alle Displays  in allen Größen ,

für alle , jederzeit  und überall .
1: in Darmstadt    2: www.partyamt.de    3: egal welches Gerät oder Betriebssystem   

4: dank Responsive Design auch auf kleinen Smartphones im Quer- und Hochformat   
5: kostenfrei und ohne Registrierung    6: 24/7 und täglich aktualisiert    7: zuhause oder mobil

1

4

5 6 7

2

3

Pub Quiz 20:30 h Green Sheep Pub

Sing mit ... - Karaoke 20:00 h Music Station, Weiterstadt

Western Style Texas Hold'em Poker Turnier 19:00 h Red Barn Restaurant

Die Öffnungszeit 20:00 h Das Blumen

Mittwoch, 21.08.2013
Sommerkino 21:00 h Schlosshof

Büchner200: Singstunde mit Picknick 19:00 h Königreich Popo / BüchnerBox

Büchner200: Büchner Bilder - Frans Woyzeck 21:00 h Königreich Popo / BüchnerBox

Open Mic Night - Session 21:00 h An Sibin

Musikerstammtisch mit Session (Open Stage) Music Station, Weiterstadt

Discofox Dance Night mit DJ Thomy 20:00 h Tanzcafé Papillon

Donnerstag, 22.08.2013
Mindloops - Absolventenshow 2013 20:00 h Bessunger Knabenschule (Halle)

IDC Summer Styles (Hip Hop, Funk, Oldschool) 22:00 h Schlosskeller

Büchner200: Ernst Büchner - Versuchter Selbstmord 20:00 h Königreich Popo / BüchnerBox

Büchner200: Kennst Du Georg Büchner? 18:00 h Königreich Popo / BüchnerBox

Karaoke Night 21:00 h An Sibin

Indie Club mit DJ Kai 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)

Tischfußballturnier DYP 20:15 h Goldene Krone (Kneipe)

Table Quiz Music Station, Weiterstadt

Lady Like (Single- & Study-Party) 22:00 h Musikpark A5

Salsa Ternura mit DJ Olli 22:00 h Dance Academy Mambolicious

American Quiz Night 20:00 h Red Barn Restaurant

Freitag, 23.08.2013
The SoulKnights Experience 22:00 h Weststadtcafé

37. Weiterstädter Filmfest-Nachlese: Best Of 21:00 h Centralstation (Saal)

Buck Rogers Made Us Do It... Boing Boing 22:00 h Lowbrow

Mindloops - Absolventenshow 2013 20:00 h Bessunger Knabenschule (Halle)

Büchner200: Wenn Dann Richtig (Video-Performance) 21:00 h Königreich Popo / BüchnerBox

Konzert: Daniel Vagant 21:30 h An Sibin

Round Table 24: Comedy mit Gerald Kollek 20:30 h HalbNeun Theater
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> Salsa, im Salon Latino.

> Bert Joris 

> Mindloops – Absolventenshow

64_übersichtlich

Anzeige

> ...in der Weststadt.

Waldkolonie-Kerb Schulhof ehem. Lessingschule

Friday Night Fever - Best Of Dance & House 23:00 h Nachtcafé

Best Of Discofox & Dance mit DJ Thomy 21:00 h Tanzcafé Papillon

Ü30 Party 22:00 h Huckebein

Karaoke 20:00 h Red Barn Restaurant

Sonnendeck mit Leo Yamane & Friends 18:00 h Schlossgarten

Samstag, 24.08.2013
Diggin In The Crates 22:00 h Weststadtcafé

Zoom In # 6 21:00 h Wagenplatz Diogenes

Mellow Weekend Sommerfest (DJs & Band) 22:00 h Centralstation (Halle)

Mindloops - Absolventenshow 2013 20:30 h Bessunger Knabenschule (Halle)

Schulstraßenfest 2013 11:00 h Schulstraße

Büchner200: Lenz 20:30 h Königreich P. / BüchnerBox

7. Open Air Dichterschlacht 20:45 h Freilichtbühne Seeh.

Not Another 90s Party 21:30 h An Sibin

Zirkus Liberta - Der kleinste Zirkus der Welt City Carree

Waldkolonie-Kerb Schulhof ehem. Lessingschule

Saturday Clubnight - Strictly House 23:00 h Nachtcafé

Saturday Night Dance Party mit DJ Thomy 21:00 h Tanzcafé Papillon

Dance Salsa Fiesta: Latinparty mit JCC 20:30 h Salon-Latino

Underground Evolution (Gothic, Industrial, Metal) 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal

Saturday's Finest 22:00 h Huckebein

Sonntag, 25.08.2013
Mindloops - Absolventenshow 2013 19:00 h Bessunger Knabenschule (Halle)
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Merck fördert seine Heimat in vielen Bereichen – und unter-
stützt zum Beispiel regionale Vereine sowie Ausstellungen auf 
der Mathildenhöhe.

Von Radventil bis Jugendstil

Ob Sport, Kultur  
oder Schule: www.merck.de/darmstadt
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> > Verqueertes Kino im Rex!

> Auch das Blumen hat geöffnet.

Anzeige

> Konzert im Schlossgarten

Waldkolonie-Kerb Schulhof ehem. Lessingschule

Open Stage Night 21:00 h Parliament Of Rock

Montag, 26.08.2013
Verqueertes Kino: Frauensee 20:30 h CityDome Kinos (Rex-Kino)

Büchner200: Wanderkino - Laster der Nacht 21:00 h Woogsdamm am Trainingsbad

Pub Quiz 20:30 h Green Sheep Pub

Rock-, Dance- & Oldie-Monday 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal

Dienstag, 27.08.2013
Laut und Leise - Konzert 20:00 h Schlossgarten

Büchner200: Wanderkino - Laster der Nacht 21:00 h Friedensplatz

Quiz Night 21:00 h An Sibin

Pub Quiz 20:30 h Green Sheep Pub

Sing mit... - Karaoke 20:00 h Music Station, Weiterstadt

Western Style Texas Hold'em Poker Turnier 19:00 h Red Barn Restaurant

Die Öffnungszeit 20:00 h Das Blumen

Mittwoch, 28.08.2013
Ausstellungseröffnung: Anja Hantelmann - Auslöser 18:00 h Regierungspräsidium

Sommerkino 21:00 h Schlosshof

Büchner200: Singstunde mit Picknick 19:00 h Königreich Popo / BüchnerBox

Büchner200: Wanderkino - Laster der Nacht 21:00 h Königreich Popo / BüchnerBox

Open Mic Night - Session 21:00 h An Sibin

Musikerstammtisch mit Session (Open Stage) Music Station, Weiterstadt

Discofox Dance Night mit DJ Thomy 20:00 h Tanzcafé Papillon
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> zum Weinfest in die Innenstadt!

> Tapejam & Lotta in the Sky

> auf in den Odenwald...

> ...zum Nonstock!

> Oliver Maria Schmitt liest.

 

Dieser Kalender entsteht in enger Zusammenarbeit mit	
                            | FeierAbendKultur in Darmstadt.
Alle Events, die bis zum 15. des Vormonats auf www.partyamt.de  
eingetragen werden, erscheinen automatisch und kostenfrei hier  
im Stadtkulturmagazin P.

MACH 
DICH 
FREI

Donnerstag, 29.08.2013
Lesung mit Oliver Maria Schmitt: Mein Wahlkampf 21:00 h Schlosskeller

Büchner200: HörBar Spezial - Büchners Bücher 20:30 h Königreich Popo / BüchnerBox

32. Weinfest Darmstadt 18:00 h Wilhelminenstraße

Karaoke Night 21:00 h An Sibin

Indie Club mit DJ Kai 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)

Tischfußballturnier DYP 20:15 h Goldene Krone (Kneipe)

Table Quiz Music Station, Weiterstadt

Lady Like (Single- & Study-Party) 22:00 h Musikpark A5

Salsa Ternura mit DJ Olli 22:00 h Dance Academy Mambolicious

American Quiz Night 20:00 h Red Barn Restaurant

Freitag, 30.08.2013
15. Nonstock-Festival 2013 16:00 h Festivalwiese, Fischbachtal

Stromer-Kindertheater: Lizzy aus Schatzsuche 17:00 h Herrngarten (Aktivspielplatz) 

 Death To False Beer!  mit Cessenaro & Phantozzi 22:00 h Lowbrow

Büchner200: Mathilde Büchner 19:00 h Königreich Popo / BüchnerBox

Rillenrausch im Kaffeehaus 19:30 h Kaffeehaus, Eberstadt

Konzert: Casual Friday - Matthias Ewald Acoustic 21:30 h An Sibin

Heimstätten Kerb Friedrich-Ebert-Schule

32. Weinfest Darmstadt 18:00 h Wilhelminenstraße

Friday Night Fever - Best Of Dance & House 23:00 h Nachtcafé

Best Of Discofox & Dance mit DJ Thomy 21:00 h Tanzcafé Papillon

Tapejam & Lotta in the Sky (Fools Gold, BSA) 22:00 h Schlosskeller

Karaoke 20:00 h Red Barn Restaurant

Sonnendeck mit Leo Yamane & Friends 18:00 h Schlossgarten

Samstag, 31.08.2013
Mellow Weekend - We Are Back 22:00 h Centralstation (Halle)

15. Nonstock-Festival 2013 12:00 h Festivalwiese, Fischbachtal

70er80er Party mit DJ Lars Vegas 22:00 h Schlosskeller

Büchner200: Büchner total - Der Countdown läuft 16:00 h Königreich Popo / BüchnerBox

Karaoke Night 21:00 h An Sibin

Büchner200: La Baguette (Musiktheater) 19:30 h Königreich P. / BüchnerBox

Heimstätten Kerb Friedrich-Ebert-Schule

32. Weinfest Darmstadt 18:00 h Wilhelminenstraße

Saturday Clubnight - Strictly House 23:00 h Nachtcafé

Saturday Night Dance Party mit DJ Thomy 21:00 h Tanzcafé Papillon

Dance Salsa Fiesta: Latinparty mit JCC 20:30 h Salon-Latino

Underground Evolution (Gothic, Industrial, Metal) 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal

Saturday’s Finest 22:00 h Huckebein

> Seite 05

> Seite 36

> Seite 38
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FADEL_RAUMIDEE         /  Kreative Impulse rund um Raumgestaltung
Dieburger Straße 100 /  64 287 Darmstadt /  T  0 61 51- 669 10 34 /  www.fadel-raumidee.de

Seit 1929 am Ball. 
Jetzt auch in Darmstadt!

www.fa
cebook

.com/f
adel.r

aumide
ezeitlose 

Eleganz i
n Bestfor

m!

Hier im Bild, das Fliesen-Fadel-Fußballteam    von 1970 - unmittelbar vor  einem deutsch-französichen  Freundschaftsspiel. / Links - Inhaber Wilhelm Fadel jun. / ( Mehr Firmengeschichte(n) auf Facebook. )

©
w

w
w

.d
es

ig
n-

ab
en

te
ue

r.d
e

Fadel_P-Anzeige_07-08/13_RZ_Fadel_P-mag  19.06.13  16:30  Seite 1

 the lumineers
19.08.13  hanau, amphitheater

wild youth party
live: ASBJoRN & bedroomdisco dj-team

06.09.13  offenbach, hafen 2

sea+air
09.09.13  offenbach, hafen 2

rue royale
17.09.13  Frankfurt, ponyhof club

max giesinger & band
18.09.13  Frankfurt, ponyhof club

alison moyet
21.09.13  offenbach, capitol

eliza and the bear
26.09.13  Frankfurt, ponyhof club

muso
26.09.13  frankfurt, nachtleben

the boxer rebellion
27.09.13  frankfurt, das bett

amatorski
30.09.13  Frankfurt, sankt peter cafe

65daysoftstatic
01.10.13  frankfurt, batschkapp

megaloh
01.10.13  frankfurt,  das bett

jonathan kluth
01.10.13  Frankfurt, ponyhof club

kakkmaddafakka
07.10.13  Frankfurt, sankt peter

torpus & the art directors
09.10.13  Frankfurt, ponyhof club

crystal fighters
05.11.13  Frankfurt, sankt peter

weekend
08.11.13  frankfurt, batschkapp

ralf schmitz
14.11.13 wiesbaden, rhein-main-halle

medina
   30.11.13 mainz, phönixhalle

aida night of the proms
   05.12.13  mannheim, sap arena  

  06. / 07.12.13  frankfurt, festhalle

/

air
17 AUG 2013

15-23uhr

www.kulturwerk-griesheim.de

• ease up ltd •
i m m e r g r ü n 
coramali • fading sunday 
chili con conga • the four 
fathers • samba grooves 
west-afrikanische trommeln
• flamenco • bollywood •
• or i ental ischer tanz •
kinder-kreativwerkstatt
querdenker-labor • zirkus 
hallöchen • oma traudels  
kuchentheke • leckere paella 
- frisch aus der pfanne • 

u.v.m.

open
kulturwerk

umsonst & draussen
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 „Glam! The Performance of Style“ 
Ausstellung zur extravaganten 
„Glam“-Kultur der 70er, von der 
Tate Gallery Liverpool konzipiert.
Schirn Kunsthalle, Frankfurt 
bis So, 22.09. 
Di bis Fr: 10 bis 19 Uhr,  
Mi + Do: 10 bis 22 Uhr / 9 Euro

 Chelsea Light Moving (USA) 
Feat. Thurston Moore von Sonic 
Youth. Debüt-Album kam im März. 
Alternative-Rock.
Zoom, Frankfurt 
Mi, 03.07. / 21 Uhr / 27 Euro

 Agnostic Front (USA) 
Frühe 80er-Jahre-Hardcore-Institu-
tion aus New York. Eine der wenigen 
noch aktiven.
Café Central, Weinheim 
Do, 04.07. / 21 Uhr / 15 Euro

Out of Darmstadt
 Kultur in Rhein-Main-Neckar 

 Osaka Monaurail (JAP) 
Neunköpfig-begeisternde Funk-
Soul-Combo. In ihrer Heimat Japan 
bereits legendär.
Schlachthof (Räucherkammer), Wi 
Mo, 15.07. / 20 Uhr / 15 Euro

 Five Horse Johnson (USA) 
Kommen mit neuem Album „The 
Taking of Black Heart“. Stoner-
Hardrock-Blues.
Das Bett, Frankfurt 
Di, 23.07. / 20 Uhr / 16 Euro

 Teresa Bergman (NZL)
Berühmt gewordene Berliner Stra-
ßenmusikerin aus Neuseeland. Er-
innert an: Fiona Apple oder Joanna 
Newsom.
Hafen 2, Offenbach 
Sa, 27.07. / 20 Uhr / Eintritt frei

 Ugly Kid Joe (USA) 
„Everything about you“ war in den 
Neunzigern ihr Mega-Hit. Reunion 
und neues Album bisher eher un-
beachtet …
Colos-Saal, Aschaffenburg 
Mo, 29.07. / 20 Uhr / 22 Euro

Das P schaut für Euch über die Stadtmauern. Hier werden erwähnenswerte und monatsaktuelle Veranstaltungen 
im Rhein-Main-Neckar-Gebiet – in erster Linie Konzerte, aber auch Theateraufführungen, Ausstellungen, Lesun-
gen und so weiter – kurz und knackisch vorgestellt. Im Juli und August 2013 sind es:

 7 Seconds (USA) 
Wer wissen will, wie heute die 
Band klingt, die 1980 den Begriff 
„Hardcore“ prägte, sollte hier vor-
beischauen.
Zoom, Frankfurt 
So, 07.07. / 21 Uhr / 14 Euro

 Black Rebel Motorcycle Club (USA) 
Punklastiger Rock gepaart mit Folk, 
Gospel, Americana und Blues.
Batschkapp, Frankfurt 
Di, 09.07. / 20 Uhr / 30 Euro

 Torche (USA) 
Paaren Pop-Appeal mit brachialer 
Kraft. Stoner-Rock-Zuckerpop. Ge-
konnter Spagat!
Café Central, Weinheim 
Di, 09.07. / 20 Uhr / 15 Euro

 Devendra Banhart (USA) 
Banharts Alben gelten als stilbil-
dend für das sogenannte New-
Weird-Americana. In ihrem Fall: 
Weird-Psychedelic-Folk.
Mousonturm, Frankfurt 
Di, 09.07. / 21 Uhr / 25 Euro
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 Leftöver Crack (USA) +  
 Anti Vigilante (UK) 
Zu erwarten: frisch klingende Mi-
schung aus Ska, Punk und Metal.
AU – Autonomes Wohn- und Kul-
turzentrum, Frankfurt 
Mo, 29.07. / 21 Uhr / 10 Euro

 Texas is the Reason (USA) 
1997 lösten sich Texas is the Re-
ason auf – viel zu früh (deshalb 
erfand Gott die Reunion-Tour). Nie 
klang Post-Hardcore schöner.
Schlachthof, Wiesbaden 
Di, 30.07. / 21 Uhr / 22 Euro

 Mondo Generator (USA) 
Ehemaliger Kyuss-, QOTSA- und 
Dwarves-Bassist Nick Oliveri mit 
seiner treibenden Stoner-Rock-
Band.
Café Central, Weinheim 
Fr, 02.08. / 21 Uhr / 17 Euro

 Fucked Up (CAN) +  
 Snob Value (Wiesbaden) 
Fucked Up gehören mit zum besten, 
was der experimentelle Hardcore 
zu bieten hat.
Schlachthof (Räucherkammer), Wi 
Do, 08.08. / 21 Uhr / 19 Euro

 Jello Biafra and The Guantanamo  
 School Of Medicine (USA) 
Ex-Dead Kennedys-Sänger mit sei-
nem aktuellen Punk-Projekt.
Batschkapp, Frankfurt 
Sa, 24.08. / 19 Uhr / 20 Euro

 Nick Oliveri (USA) 
Der Mondo Generator-
Kopf hier noch mal 
solo und akustisch zu 
sehen und zu hören! 
„Death Acoustic“-
Tour 2013.
Nachtleben,  
Frankfurt 
So, 25.08. / 21 Uhr
15 Euro

Auswahl + Text: Gunnar Schulz + Kevin Zdiara
Fotos: Veranstalter
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Diesmal führt uns unsere „Stadtflucht“ nach Nieder-
Modau in den Darmstädter Hof, den Kennern auch 
als „Schaller“ bekannt. Das Wirtshaus ist seit 175 
Jahren im Besitz der Familie Schaller (in sechster 
Generation!). Der „Darmstädter Hof“ liegt im Mo-
dautal, hinter Ober-Ramstadt, vom Böllenfaltor aus 
sind es gerade einmal 10,5 Kilometer. Von dort kann 
man auch den O-Bus nehmen – aber Vorsicht: Manche 
Busse fahren nur bis Ober-Ramstadt, den Rest könnte 
man zu Fuß gehen. Auch mit dem Rad kommt man 
recht einfach zum „Schaller“ – und ganz entspannten 
Zeitgenossen bleibt noch der eiserne Fußmarsch von 
Darmstadt aus (zurück kann man ja den Bus nehmen). 
Es gibt einen wunderschönen Weg über den Lohberg 
in Nieder-Ramstadt, eine kleine Rast wäre dann im 
Ober-Ramstäder Naturfreundehaus möglich.

Ob zu Fuß, mit dem Rad, dem Bus oder dem Auto: Wer 
sich zum „Schaller“ hinbegeben hat, den erwartet an 
sonnigen Tagen ein wunderschöner Biergarten. Sehr 
gemütlich umgeben vom Gasthaus und einer zur Ga-
lerie umfunktionierten Scheune namens „Modau, rive 

gauche“ (in Anlehnung an das Pariser Künstlerviertel 
am linken Ufer der Seine). Auf die kleinen Gäste wartet 
eine große Spielburg mit Rutsche. Perfekt für den ge-
pflegten Familienausflug.

Kommen wir zum Genussteil unserer Stadtflucht: Für 
Leib und Wohl wird hier mir regionaler Kost gesorgt. 
Die Karte ist überschaubar, aber vielseitig – auch Ve-
getarier müssen hier nicht verhungern. Hervorzuheben 
sind die Kraftbrühe, der Kartoffelkäse und das „Mo-
dauer Krüstchen“. Die Kraftbrühe ist eine kleine, klare 
Suppe mit Fleischklößchen, die einem sonntags gerne 
die Kraft wieder gibt, die man abends zuvor eventuell 
gelassen hat. Der Kartoffelkäse ist eine Mischung aus 
Kartoffeln und Frischkäse mit Kräutern garniert, dazu 
etwas Odenwälder Brot mit Butter. Hinter dem „Modau-
er Krüstchen“ verbergen sich zwei Schnitzel mit Spie-
gelei und einem großen Salatteller. Abrunden lässt  
sich das Ganze mit einem Glas „Murrer Essisch“ („Murre“ 
= Modau), auch als sauer gespritzter Apfelwein be-
kannt. Lecker!
Text + Foto: Matias Opazo 

Stadtflucht
 Odenwälder Spezialitäten, Folge 4: Darmstädter Hof („Zum Schaller“) 

Darmstädter Hof  
(„Zum Schaller“)

Öffnungszeiten:  
An Wochentagen ab 17 Uhr 
(Dienstag Ruhetag!)
An Sonn- und Feiertagen ab 
11.30 Uhr

Odenwaldstraße 99
64372 Ober-Ramstadt  
(Ortsteil Nieder-Modau)
Telefon (06154) 3520
www.schaller-darmstädterhof.de

Darmstadt

Bensheim

Lindenfels Michelstadt

Ober-Ramstadt
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Iss was!
 Folge 26: Kochen mit Mikrowelle 

Dass bei uns alles höher, fetter und weiter ist als 
bei anderen Schmuddelblättchen dieser Art, durftet 
Ihr ja schon durch unsere 5-Jahre-P-Überparty 
am eigenen Leib erfahren. So zieht sich das Kon-
zept der rotzfrechen Prahlerei mittlerweile seit 
einer halben Dekade wie ein roter Faden durch 
das gesamte Heft und macht nun auch vor dieser 
bescheidenen Rubrik nicht halt. Während andere 
noch immer mit ewig gestrigen Trends wie Mole-
kularküche & Co dem Zeitgeist hinterherhinken, 
ist die P-Küche einmal mehr der Zeit voraus und 
präsentiert fürstliche Speisen für den kleinen Mann 
von Welt. Am Herd-Stehn is sowas von 2010er – wir 
p-räsentieren: Kochen mit der Mikrowelle.

Köstlich _73P Magazin

Kochen mit Mikrowelle

Dauert so lang: bis es BING! macht
Sieht aus wie: was Gegessenes
Am besten mit: Jan „Nouki“ Ehlers
Nebenwirkungen: Knochenverfall und Vitaminmangel 
Kostet so viel wie: 6 Dosen Hundefutter vom Penny

Für 4 Personen: 1 Mikrowelle

Dies ist ein besonderer Tag in meinem Leben. Und ich 
gehe fest davon aus, dass auch unser Starfotograf 
Jan „Ich knips das jetzt, is doch egal“ Ehlers sich 
unseren Fototermin mit Herzen in seinem Wendy-
Taschenkalender umrandet hat. Denn ihm allein ist 
diese schmackhafte Ausgabe zu verdanken. Stets 
auf der Suche nach neuen Kochinspirationen wühlte 
er sich des Nachts durch unzählige Flohmärkte und 
wurde am Ende fürstlich belohnt: „Kochen mit Mi-
krowelle“ fand den Weg in seine offenen Arme.

In diesem 13 Ausgaben umfassenden Sammelhefter 
der frühen 1980er Jahre stellen pfiffige Edelgour-
mets zeitlos leckere Speisen vor, deren gewitzte 
Kombination raffinierter Zutaten nur dem Laien als 
„ziemlich random zusammengeschissen“ vorkom-
men mag. Der Profi Amateur hingegen zieht seinen 
Hut und verwöhnt sich und seine Liebsten in Zukunft 
nur noch mikrowellös. BING und fertig. Klasse!

Da wir unsere Bikinifigur noch nicht erreicht haben, 
entscheiden wir uns für ein kräftiges Menü mit 
fruchtig-frischem Abgang:

 Bouillon mit Ei  Noch lacht der „kreative Koch“ 

 Kunterbunter Fruchcocktail  Pikanter Hackrollbraten 
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1. In einer Schüssel Zwiebelringe, Brühwürfel, Soja-
soße und 850ml heißes Wasser mischen.
2. Auf höchster Stufe unbedeckt 10-13 Min. erhitzen, 
bis die Suppe kocht.
3. Umrühren. Die Eier kreisförmig in die Suppe fließen 
lassen. Sofort servieren.

1. In einer Schüssel Kartoffeln, Knoblauch und Öl 
mischen. Mit einem Deckel zudecken. 7-9 Min. auf 
höchster Stufe garen, dabei nach der Hälfte der Zeit 
umrühren.
2. Die restlichen Zutaten hinzufügen und leicht wür-
zen. Wieder zudecken und 4 Min. auf höchster Stufe 
garen, bis die Kartoffeln weich sind, dabei einmal 
umrühren. Schmeckt besonders  
gut zu Steaks oder Koteletts.

1. Hackfleisch, Eier, Paniermehl, Salz, Pfeffer, Ket-
chup und Sojasoße mit 6 EL kaltem Wasser ver-
mischen. Abschmecken. Auf einer festen Folie zu 
einem 1 cm dicken Rechteck verteilen.
2. Paprikawürfel 2-3 Min. auf höchster Stufe garen, 
mit den Zwiebeln auf der Hackbratenmasse vertei-
len, dabei rundum einen 2-3cm breiten Rand lassen.
3. Aufrollen und die Seiten zusammendrücken.
4. Mit der Kante nach unten in eine Kastenform 
geben. Mit Eiweiß bestreichen. Zunächst 5 Min. auf 
höchster Stufe erhitzen.
5. Auf halbe Stärke reduzieren und weitere 20-23 
Min. garen. Dabei einmal drehen. 5 Min. stehen las-
sen. Die Kerntemperatur sollte vor dem Servieren 
60-65°C betragen.

1. Vorbereitetes Obst und 50 ml Wasser in einer 
Glasschale mischen, zudecken.
2. Im Mikrowellenherd auf höchster Stufe für 7-9 
Min. garen, einmal umrühren.
3. Den Zucker unterrühren. Wieder zudecken und 2 
Min. stehen lassen.

VORSPEISE: Bouillon mit Ei, 10 Min.

1 Frühlingszwiebel, in Ringen
2 Würfel Hühnerbrühe
1 EL Sojasoße
2 Eier, leicht verschlagen

BEILAGE: Spanischer Kartoffel-Topf, 11 Min.

500g Kartoffeln, in 1cm dicken Scheiben
1 Knoblauchzehe, gepresst
2 EL Öl
125g Champignons, in Scheiben
1 Zwiebel, in Ringen
Salz, Pfeffer

HAUPTGANG: Pikanter Hackrollbraten, 27 Min.

750g gemischter Hackrollbraten
2 Eier
60g Paniermehl
1 EL Tomatenketchup, 1 EL Sojasoße
1 grüne & 1 rote Paprika, gehackt
1 Zwiebel, gehackt

NACHSPEISE: Kunterbunter Fruchtcocktail, 7 Min.

200g Birnen
200g Pfirsiche
200g Ananasstücke
200g Sauerkirchen [Anm. d. Red.: Der Autor meinte 
sicher: Sauerkirschen ... aber als religionskritische Me-
tapher finden wir es sehr gelungen.]
175g Zucker

Text: Sascha Löwel | Fotos: Jan Ehlers
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T i! T i! T i!
 Darmstädter Toiletten-Quartett, Folge 2: Weststadtcafé 

Orte voller Anmut, Schönheit und Magie sind sie eher selten. Immer aber sind sie individuell gestaltet – und 
haben einen „eigenen Charakter“. Außerdem geht es einfach nicht ohne sie! Das P stellt Euch die bemerkens-
wertesten stillen Örtchen Darmstadts vor: das Toiletten-Quartett, zum Sammeln und Überprüfen. 
Toiletten-Tester: Jan Ehlers + Pia Jährling + Cem Tevetoğlu + Nelly Kreickenbaum | Fotos: Jan Ehlers

hygienisch_75

Optische Komposition: Architekturpreisgekrönter Außen-
bar-/Toiletten-Kubus. Außenhülle aus transluzenten, 
glasfaserverstärkten Polyesterharzplatten, besonders 
robust, ansonsten: Holz/Rigips- Leichtbauweise, OSB-
Grobspanplatten, Lochbleche, Konzept: Liquid Architek-
ten (haben auch die Centralstation innen gestaltet).

Größe: zirka 13 qm

Anzahl der Kabinen: 3, durchaus großzügig (würde  
jeweils auch noch ne zweite Person reinpassen)

Duftnote: Nach frischem Holz / nach Holzspänen

Sitzkomfort: Exzellent

Schmirgelgrad des Klopapiers: Rauh 

Schönster Klospruch: „Tod und Hass dem OFC!“

Rahmenprogramm: Immer Papierhandtücher da! Ansons-
ten: reduzierte Sachlichkeit ... und dieser kommunikative 
Spiegel. 

Soundtrack fürs Klo: Kate Yanai „Summer dreaming – 
Bacardi feeling“

Optische Komposition: Toiletten im ambitionierten  
Campingplatz-Stil. Architektonisch durchdacht. Innen 
treffen helle Holzfarben auf Mint-, Ocker- und Rot-Töne. 
Überraschungsmoment beim Blick in den Spiegel:  
„Bin das ich ... oder ist das eine andere?“

Größe: zirka 18 qm 

Anzahl der Pissoirs / Kabinen: 5 / 2

Duftnote: neutral (nur ein leichtes Holz- und Grillkohle-
Bouquet. Letzteres zieht von der Grillstation draußen 
durch die Lüftungslamellen rein)

Sitzkomfort: Solider Standard

Schmirgelgrad des Klopapiers: Recyclingpapier mit  
Peeling-Faktor!

Schönster Klospruch: „Alles Gute zur Goldenen  
Hochzeit!“ (mit unanständiger Illustration)

Rahmenprogramm: Belüftung über kleine, stylische 
Lochblech-Schächte, nicht zu vergessen: The Magic  
Mirror! 

Soundtrack fürs Klo: The Doobie Brothers „Long Train 
Running“
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FRAG VICKY!
Darmstadt für Anfänger - erklärt von einer, die es selbst nicht besser weiß

  Berlin, Hamburg, London – alles kein Problem. 
Erst Darmstadt brachte mich an meine Grenzen. Wer 
wie ich das große Los gezogen hat und an einer der 
Darmstädter Hochschulen studieren darf, kann, will, 
soll oder muss, dem wird sicher schnell das eine oder 
andere Fragezeichen über dem Kopf schweben. Seit 
mehr als vier Jahren weile ich nun schon in dieser 
Stadt und da mir niemand auf meine Fragen Antwort 
geben konnte oder wollte, habe ich mir mein eigenes 
Darmstadt zusammengereimt. Natürlich möchte ich 
allen Exilanten, Zugezogenen und Studi-Frischlingen 
mein angeeignetes Wissen nicht vorenthalten. Aber 
auch echte Heiner dürfen sich angesprochen fühlen, 
wissen doch auch sie nicht alles über die Stadt, in 
der sie leben. Leider müssen sich all jene ihre brand-
heißen und knallhart recherchierten Darmstadt-Infos 
zukünftig woanders besorgen. Denn diesen Monat 
sage ich: „Guuuuude“.

  Der Tag musste ja kommen und er hat auch ziem-
lich lange – genauer: eine gefühlte Ewigkeit – auf sich 
warten lassen. Meine Zeit ist gekommen – ich werde 

Boring City mit einem Abschluss in der Tasche Auf-
Nimmer-Wiedersehen sagen. Obwohl, ganz so sicher 
bin ich mir da nicht. Es kann passieren, dass man mich 
doch noch das eine oder andere Mal in der Stadt am 
Darmbach zu Gesicht bekommt, habe ich doch hier 
einige Bekanntschaften und Freundschaften geschlos-
sen, viele tolle und vor allem ambitionierte Menschen 
kennengelernt, aber auch genauso viele Miesepeter, 
Humormuffel und Knusperköpfe. Nicht zuletzt nennen 
meine Schwiegereltern in spe dieses Fleckchen Erde ihr 
Zuhause – ich werde also wohl oder übel nicht drumhe-
rum kommen, mich auch zukünftig im Hauptbahnhof mit 
hundert Anderen die Minitreppe hochzuschieben.

All denjenigen, die sich allmonatlich auf ihren patrio-
tischen Schlips getreten gefühlt haben, sei an dieser 
Stelle gesagt: Oooooooooooooooooooooooh!! Aber die 
Gräuel haben für ebendiese ja nun auch ein Ende – 
und es muss sich erst einmal jemand anderes bereit 
erklären, das „Darmstadt-bashing“ (wie es liebevoll 
genannt wurde) weiterzuführen. Bewerbungen bitte 
an: redaktion@p-verlag.de. Was, am Rande erwähnt, 
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Wer ist eigentlich Vicky?

                               Vicky; in einer ostdeutschen 
Großstadt geboren, in einer west-
deutschen Metropole zur Schule 
gegangen, in einer ausländischen 
Hauptstadt erwachsen geworden 
und in Darmstadt am Stagnieren 

(gewesen). Nun verlässt Vicky Darmstadt – und wir 
vermissen sie und ihre Kolumne jetzt schon. In der 
nächsten Ausgabe des P Stadtkulturmagazins  
gibt’s übrigens  ein großes Vicky-Interview!

Heimatlich_77 Anzeige

vielleicht doch nicht schwer sein dürfte, habe ich doch 
auch jeden Monat wieder lustige, begeisterte und vor 
allem zustimmende Rückmeldungen auf diese Rubrik 
bekommen – was mich in meiner subjektiven Anschau-
ung natürlich bestärkt und zu dem einen oder anderen 
Lacher bei einem Bier im Schlosskeller oder in der 
„Krone“ geführt hat. Amüsant waren aber auch einige 
der entrüsteten Nachrichten, die mich erreicht haben – 
und es drängte sich doch immer wieder die Frage auf: 
„Haben die denn gar keinen Humor, diese Heiner?“

  Scheinbar abgekapselt von der Außenwelt und 
umgeben vom idyllischen Odenwald wurde diese Spe-
zies der Heiner wohl in Watte gepackt und mussten 
sich solchen „Anfeindungen“, besser gesagt: ehrlichen 
Worten, noch nicht aussetzen. Als Frankfurter Ossi 
bin ich hingegen schon gänzlich abgestumpft, was so 
was betrifft, und das ist wohl auch der Grund, wieso 
Euphemismen in meinem Sprachgebrauch keinerlei 
Bedeutung mehr haben. Aber bevor ich jetzt wieder 
anfange, die Keule zu schwingen, möchte ich mich 
mal bei all jenen bedanken, die trotz meiner doch sehr 
„netten“ Art, über ihre Stadt zu schreiben, immer ein 
offenes Ohr, eine offene Tür und ein offenes Herzchen 
für mich hatten. Dank dieser Leute werde ich wohl 
irgendwann mal in irgendeiner trendy Großstadt mit 
Flussanbindung, Flughafen und Feiermeile in einem 
Ohrensessel sitzen, mit Fred Hill auf dem Plattenteller 
und meinen Enkelkindern von meiner Studienzeit in der 
langweiligsten Stadt der Welt erzählen. Und sicherlich 
werde ich dabei etwas wehmütig an diese Zeit zurück-
denken. Genug Geschnulze – so Abschiede sind immer 
doof. Und Abschiedsreden erst recht.

In diesem Sinne, immer schön Uffbasse und locker 
bleibe. Guuude!

PS: Ich hab seit Wochen einen „ALLEZ LES BLEUS“-
Ohrwurm ... den nehm ich dann wohl mit nach drüben.        

Text: Victoria Müller, Foto: Jan Nouki Ehlers, Gestaltung: Sandra Wittwer
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Wrede und Antwort
 Wie gehe ich damit um? (spezifisch) 

Liebe Hard Rocker & Heavy Metaller, langsam wird  
die Luft knapp bei den Lieblingsbands!

Saxon schwächelt, Priest ohne K. K. Downing, Metallica 
uninteressant, Dio bereits tot, sogar Maiden versaut 
mittlerweile jede zweite LP. Und hey, Led Zeppelin  
wird es auch nie mehr geben! Bleibt Euch also all  
das Nachrückerzeug ab Mitte / Ende der 80er, welches 
allein schon ihre Sänger im zweistelligen Bereich  
gewechselt hat.

Schon jetzt in großen Intervallen gesät gibt es bald  
gar keine Platten mehr von Euren Helden – und in 10 
Jahren sind die meisten von ihnen tot! Aber wenigs-
tens durften sie alle noch einen zweiten Frühling 
erleben. Nun, nicht alle, aber Anvil hatten ja noch nicht 
mal einen richtigen ersten! Ian Gillan kann nun noch 
nicht mal mehr im Studio ansprechend singen, Lemmy 
wiederholt sich seit Jahren, welches er zwar schon 
immer tat, aber wie bei so manchem Opa: Früher waren 
die Geschichten glaubhafter erzählt, hat der liebe Gott 
doch beschlossen, den Menschen auf der Zielgeraden 
etwas die Puste ausgehen zu lassen.

Alle bauen irgendwann ab, und da der gute Metal ja 
nun mal fast 40 Lenze auf dem Buckel hat, ist diese 
Epoche bald um. Spätestens, wenn Ozzy stirbt. Was 
jeden Tag passieren kann, wenn da oben einer mit-
bekommen hat, wie mies der echte Black-Sabbath-
Drummer aus der jetzigen Reunion rausgemobbt wurde 
und, um noch einen draufzusetzen, vom ehemaligen 
Rage-Against-The-Machine-Schlagzeuger ersetzt wird, 
welcher sich erdreistet, live optisch einen 30-jährigen 
Bill Ward zu geben. Drum will ich die neue Platte gar 
nicht erst hören. Ich hör einfach die ersten acht.  
Jetzt. Am Stück!   

Text: Gerald Wrede | Foto: Jan Ehlers
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Starke Preisentwicklung: Luxusgut Wohnen
Wohnen in Südhessen ist teuer. Viele Normalverdiener geraten inzwischen an ihreGrenzen, sagt der Mieterbund Darmstadt. Auch bei Wohneigentum gehen die Preise nach oben.

Bundespräsident Joachim Gauck hat am Freitagmorgen seinen offiziellen Antrittsbesuch in Hessen begonnen. Am frühen Nachmittag ist er in Darmstadt am Lichtenberg-Gymnasium eingetroffen. 

Musikfestival
Die Programmlieferanten vom Schlossgrabenfest
Von einem „kleinen Jubiläum“ sprechen die Schlossgrabenfest-Organisatoren Thiemo Gutfried und Frank Friedrich Grossmann. Zum 15.
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Bundespräsident Gauck besucht Darmstadt
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Dieburg
Vorwürfe im „Verein 
Behindertenhilfe“
Der Verein „Behindertenhilfe Dieburg und Umgebung“ sieht sich intern heftigen Vorwürfen ausgesetzt.
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Verein Behindertenhilfe
steht in der Kritik

DIEBURG. Massive interne Vor-würfe erschüttern den „VereinBehindertenhilfe“ in Dieburg.SchlechtesManagementdesVor-stands führe tief in wirtschaftli-che Not, heißt es.
Einen anonymen Brief vonMitarbeitern unterstützt auchder Betriebsrat der „Behinder-tenhilfe Dieburg und Umge-bung“. Mehr als 200 körperlich,geistig und seelisch einge-

SOZIALES Betriebsrat unterstützt Vorwürfegegen Vorstand – „Keine Gefahr der Insolvenz“

schränkte Menschen aus demLandkreis Darmstadt-Dieburgwerdendortbetreut, inWerkstät-ten beschäftigt, findenWohnun-gen und Kitaplätze.
DurchUnfähigkeit der beidenGeschäftsführer sei der Verein inFinanzprobleme geraten, sagendie Kritiker. Vorstand und Ver-waltungsrat widersprechen. Esdrohe auch keine Insolvenz. rj

Mehr auf Seite 19

Das ging aber schnell: Papst Franziskus erobert bereits die Läden

Schon am Tag nach sei-
ner Wahl wird Papst Fran-
ziskus für die Andenken-
händler in Rom zum gro-
ßen Geschäft. Rund um
den Petersplatz wurden
gestern Figuren, Poster
und Rosenkränze mit
Bildbeigaben des neuen
Oberhaupts der weltweit
1,2 Milliarden Katholiken
verkauft. Franziskus hat-
te unterdessen einen vol-
len Terminkalender: Mor-
gens suchte er die Basili-
ka Santa Maria Maggiore
für ein Gebet auf. Nach-
mittags zelebrierte er in
der Sixtinischen Kapelle
seine erste Messe. Zwi-
schendurch holte er sei-
ne Habseligkeiten im
Haus des Klerus in der
römischen Innenstadt
ab. Der Argentinier Jorge
Mario Bergoglio ist der
erste Lateinamerikaner
auf dem Stuhl Petri.
Mehr auf den Seiten
2 bis 4. FOTO: KNA

Ein neues Bündnis
für Netanjahu

TEL AVIV. Nach zähen Ver-handlungen steht offenbar dieneue Mitte-Rechts-Regierungvon Israels MinisterpräsidentBenjamin Netanjahu. Im Ver-tragsentwurf sind zwar Nah-ost-Friedensgespräche vorge-sehen.DennochwirdeineÜber-macht der Siedler befürchtet.

Jair Lapid von der Zukunftspar-tei, die in der politischen Mitteangesiedelt ist,kündigteamDon-nerstag die Unterzeichnung ei-nes Koalitionsvertrags bis zumAbend an.Das neueBündnis desrechten Likud-Beitenu-Blocksmit der Siedlerpartei von NaftaliBennett und der Partei der frühe-ren Außenministerin Zipi Livni,Hatnua, verfügt über 68 der 120Sitze im israelischen Parlament.
Lapid übernimmt den Postendes Finanzministers, seineParteierhält auchdasBildungsministe-rium. Netanjahu hatte sich biszuletzt gesträubt, dieses Amt ab-zugeben. Dafür verzichtete La-pid auf das Innenministerium,das nun vom bisherigen Bil-dungsminister Gideon Saar (Li-kud) geleitet wird. Bennett solleMinister für Handel und Wirt-schaft werden, meldete derRundfunk. Livnis Hatnua-Parteibekommt zwei Ressorts: Livni

ISRAEL Ministerpräsident hat offenbarseine Mitte-Rechts-Koalition gefunden

wird Justizministerin, Ex-Vertei-digungsminister Amir PerezUm-weltminister.
Ein Streit um den symboli-schen Titel des stellvertretendenRegierungschefs verzögerte Me-dienberichten zufolge gestern je-dochdieUnterzeichnungdesKo-alitionsvertrags.Netanjahuhabeim letzten Augenblick entschie-den, dass diese Postenwegfallensollten,berichteteder israelischeArmeesender. Eigentlich solltenLapid und Bennett auch Netan-jahus Stellvertreterwerden. Hin-tergrund des Streits soll die Ab-neigungvonNetanjahusFrauSa-ra gegen Bennett sein. Sara Ne-tanjahu gönne dem ehemaligenStabschef ihresMannesdenTitelnicht.

Der Rundfunk meldete, dieneueKoalitionwolle sich füreineWiederaufnahme der Friedens-gespräche mit den Palästinen-sern und eine Verkürzung derWehrpflicht für Männer von dreiauf zwei Jahre einsetzen.
Die linksliberaleMerez-Parteiwarnte, die Siedler würden mitdem Koalitionsvertrag die Kon-trolle über die Finanzzentrenübernehmen. Der linke PolitikerDov Chanin sprach von einer ge-fährlichen Regierung. dpa

Mehr auf Seite 3

Mehr Schutz für bedrohte Tierarten
BANGKOK. ImZweifel fürHaie,Schildkröten und den Tropen-wald: Mit dem neuen Schutzvon mehr als 200 Tier- undPflanzenarten hat sich die Ar-tenschutzkonferenz im thai-ländischen Bangkok ein Denk-mal zum vierzigjährigen Be-stehen gesetzt.

Die 178Vertragsstaaten schränk-ten gestern den Handel mit fünfHai- und zwei Rochenarten so-wie mit Schildkröten, Fröschen,Baumgeckos und Tropenhölzernein. Die Unterzeichner des Wa-shingtoner Artenschutzabkom-mens (Cites) verschärften auchden Kampf gegen Wilderei. AlsVerlierer beim harten Ringen ummehr Schutz gelten aber Eisbä-ren, Tiger und Menschenaffen.
Doch die Freude über die Er-folge überwiegt. „Dies ist ein

NATUR Internationale Konferenz schränkt vor allem den Handel mit Haien deutlich ein

Wendepunkt für die Konventi-on“, urteilte Cites-Generalsekre-tär John Scanlon mit Blick aufdenneuenHai-Schutz.Niezuvorsei der Handel mit so vielen fürdie Fischerei wichtigen Arteneingeschränktworden. „Nachei-nem Jahrzehnt des Stillstandshaben sich Umwelt- und Natur-

schutzziele gegenüber kommer-zieller Ausbeutung in breitemStil durchgesetzt“, sagte auchVolker Homes von der Umwelt-stiftung WWF.
EinWermutstropfenwarnachAnsicht mancher Tierschützerjedoch das Scheitern eines bes-seren Schutzes für Eisbären. Ein

Antrag auf Einschränkungen desHandels mit ihren Fellen schei-terte. ZuwenigBiss habe es auchim Kampf gegen Nashorn- undElfenbeinschmuggel gegeben,kritisieren Tierschützer. DerWWF hätte gerne ein Ende derTrophäenjagd in Südafrika unddes legalen Elfenbeinmarkts inThailand gesehen – es blieb einevergebliche Hoffnung.
Für die Haie hatten sichDeutschland und die EU beson-ders stark gemacht. Sie schafftenes nach vergeblichen Versuchenbei früheren Konferenzen, denHandel mit Weißspitzen-Hoch-seehaien, drei Arten von Ham-merhaien und Heringshaien ein-zuschränken. Künftig dürfen dieHaie nur noch dort gefischt wer-den, wo die Bestände nachweis-lich nicht gefährdet sind. dpa

Mehr auf Seite 36

Zwei Nashörner in einem Nationalpark in Südafrika: Der illegale Handel mitdem Horn der seltenen Tiere ist ein Milliardengeschäft. FOTO: DPA

NAHOST Frankreich und Großbritannien wollen Rebellen mit Waffen gegen Assad-Regime unterstützen –
Hollande: Können nicht zulassen, dass ein Volk massakriert wird – Westerwelle warnt vor „Flächenbrand“

Syrien-Krise überschattet EU-Gipfel
BRÜSSEL. Frankreich und
Großbritannien wollen densyrischen Rebellen gegen Prä-sident Baschar al-AssadWaffenliefern. Der französische Prä-sident François Hollande for-derte beim EU-Gipfel in BrüsseldieAufhebungdeserst vor zweiWochen verlängerten EU-Waf-fenembargos gegen Syrien.

„Briten und Franzosen sind fürdie Aufhebung des Embargos“,sagte Hollande gestern in Brüs-sel. Luxemburgs Premierminis-ter Jean-Claude Juncker appel-lierte, offenen Streit und wider-

sprüchliche Entscheidungen zuvermeiden.DerdeutscheAußen-minister Guido Westerwelle(FDP), warnte vor unüberlegtenSchritten. Es bestehe die Gefahr,mit Waffenlieferungen einen„Flächenbrand“ zu entfachen.Berlin sei aber zu Gesprächeninnerhalb der EU über das The-ma bereit. Noch vor zwei Wo-chen hatten sich die EU-Mitglie-der gegen Waffenlieferungenausgesprochen. Zugleich hattensie die Ausfuhr „nicht-tödlicherAusrüstung“ ausdrücklich ge-nehmigt. Dazu gehören bei-spielsweise Schutzwesten und

Funkgeräte. Für eine Aufhebungdes Embargos wäre die Zustim-mung aller EU-Staaten nötig.
In dem Konflikt zwischendem Assad-Regime und der Op-positionwurden nach Schätzun-gen der Vereinten Nationen be-reits mehr als 70 000 Menschengetötet. Hollande sprach amDonnerstag von „100 000 Toten“.
„Wir müssen Druck machenund zeigen, dass wir bereit sind,die Opposition zu unterstützen.Wirmüssen soweit gehen“, sag-teHollande.„Ichwerdediesauchmeinen europäischen Kollegensagen.UndBritenundFranzosen

sind sich über diese Option ei-nig.“ Auf die Frage nach einemnationalen Alleingang sagte er:„Frankreichmusszunächstseineeuropäischen Partner überzeu-gen, weil wir miteinander ver-bunden sind. Aber wir müssenauch Verantwortung überneh-men. Man kann nicht zulassen,dass ein Volk massakriert wird.“
Zuvor hatte der französischeAußenminister Laurent Fabiusdeutlich gemacht, dass Paris sichan eine gemeinsamePosition derEU nicht gebunden fühle. Fallsdie für eine Aufhebung des Em-bargos notwendige Einstimmig-

keit nicht erreichtwerde,wolltenParis und London entscheiden,Waffen nach Syrien zu liefern.Frankreich sei „eine souveräneNation“, sagte Fabius. „Frank-reich berücksichtigt, dass heuteWaffennachSyriengeliefertwer-den – aber an das Regime vonAssad“, sagte Hollande.
Bei dem zweitägigen Gipfel-treffen in Brüssel wird auch überdie Euro- und Schuldenkrise, einmilliardenschweres Hilfspaketfür das angeschlagene Zypernund die Lage des Rechtsstaats inUngarn beraten. dpa

Mehr auf Seite 2

Mehr Rechte für
Missbrauchsopfer
BERLIN. Die Opfer sexuellenMissbrauchs bekommen künftigmehrRechte. Der Bundestag ver-abschiedete am Donnerstag ei-nen entsprechenden Gesetzent-wurf. Einen kostenlosen Opfer-anwalt soll es künftig häufigergeben. Die Initiative geht aufEmpfehlungen des Runden Ti-sches zum sexuellen Kindes-missbrauch zurück.
Die Verjährungsfrist (20 Jah-re) bei sexuellem Missbrauchvon Kindern beginnt künftignicht wie bisher mit dem 18. Le-bensjahr, sondern erst,wenndasOpfer das 21. Lebensjahr vollen-det hat. Viele Opfer können ofterst nach der Loslösung von derFamilie über das Geschehenesprechen. Zivilrechtliche Scha-denersatzansprüche sollenkünf-tig erst nach 30 Jahren statt bis-her nach drei Jahren verjähren –ebenfalls beginnend mit Vollen-dung des 21. Lebensjahrs. afp
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Wir nutzen die Zeit der Saison-Vorbereitung, um unsere und Eure Textsicherheit bei drei populären „Lilien“-
Songs zu stärken. Denn eines ist klar: Noch einmal werden die „Lilien“ nicht so ein Glück haben, den Abstieg 
am Grünen Tisch in einen Nicht-Abstieg verwandelt zu bekommen. Und ohne Fangesänge, die das Bölle in 
seinen Grundfesten erschüttern, wird das nix mit einer erfolgreichen Saison 2013 / 14 – und mit dem Sieg im  
DFB-Pokalfinale und dem Einzug in den Europapokaaaaal!  Text: Cem Tevetoğlu

„Okay, Böllenfalltor ... klatscht in die Hände,  
bewegt Euch ... 1, 2, ... 1, 2, 3, 4!“ ...

Unter Pappeln
 Lilien-Kolumne, Folge 35: Sing When You’re Nicht Abgestiegen! 

Heimatlich_ 81 

3. Liga und DFB-Pokal!

Die Drittliga-Saison 2013 / 14 startet am  
Wochenende vom 19. bis 21.07.2013.

In der ersten Runde des DFB-Pokals spielen  
die „Lilien“ am ersten Augustwochende (02. bis 
05.08.) gegen den Erstligisten Borussia Mönchen-
gladbach.

Weitere Infos unter www.sv98.de

Decubitus „Allez les bleus“

... Wochenende, Lilienfieber – Kind und Kegel unterm 
Arm. / Egal ob Schnee, egal ob Regen – wer laut 
schreit, dem wird schon warm. / Wir zittern oft mit  
unseren Lilien und ganz egal, was auch passiert: 
Allez les bleus! S – V – D, allez les bleus! 
Jeder Angriff wird gefeiert – jedes Kämpfen honoriert /  
Doch wehe, der Schiri pfeift was Falsches, dann wird 
heftig protestiert. / Wir zittern oft mit unseren Lilien 
und ganz egal, was auch passiert: 
Allez les bleus! S – V – D, allez les bleus!
Der hr 3 kriecht permanent den Offenbachern in  
den Arsch. / Doch in ihrer „roten Hölle“ hatten wir ’ne 
Menge Spaß! / Wir zittern oft mit unseren Lilien und 
ganz egal, was auch passiert: 
Allez les bleus! S – V – D, allez les bleus! 
Irgendwo in Fußball-Deutschland gibt es einen kleinen 
Fleck / (den) behandeln DFB und Sponsoren wie den 
allerletzten Dreck. / Doch ... wir ... kämpfen immer weiter! 
S – V – D, allez les bleus! (98 x)

Milton Fisher „Europapokal“

Lala - lala - lala – lalalala, Cestonaro, Bum-Kun Cha.
Lala - lala - lala – lalalalá, You’ll never walk alone!
Lala - lala - lala – lalalala, Labbadia, Labbadia
Lala - lala - lala – lalalalá, SV Darmstadt.
Europapokal, Europapokal, 
SV 98 immer Europapokal! (4x)
Lala - lala - lala – lalalala, Football’s coming home.
Lala - lala - lala – lalalalá, Kickers – wisst Ihr noch?
Lala - lala - lala – lalalala, 3 zu 2 in Offenbach.
Lala - lala - lala – lalalalá, SV Darmstadt.
Europapokal, Europapokal, 
SV 98 immer Europapokal! (98 x)

Alberto Collucci „Tor! Lilien vor!“

Die Sonne scheint.
Die Menge tobt und wartet auf ein Lilien-Tor.
Olé olé olá!
Die Sonne scheint.
Die Spieler sind alle bereit. Es ist so weit.
Olé olé olá!
Oh, Lilien, oh Lilien, oh Lilien! Ooh, ooh, oh!
Oh, Lilien, oh Lilien, oh Lilien! Ooh, ooh, oh!
Tor! Tor! Tor! Lilien vor! Vor! Vor! Vor! Schießt ein Tor!
Oh li, oh la, jetzt gibt’s ein’ Schuß nach vorn,  
wir stürmen alle vor!
Olé olé olá!
Der Ball ist rund.
Es kann schon passieren, dass wir mal verlieren. 
Is’ nur ein Spiel!
Olé olé olá!
Oh, Lilien, oh Lilien, oh Lilien! Ooh, ooh, oh!
Oh, Lilien, oh Lilien, oh Lilien! Ooh, ooh, oh!
Tor! Tor! Tor! Lilien vor! Vor! Vor! Vor! Schießt ein Tor! 
(98 x)
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Rischdisch (un)wischdisch
 Darmstädter Fakten 

>	 „Tourismus“ in Darmstadt: Knapp 600.000 Übernachtungen zählte die Darmstadt Marketing GmbH  
	 im Jahr 2012 in den Hotels und Hotelchen in Darmstadt. Das entspricht einer Bettenauslastung von 	
	 39,2 Prozent. Durchschnittlich blieben die Gäste aber lediglich 1,9 Tage.

>	 Rosige Lilien-Zukunft? Das Stadion soll weiterhin am Böllenfalltor bleiben, aber (schrittweise)  
	 umgebaut werden – es gibt also keinen Komplett-Neubau. Die Laufbahn fliegt raus, Kapazität: um  
	 die 15.000. Eine kleine Multifunktionsarena soll’s werden (neben Fußball: Firmen-Veranstaltungen, 	
	 eventuell auch Konzerte). Lilien-Fans sollen „natürlich in die Planungen eingebunden werden“  
	 (Lilien-Präsi Rüdiger Fritsch auf Nachfrage des P-Magazins). Stay tuned! Re
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Hessisch for runaways
 Hessisch zum Wegrenne, Folge 32 

Auch in dieser Ausgabe möchte ich 
noch einmal auf Sprüche zurück-
greifen, die während meiner Kind-
heit und Jugend in meiner Familie 
ab und an fielen. Diesmal handelt 
es sich um das Veräppeln der Kin-
der seitens der Eltern, welche, 
wenn sie mal Bekannte besuchten, 
sich nicht zu blöd vorkamen, däm-
liches Zeugs von sich zu geben.

 Folge 32: Als die Eltern ausgingen  
 (Klein-Kossi, Teil 2) 

Als „Dobbscher“ (= kleines Kind) 
konnte man es früh erkennen, wenn 
die Eltern sich ausgehfein mach-
ten: Im Bad wurde herumgewuselt, 
schicke Kleidung angezogen und so 
weiter. Auf die Frage meinerseits: 
„Mama, wo macht-en Ihr hie?“ 
(Mama, wo geht Ihr denn hin?), kam 
die Antwort: „Ei, zu de Annern, dass
se net aloo sinn!“ (Zu den Anderen, 
damit sie nicht alleine sind). Im 
damaligen Moment zufrieden, begriff 
ich (mal wieder) Jahre später, dass 
ich von meiner Mutter auf den Arm 
genommen wurde, denn: „die An-
nern“ ist ja Plural, ergo können sie 
gar nicht alleine gewesen sein!

Ein anderes Mal kam auf die gleiche 
Frage („Mama, wo macht-ern heit 
hie?“) folgender Reim: „Zum 
Bloosaasch Grie in die Waldkolo-
nie!“ Als kleiner Bub fand ich es 
natürlich lustig, dass ein Wort wie 
„Arsch“ in diesem Satz vorkam, nur 
aus „Bloosaasch“ wurde ich nicht 
richtig schlau, dachte ich doch 
zuerst an einen „Blasarsch“ (was 
immer das auch sein mochte). Und 
wieder einmal wurde mir Jahre  
später klar, dass „Bloosasch Grie“ 
nur ein Mann namens Grün (= Grie) 
mit blankem Hintern (bloß, von Blö-
ße) sein konnte, der in der Waldko-
lonie wohnte. Ob es ihn tatsächlich 
gab oder noch gibt, werde ich wohl 
nie erfahren.

Und so haben auch diese beiden 
Sprüche den Weg in mein Lang-
zeitgedächtnis gefunden und mir 
klargemacht, dass auch Eltern zu 
kindischem Gerede neigen. Darum, 
liebe Leserschaft: „Lossd eisch  
net vunn Eire Eldern veraasche!“

Text: Kossi | Foto: Jan Ehlers  
Illustration: Lisa Zeißler
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